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AUS DEM INHALT: 

AUS DEM VORSTAND 
Te~m~nvo~~~hau, S~h~ed~~~~hte~Qu~~, F~nal~p~ele, 

Rangl~~ten, Me~~te~~~ha6t~- und Tu~n~e~bet~~eb 


AUS DEN VEREINEN 

N~ede~ö~te~~e~~h~~~he~ T~~~htenn~~lande~ve~band 
2344 Ma~~a Enze~~do~6-Süd~tadt, Süd~tadtzent~um 1130 

Fü~ den Inhalt ve~antwo~tl~~h: 
P~ä~~dent No~be~t He~dne~, 

1040 W~en, Z~egel06enga~~e 4/1/5 

I. ··1 888 
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AUS DEM VORSTAND 

TERtvflNVORSCHAU 

29.4.1989 10.Runde Meisterschaft 1.Kl.SÜD, 2.Kl.SÜD A/B
3.Kl.OST C, 4.Kl. OST B 

30.4.1989 NACHWUCHSTURNIER des ATUS MILLER TRAISMAUER 
1.5.1989 FINALSPIELE der SENIOREN-GRUPPENMEISTER in TRAISMAUER 

FINALSPIELE der JUNIOREN-GRUPPENMEISTER in TRAISMAUER 
4.5.1989 FINALSPIELE der ERST-u. ZWEITPLAZIERTEN der JUGEND­

LIGEN A und B 
Zeatrale Meisterschaft JUGEND weiblich 
Zentrale Meisterschaft UNTERSTUFE weiblich 
VEREINSTURNIER des ESV ST. PÖLTEN 

6./7. 5.1989 	 ÖSTERR. STAATSMEISTERSCHAFTEN allgem.Klasee/JUDENBUXG
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN UNTERSTUFE in D.LANDSBERG 

13./14.5.1989 	 ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN JUNIOREN in WILHELMSBURG 
BUNDES~UALIFlKATIONSTURNIER JUGEND in TlROL 

14./15.5.1989 	 UNION-LANDESMEISTERSCHAFTEN in PURGSTALL/Erlauf 
20./21.5.1989 	 REG~.SICHTUNGSTURNIER der allgem.Klasse

SCHULER-STAATSLIGA-BEWERBE 
21.5.1989 	 ASKÖ-LANDESMEISTERSCHAFTEN in WÖRTH 
25.5.1989 	 FINALSPIELE RUNA-LIGA-u. DAMEN-CUP in TRAISEN


SCHÜLER-CUP-BEWERB weiblich 

UNTERSTUFEN-CUP-BEWERB weiblich 

VEREINSTURNIER des BTTA/BAC in BADEN 


27./28.5.1989 	 JUNIOREN-STAATSLIGABEWERBE 
UNTERSTUFEN-STAATSLIGABEWERBE 


1.-10.6.1989 A B HEL DEZ E I T - A B M E L DEZ E I T 

3./04.'.1989 ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN der SENIOREN 


10.6.1989 UNTERSTUFEN-CUP männlich 
11.-20.6.1989 A N M E L DEZ E I T - A N M E L DEZ E I T 

11.6.1989 SCHÜLER-CUP männlich 
24./25.6.1989 STADT-u. BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN in WR. NEUSTADT 

BEVIILLIGTE TT -VERANSTALTUNGEN 
4.5.1989 VEREINSTURNIER des ESV ST. PÖLTEN 

14./15.5.1989 UNION-LANDESMEISTERSCHAFTEN in PURGSTALL/Erlauf 
21.5.1989 ASXÖ-LANDESMEISTERSCHAFTEN in WORTH 
25.5.1989 VEREINSTURNIER des BTTA/BAC in BADEN 

24./25.6.1989 	 STADT-u. BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN in WR.NEUSTADT 

CASINO BADEN 

Machen Sie Ihr Spiel 

Im Kurpark. Täglich ab 15 lThr. Arneric. Roulette. 

Franz. Roulette. Black Jack. Spielautomaten. Punto Banco. Glücksrad. Pianobar. Restaurant 
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NIEDEROSTERREICHISCHER ß@rru~§rßB(9DuQ@[(
TISCHTEN N ISLAN DESVERBAND 
Schiedsrichter-Referent 


Sepp Blutsch 
 BrruOmr:rüüUffiQBmrm 
Kr8utbergstraße 5 

3300 Amstetten / Tel.: 07472 / 42632 


6. S CHI E D S R ICH T E R KUR S 
des NÖTTLV 

Am MITTWOCH, den 10. Mai 1989 in MATZEN, Bahne 
straße 24 - Gasthaus zur Weintraube/Bruckmayr.
Beginn: 19,00 Uhr 
Dieser Kurs dient als Vorbereitung zur Schieds­
richterprüfung. 
Ich ersuche die Vereine, INTERESSENTEN bis 8.11ai 
Herrn Friedrich Pölzer, Göthestraße 32, 2231 
Straßhof (Tel. 02287-4638) zu melden. 
Als Kursleiter fungiert der international ge­
prüfte Schiedsrichter Friedrich pölzer. 
Der praktische Teil des Kurses findet am Sonntag, den 14. Mai ­
ab 9,00 Uhr - in der Sporthalle Wilhelmsburg bei den österreich­
ischen JUNIORENMEISTERSCHAFTEN statt. 
Die Schiedsrichterprüfung wird im Herbst in Wolkersdorf bei den 
NÖ - LANDESMEISTERSCHAFTEN 1989 abgenommen. 
Im Herbst findet ein Schiedsrichterkurs im Westen statt. 

Sepp Blutsch 
Schiedsrichterreferent 

AUS DEM MUBA 
Der engere Vorstand des ÖTTV hat in 3. Instanz über Berufung des 
Askö Grimmenstein das vom NÖTTLV beglaubigte Meisterschaftsspiel
(RS 12/1988 - Seite 8) des Herbstdurchgangee der LANDESLIGA Union 
KAUMBERG 1 : ASKÖ GRIMMENSTEIN (6:1) wegen zu geringer Ausmaße 
des der Spielfläche 7:0 für ASKÖ GRIMMENSTEIN 1 verifiziert !l! 

Die berichtigte nerbs"tabelle: 

1 • UTTC Raiff.OBERHDORF 1 8 1 - 54 19 17 
 KnaUeffekl durch OTTV-Beschluß2. ATUS M. TRAISMAUER 1 6 - 1 52 22 16 
;. UNION KAUMlIERG , 6 - ; 46 ;1 12 HERREN-LANDESL1GA.- .. Im verabsäumten die Grimmenstel. bleibt 6:' für den Heimverein. 

österreichischen Tischtennisver· ner. Durch diesen FormaJtehler Aber jetzt wird es Interessant: 4. ASKÖ GRIMMEHSTEIN 1 4 ; 2 44 34 11 
band Ist eine Mafia tätig, die Ihr el· wurde der Protest wegen der zu Der OTTV handelte als dritte In­5. UKJ WR. NEUSTADT 1 4 2 ; 40 39 10 
genes SUppc:hen kocht, es Ist kein kurzen Halle, die Ilbrigens vom stanz und· anerkannte den Pro­6. TTC MöDLING 1 3 2 4 40 37 8 Zufall, daß das mit unserem Ver· NÖTTV oHizlell kommisslonlert test und entschied das Spiel mit7. ASV FRESSBAUM , 3 1 5 ;8 44 7 ein passiert Istl"melnt ein sehr er­ wurde, abgelehnt... Alles paletti, 7:0 !Ur Grimmenstein am grünen 8. ESV WIESINGER ~~STETTEN 2 2 5 32 46 6 bosler Martln SOrOs von der Union dachten die, Kaumberger und Tisch.Kaumberg. Was Ist der Grund fllr9. SV VIEHOFEK 1 - 2 7 21 54 2 machten sich weiter keine Sorgen Generalsekretär Sporrer zur WI­seinen Zorn? 10.UKJ FOLYPORM KIRCRBERG - 1 8 17 56 1 mehr, der TItelgewinn wurde zum derlegung des NOTTV-Urtells;Am 22. 10. 88 fand In Kaumberg 

erkllrten Ziel. ..Rechllich gesehen machte"---::===============;-1 das Herren-Landesllgasplel Plötzlich wurde der Fall wieder Kaumberg unwissenIlich unrichti­
statt. Da die Glste als Verteidiger 
Kaumberg gegen Grimmenstein 

aufgerollt. diesmal In der zweiten ge Angaben. Oie FrislVersllumnls 
bekannt sind und daher Hhr viel Instanz. Oie Grlmmenstelner ma­ von Grimmenstein Ist nachzuse­
Pfatz für Ihr Spiel brauchen, war Ben die Kaumberger Halle ab und hen, da sie den Leiter des Spiel­
Ihnen die LInge der Kaumberger nun wa"t offiziell: Sie Ist wirklich platzausschusses befragten und 
HaUe nicht ganz koscher. Oie Par· kleiner als es die Norm vor­ dieser Vorgang Zeit benötigte ... 
tIe ging mit 6:1 klar an Kaumberg, schreibt, aber bis dato hatten sich Martln Sörös spricht von sportli­
die erzürnten Grimmensteiner lie­ alle Vereine damit abgefunden, chem Betrug. die Tllelfelle sieht er 
Ben aber einen Protest am Spiel. mit Ihnen auch der Verband. Auch dahin schwimmen. ..Wir lassen 
bericht anbringen. Dieser Protest In der zweiten Instanz kam man Zu uns trotzdem nicht unterkrIegen, 
muß nach acht Tagen beim Ver­ dem logischen Schluß: Oer Pro· Jetzt erst recht nlchU" 
band elngelengt Hin. auch das test lat ungültig, das Resultat MICHAELA SCHREILECHNER 

NÖN.,7.3.1989 
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FINALSPIELE - FINALSPIELE 


ISENIOREN.1 r--____I!.-_____ -___--, 
I.MAI 1989. 

SPIELLOKAL: ATUS TRAISMAUER. BEGINN: 9 UHR. 

LEITER: Ast/Detzer. 


TEILNEHMER. 

WEST A: UN ION YBBS IT Z 

MITTE A: UNION Sr. PoLTEN 

MITTE B: ATUS MILLER TRAISMAUER 

NORD: SV LANGENLOIS 

OST: ASV KLOSTERNEUBURG 


IJUNIOREN.1 

SPIELLOKAL: ATUS TRAISMAUER. BEGINN: la UHR. 

LE I TER: De t zer. 
 01. "opfq_..llk d... Sei",;. 

IJUGEND L I GA ,1 

a.MAI 1989. 

SPIELLOKAL: LEISTUNGSZENTRUM STOCKERAU. 

BEGINN: 9 Uhr. LEITER: Ast. 


TEILNEHMER. 

UNION KAUMBERG, BADENER TTA, UNION OBERNDORF, 

CA STOCKERAU. 


!cUP FINALE·I 

25. MAI 1989. 

SPIELLOKAL: HAUPTSCHULE TRAISEN 


<Hainfelderstraße 2). 

BEGINN: 10 UHR. 

LEITER: De tzer. 


LIGA CUP: UNION OBERNDORF 1 - ATUS MILLER TRAISMAUER I 

RUNA CUP: SKV ALTENMARKT 2 UNION BRUCK/LEITHA 1 

DAMEN CUp: TTSV WEIGELSDORF I - SV LANGENLOIS I 


Meisterschaftbearbeiter. 

e.h. Detzer Josef. 

fvJANNSCHAFTSZURUCKZIEI-IUNGEN 
UKJ POLYFDRM KIRCHBERG hat seine 1. Mannschaft UKIR 1 aus dem 
Meisterschaftsbetrieb der NÖ LANDESLIGA mit 20.3.1989 zurückge­
zogen. 
Aus den zentralen Meisterschaften wurden folgende Mannschaften 
zurückgezogen: 
RS 8/1988 VEREIN MANNSCHAFT BEWERB 
Seite 36 ATUS Miller TRAISMAUER TRAISM 1 SohüKI. MITTE 
Seite 39 ATUS Miller TRAISMAUER TRAISM 1 Schü weibl. A 
Seite 39 ASV PRESS BAUM PRESSB 1 SchU weibl. B 
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\NÖTTLV. NACHWUCHS Rangliste 1989 

Jugend 


1. Posehl Richard CA. Stock. 02/74 807 P. 

,. Doppler Martin Oberr.dorf 03/72 725 


Jbe::-r,dorf 09/72 501 

_. ~:~ig Christisc 01/73 493 


Ka~~terg 08/73 387 


C ~ : 03/72 309 

:-:~ce:- :torsten :a :- :- A 02/77 275 


_. R.asel ~·1arcus Oberndorf 07/74 271 

9 ~auss 'lanDes Oberndorf 04/73 235 

9. ?idi Christcph B ':' T A 01/76 235 


l' Muer, A::-i B • A 05/75 225 

12. ~arg: T~omas B ::: :: A 12/75 205 

~J. St:ihr ::arl Oberndorf 05/72 169 

~. ?of=ann Robert B A C 06/73 155 


"S. :ei~bacher Dietmar Kaumberg 03/72 143 

6. 	 3ch~lberger Ferd Waidh/Y 08;76 111 


8A.Stock. 11/74 105 


CA. St,ock.07/74 100 

~? 	 ':ar.o:: Leven te CA.S':cck. 02/72 65 


03/73 57 


S;l.:;·,~ck. 07/71. 853 


Ct~r~dorf 07/74 805 

B :- ~ P.. 02/77 791 


_. S~=cerer ~artin CA.Stock. 11/74 622 

:0 ::' ::' A. 01/76 617 


12/75 587 


05/75 567 


~ ~:~er.eder Georg 12/75 295 

10. S~mmerer Clemens Oa.5took. 02/77 209 


1~. Sturmleehner Rainer Oberndorf 12/77 189 


12. Köck Jürgen Gri:nm enst 12/77 131 


13. 30hrn Michael Preßbaum 09/75 109 


1~. ~ang Christoof Eggenburg 10/75 108 

":: :::'.Jenstein Ybbssi tz 07/78 100 


:::gge:-: curg 05/78 100 

Gri::menst.l1/74 100 


1. Fichtinger ?etra Obernd 10/73 

2. Streif Natascha Oberndorf 12/74 693 P. 

3. Rabl Martina ESV.polt. 09/75 673 

4. Pöschl Anita Oberndorf 05/72 471 

5. Hansi Marianne t~atzen 12/71 467 

6. Ast Regina Traism. 01/78 359 

7. Etlinger Regina Oberndorf 04/75 351 

8. KamoiehIer Birgit Neustadt 08/73 337 

9. Wallner Claudia Neustadt 01/75 275 


10. 	 Hauss Angelika Oberndorf 12/74 249 

11. 	 Etlinger Michaela Oberndorf 09/72 189 

12. 	Schnötzinger Dan Eggenburg 10/75 159 


Pernerstorfer San Eggenburg 07/76 159 

14. 	 Rameis Silvia ?reßbaum 01/76 111 

15. 	Wal ter Eva Eggenburg 03/76 159 

16. 	Dichlberger Almut Oberndorf 04/73 151 

17. 	SChmid Srika Preßbaum 02/78 51 


Tulis Haria Preßbaum 04/78 51 

Neumeier Margi t Preß baum 08/77 51 

Schubert Barbara Pre~ baum 03/76 51 


,1. Streif Nataschll 	 OberndorC 12/7/, 

2. Rabl Martina ESV .?Cl t 09/75 793 

3. Wallner Claudia ;leustadt 01/75 581 

4. Ast Regina 	 01/78 483 

5. Etlinger Regina Oberdorf 0/./75 ~59 

6. Schnbtzicger Dan Eggenburg 10/75 345 

7 :lauss Angelika Cberr.Qorf 12/74 
 2~'7 

9. Schubert Barbara ?r9ßtaum 03/76 190 

10. Pernerstorfer Sand Eggencurg 07/76 181 


11. Wegscheider Vie. Matzen 09/76 100 


12. Schmid Erika Preß baum 02/78 90 

13. Neugebauer Barbara Eggenburg 07/76 80 


14. Tuli s Maria Preß baum 04/78 70 


15. Neumeier Margit Preßbaum 07/76 68 


16. Hauer Katrin Ober:-:dorf 06/79 66 


17. Brandstätter Aliee ~Iaiih./Y Ql/78 60 


-------------------------------------------liiiie-rs-fu-le----------------------·-------------------­
. . ~ . ~ 	 . . w_._~ 

1. Huber 7horsten B T T A. 02/77 -- ­

:. 30helberge~ Ferd. ~aidh/Y 08/76 1393 


3. Summerer Clemens CA.Stock 0'2./77 871 


_. Stur=lechner ~ainer Oberndorf 12/77 471 


" Keck Ji1rgen Grimmenst 12/77 407 


6. :-Ienigat Eda:ar Langenloi 02/78 350 


~ Sch~necker Martin Neus'tadt 08/77 339. 

8. Arroker Stefan 	 Eggenburg 08/76 320 


1. Schmidradner Marcus Grimmenst 09/77 275 


~J. Löffler Langenlo 200 


Kozak CA.Stock 08/76 200 


:2. ~aus~nost Ralf Eggenburg 05/78 160 


13. !.:::wenst,ein Ybbssitz 	 07/78 60 


1. Ast Regina Traism. 01/78 1305 

2. Pernerstorfer Sand Sggen burg 07/76 935 

3. Schmid Erika Preßbaum 02/78 651 

4. NEUGEBAUER Earbara Eggenburg 07/76 580 

5. Wegscheider Vic. Hatzen 09/76 520 

6. Tulis Maria Preßbaum 04/78 503 

7. Neumeier Margit Preß baum 08/77 339 

8. Hauer Katrin Oberndorf 06/76 301 


9- Sturmlechner Silke Oberndorf 01/80 157 

10. 	Bertow Verena Eggen burg 02/77 100 


11. 	Faltinger Claudia Sierndorf 10/78 80 


12. 	 Runp Ziersdorf 04/78 40 


13. 	Hurt! Eggen bur g 08/77 20 
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Wir gratulieren Wir gratulieren 

Sepp KINOl 

I.Schriftführer des NÖTTlV 


60 Jt1hre .. jllng" 

Unser 1. Schriftführer und langjähriges Vorstands­
mitglied feiert in Kürze (17.5.) seinen 60.Geburts 
tag. .. 
Als Präsident des NOTTLV fällt mir die ehrenvolle 
Aufgabe zu, unserem allseits beliebten und ge­
schätzten " Sepp " im Namen unseres Verbandes zu 
gratulieren! 

Schon recht zeitig kam unser Jubilar mit dem Sport in Berührung; zuerst als Handballer bei der 
Union Horn (1947 1950; 40 Spiele 125 Tore); dann nach Stillegung der Handballsektion kam 
unser Sepp ~um Tischtennis; er wurde am 27.9.1953 (Paß-Nr. 698) beim nÖ. Landesverband angemeldet. 
Sein Organisationstalent und seine Genauigkeit w~rden bald erkannt, sodaß er bereits 1957 bei der 
Union Horn zum Sektionsleiter bestellt und vom NOTTLV für die Zeit vom 8.12.1960 - 8.12.1967 als 
Beirat in den erweiterten Vorstand berufen wurde. Nach dem Rücktritt des Präsidenten Robert Emmer­
ling am 8.12.1967 wurden Sepp Kindl, Rudolf Eckhardt und Johann Zeillinger in den Folgetagen vom 
önv zwecks I'teuwahl eines Präsidenten mit der Einberufung einer außerordentlichen Hauptversammlung 
beauftragt. Bei der am 7.1.1968 in Wien stattgefundenen a.o. Hauptversammlung wurde ich als neuer 
Präsident gewählt; Sepp Kindl lehnte vorerst aus persönlichen Gründen (kein eigenes Fahrzeug) eine 
Mitarbeit im neuen Vorstand ab. In der Jahreshauptversammlung am 6.12.1970 wurde unser Geburtstags­
kind für 2 Jahre als Revisor der Verbandskasse und am 3.12.1972 für 2 Jahre wieder als Beirat in 
die Verbandsleitung berufen. Nachdem er am 1.12.1974 zum 2. Schriftführer und PaBreferenten in den 
engeren Vorstand gewählt wurde folgte am 8.12.1976 die Bestellung zum 1. Schriftführer; diese 
Funktion bekleidet er zur vollsten Zufriedenheit aller Tischtennisinteressierten noch heute. Von 
1980 bis 1987 war unser Jubilar nebenbei noch Meisterschaftsreferent der' Gruppe I'lord und wurde von 
allen Vereinen wegen seiner mustergültigen Tabellen und Ranglisten sehr geschätzt. 
Aber auch der Österreichische TT-Verband wurde bald auf den genau und gewissenhaft arbeitenden 
Landesfunktionär aufmerksam und übertrug ihm von 1972 bis 1987 die Kontrolle und Überprüfung der 
ÖTTV-Kassengebarung. 
Nebenbei hat Sepp Kindl bei seinem Verein der Union Born und seinem Firmenclub KSV-NEWAG jetzt 
KSV-EVN zahlreiche Funktionen inne und übt außerdem bei der UNION NIEDERÖSTERREICH seit 31.10.1960 
die Funktion eines Fachwartes für Tischtennis aus. 
Neben seinen sportlichen Betätigungen im Verein seit 1953 697 Mannschaftsspiele, 1700 Einzel-
und 488 Doppelspiele, 16-facher Horner Stadtmeister, 2-facher Union-Seniorenlandesmeister und nÖ. 
Senioren-Mannschaftsmeister 1976 (mit R.Schwarz), sowie der Heranbildung des Jugendlichen Rudolf 
Weinmann zum oftmaligen nÖ. Landesmeister und späteren Spitzenspieler Osterreichs war Kindl auf 
Verbandsebene bei 20 Landesmeisterschaften und über 100 zentralen TT-Veranstaltungen im Einsatz. 
Für seinen Verein war er bei -der erfolgreichen Planung, Mitarbeit und Durchführung von 4 Europa­
ligaspielen, 5 Nitschmann-Gedenkturnieren, 5 Union-Landesmeisterschaften, 6 Bezirksmeisterschaften, 
11 TT-Pfingstturnieren, 29 Horner TT-Stadtmeisterschaften und 34 TT-Weihnachtsturnieren stets an 
führender Stelle zu finden. Für die Union Niederösterreich organisierte und leitete er weitere 22 
UNION-LANDESMEISTERSCHAFTEN in Ziersdorf(4), Wolkersdorf (4), Langenlois(4), St.Veit/GÖlsen(2), 
Amstetten(2), Korneuburg(2), Zwettl, Stockerau, Mistelbach und Eggenburg; die Mitarbeit bei 5Union­
Bundeskampfspielen, die Planung und Durchführung von 6 Landesturnieren des nÖ. Betriebssportver­
bandes, die Betreuung der Unionauswahlen bei zahlreichen Bundesvergleichskämpfen und Union-Leistungs­
kursen vervollständigen die Aufzählung seiner immensen Arbeitsleistung. 

Seine langjährige, aufopfernde und ehrenamtliche Tätigkeit wurde auch schon mit vielen Auszeich­
nungen verdienstvoll gewürdigt. Neben den höchsten Auszeichnungen der Union Horn (Vereinsehren­
zeichen in Gold und Ehrenring) erhielt der Jubilar von der Union Niederösterreich die Ehrenzeichen 
in Bronze(1958), in Silber (1963) und Gold(1986); vom n.Ö. TT-Verband das Ehrenzeichen in Silber 
(1961) und Gold(1979); vom österreichischen TT-Verband das Ehrenzeichen in Silber(1979) und Gold 
(1986); von der Stadtgemeinde Horn das Sportehrenzeichen in Silber(1975) und Gold(1986). 
1976 ehrte das Land Niederösterreich den Jubilar mit dem Sportehrenzeichen des Landes in Silber 
und 1980 bekam unser Sepp das silberne Verdienstzeichen der Republik Österreich verliehen: 

Für seine Tätigkeit will ich im Namen unserer großen Sportlerfamilie herzliehst danken und ihn 
bitten, unserem Verband auch weiterhin die Treue zu halten. 

Auf noch viele gesunde und erfolgreiche Jahre, das ist mein bzw. unser Geburtstagswunsch. 

Norbert Heidner 


Präsident des NÖTTLV 
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NÜ.lISCHlINNIS lANDISVIRBAND 
Erinnern Sie sich noch 

••
//~ctnct~ctt 

IVor/fO Jahren :1 IVor Z5 Jahren :] 
1.-3.>1.19>19 	Bei den in Gt"iJZ ten Österreichischen 05.4.1964 NO JUGENOPOKAL-ZWISCHENRUNOE in TRAISKIRCHEN 


Meistl"rschaften Wer- erleröstert"pich dillch die 

Drlnlen Wnhrr(f~rems) .81~chi 
 3ruooe 3 
(':,-pmS),HI>hik(Billjenl, dip Blechinger(KrPlIIs) Scnroc~ ',~i 
Ullmann(ßarlell I und die fun, t.ionäre r~eidl:i1dt ,Dir. (~r ase: ~atroauer 
Glif'ther,Di l.lng.He.zl und "oh'k vertreten. Einen <ircnmayer 	 ,'l',kensteiner 
4.rL1tz erreichten rrillJ l'oIJik und F,'l.!'eschek im ?rornmer 	 <urKa 
Darrenpil1zel f!nbik llmi\nn im ~·li . !r" :;alahausJ

SI itz-1i'!bent'p'.'I>:rt' ;'atllPll 1I(1~H:/;Jllllann Blechin·' 
 'Jiaccrlinl 	 11le~steV" 
gerißlechinqer bei ~d r ilnehmern unter die letzter' r~aaer Perlna 
;\c h t i 

FINALRUNOE: 
3.4.19>19 Bei der in Gr']z ,tott Gener~lversalll1llung 

1. ;leirmann Ruqolf 'J. ~orn 	 :3des OTlV vIIIrden Dipl. nq.O.llprzl (Boden), Dir·.W.Glinth 
"r(Baden) u. Y.Hcirlhilrrl;INÖI in den Vnrstand. snwl P Aaldhäusl =ranz Amstett:e!i :3 

SchulMeister rlerDert '.J. Zwett 1 :5~.I'l1sile«!lAdeI11 Al, Re'/i,",· lt. Als pine,. rlp)" 
-". SchröCK ~eoDold ALLR.lJr.Neustadt :6vlichti'lsten NpueyungNI ",,,,ode l\bheltlJng "i"('I-

STIIIIIS·MI\NNS[lIl\rISMEISIERSClIl\rl beschlossen. 19.4.1964 Bei einem TT-Tur~ier des TTC MELK ]ao es folgende 
S~eger:Die .~. R'lflde der Probemeisterschart (Reset'veergeIJni 
Herreneinzel ~ 3urg Otta, Semper~t Aienill nnltlfTIer: brachte tlilchstehpnde Ergebnisse: 
Her~~~einzel Zitzmanr Kurt. ;~stet:ensUo Oben'leltersdorf Nrun,irch"n 1:6 (0:6) 
Herrenelnzel 

dh~us 

~~~cn, Jn~on AmstettenB1Ul".au - 111.1 R.Wr. Iielisteri( 6'2 (6:2) 
Herrenel nz," I J Franz, ~SV Amstettenfriliskirrhen PSV Wr.Neustarlt 6:4 (5:5) 
He'rrendODDe, GeyrhoferiSc~midt, A~stetteniSt.?dltMIllE/SÜD Ikillp"sd0rf Raxwnke Wr.lleustadt 6:1 (6:2) 
Herrendoppel 3 dt, Amstetten/St.PijltEnzesfelrl - Baderer AC 0:6 (0:61 
~ugendelnze' I ;ranz, ESV ~~stettenTrUII'illl WEigel<dod 5:5 (3:6) 
c1erre!10"tz Gr11z Horst, TTC ?rlnzersaorf 


10.t1.19>19 5.Runde Prohemeisterschaft 

25/26.4.1964 34.ÖSTERREICHISCHE STAATSHEISTERSCHAFTEN inSUD Neunkirchen - Traiskirrhen 4· 6 (1: 6 1 

KLAGENFURT.ALlR.Wr.Neustadt PSV Wr.Neustildt 0: 6 (6: 3) 
FJr den NdTTL~ ~aren auf Verbandskasten Kern Erna,Oberwa IterS~Ot'f Bl'lfnau 0: 6 (0'6) 

:Traiskircnenlura Engel Qeinnard(BAC: auf TeilkostenMIIIE/SUO Raxwerke Wr.Nelistadt lrlJ'11i11./ 6: 4 (0: 6) 
Konrath Werner, (BACI,;ng.Aandl ~erDert,Scnmidt Peter,Badener AC Weigelsdorf 6:0 (6 0) 
Kichter Frieore]m,L itvay .Johannl a: le 'J. .Pö'ten) Jux~öl lersdorf Enzesfeld 6: 4 (6: 1 ) 
GUn:erlPrinzersdorfl Jne Schlmik HelnricnIAl1r.Wr.Neu 

17/18.4.49 Das zu Ostern im Gastha~s Gra~spl durchgeführte TI- stadt). ~nge! erreiChte mit Zezula(Aien) 1m Herren­
Turnier c~läRI ich des 3· gen Bestehens der S07. dooDe: einer 3.Platz une damlt ~je elnzige Plazlerurg 
,lugend lRUMl\lJ brachte gende Si in den HauPtDeweroen. 
He,-reneinze l A: !1l'rich(f,1i:ic11ingl, Dangl Herreneinzel DuscnaneK. Wien 

1(Baden 
(Bilden), I: Rai i l(BiJden), Damene1nze1..Ji llinge r , Wien 

, I·li xeddnope I: !\mon I Herrendoopel Bauregger/Mdrth, Ste'ermark 
nzel: 8!1chgraber(Badenl, Damendoope' '!li 11 i . "i en 

Juniorenei'1zel: I (Baden), lIen'eneinzel ß. '4i xeddoppei StelermarK 
Posiles(Baden), I-;ercenrlnprel ß: Im(ichn~astl(Badp'1) Herrennebenbe~" . Ch 
Vereins lose: Steinbruck'1er(Baden), SJ-Angehi:irige: 

Wedl (lrurrau). B1 I tzhe\'lerb: Pnsi Il's(ßaden). 


17/18.>1.89 Der ESV SI.rÖLTEH gastierte zu Ostern in der 

Steiermark und erreichte bei Freundsrhaftssoielen 

folgende Ergebnisse In Knittelfe1d kam die erste 

t~annschaft mit I(i:ini (3),Kapeller(2) 'J. Goiser((l) zu 

einen 5:3 Erfol eine Auswahl von Judenburgl 

I<nittelfe1 Die 2.~lannsr.haft mit Schraml, 

Weber u. Schrenk kam über die 2.Gastgebermannschaft 

mit dem steif.Jugendmeister Wegrath ebenfalls zu 

einem 5:3 Erfolg. 

Aw T8.4. kampn die St.pöltner mit der ersten Mann­

schaft zu eiilem 5:0 Erfol ijber Union Knittelfeld; 

die zweite Mannschaft si 5:7. 


23/24.>1.49 Oie fijr den 23./24.4.1949 in St.Pölten geplanten 

Lanaesmeisterschaften mußten aus platztechnischen 

Gründen auf den rermin 7'/8.Mai 1949 verschoben 

werden. 


24.4.1949 	 Oie vorgezogene 7.Runde der Probemeisterschaft 

brachte nachstende Ergebnisse:


SÜO 	 Nellnkirchen - rsv vlr.Neustadt 4:6 (6: 1) 

Oberwaltersdorf ALLR.Wr.Neustadt 2:6 (6: 2) 

lraiskirchen - B1umau 6:0 (6:01 


MI TTE/SÜD 	 Trumau - Enzesfeld 2:6 (6: 11 

Mö11ersdorf - Badener AC 0:6 (0:6) 

Rax\~erke Wr .tleustadt Weigelsdorf 6:0 (6: I) 


http:23/24.>1.49
http:17/18.>1.89
http:17/18.4.49
http:B1Ul".au
http:l.lng.He.zl
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AUS DEM MEISTERSCHAFTS-und 
TURNIERBETRIEB 

4./5.3.1989 4./5. RUNDE STAATSLIGEN 
TlC SIOG!Ierau ATSV L.eI1ZIng 9:3. ",rUlJua 1. Wolkersdorf 16 15 1 031 

2. Stockerau 14 12 2 0263. paschl2. SI. Fraczyk 2. Bauer 2; Loukow 2, 
3. Kuchl 15 11 2 2 24TI: Stockerau war Seyer 1. 
4. Waldegg 16 11 2 324TS Innsbruck - Wr. Sportclub 0:9. Stierle 3, 
5, Hornslein 16 8 3 5 19 Fuchs 2. Raidl 2. Zehetbauer 2. 
6, Lenzing 16 7 1 815TTV Hornslein - T1C Langenlols 5:9. Z.eine Nummer zu groß 7. Judenburg 16 5 3 8 13Fraczyk 2. Ozimek 2, W SChlager 1; Strau61. 

Amplatz 4. Nosica 4. 8. Langenlois 16 4 5 713Spiel zwar auf ein 5:5, das zweiteKein sehr erfolgreiches Wochenende 9. Sportclub 16 3 3 10 9TlC Baden - Union Waldegg Linz 7:9. Hor· Spiel, das die Linzerinnen gegen 10. Baden 16 3 2 11 8hatten die in der Tischtennis-Staatsliga vath 4, Zillner 2. Schöberl 1; Wimmer 2. Ho­
ATUS Judenburg in Spital am Pyhrn 11. Kompeldell 16 1 411 6A vertretenen obeTÖSterreichischen cheneder 2, Kovac 3, Glanzer 2. 

. 12. Innsbruck 15 0 o 15 0ausgetragen hatten, ging mit 1:6 an die TTe Kuchl- USV Wolkersdorf 5:9. Qulan 2,Vereine DSG Union Waldegg und 
Bär 1, ECkeil, Ziller 1; Ding Yi 4, Klampar 4,

ATSV Lenzing: Nur die Waldegger Gäste aus der Steiermark. Staat.liga B, Herren: UHK Graz - Waldegg
Gockner 1.In der Herren-Staatsliga A läuft nun Linz 118:8, SV Schwechat - Oesselbrunn 9:5,konnten gegen den TTC Baden den in ATUS Judenburg - ABC Komperdell Wien SKVS Flötzerstelg Polizei Wien 3:9, ATUSalles auf ein Titelduell zwischen Ta­sie gesetzten Erwartungen gerecht 9:4. Gsodam 4. Schober 2, Hold 2, Nisevlc 1; Graz - Union Wartberg 7:9, SV Kapfenbergbellenführer USV Wolkersdorf und Klaus 2, Schicht 2.werden, sie siegten 9:7, während len­ - Union Dessetbrunn 4:9, SV SChwechat _

dem TTC Stockerau hinaus: Beide TTC Stockerau - DSG Waldegg Llnz 9:7. SI, zing gegen die Badener nur aufein 8:8 SV Reutte 9:2, ABC KomperdelI 11 - Polizei
Fraczyk 4, Grubba 4, Bauer 1, Glanzer 2,Klubs gewannen ihre Wochenend-Be­ SV 2:9, SKVS Flatzersteig - Wr. Sportclub 11kam. Im zweiten Spiel dieses Wochen­ Hocheneder 2. Kovac 2, Wimmer 1. 

gegnungen, wodurch sich Stockerau 9:4, UHK Graz UmOn Wartberg 2:9, ATUSendes, das beide Klubs jeweils gegen Baden - Lenzing 8:8. Horvath 3, Schöberl2, Garz - Waldegg 116;9, Kapfenberg - ReuUe
TTC Stockerau absolvieren mußten, (mit zwei Spielen weniger als Wol­ Zillner 2, Klein 1; Loukow 4, Sayer 3, Ram­ 8:8.

kersdor1) auf Platz zwei vorschob und senthaler 1.gab es aber leider nichts zu holen: Die 
Hornstein - Kompeldell 9:4, W. Schlager 1, Staats/lga A, Damen: Froschbarg - Traiskir·nach Verlustpunkten nur einen Zähler Linzer, die sich gegen die gehandicap­ Z. Fraczyk 3, Ozimek 4, HI Schlager 1; Klaus chen 5:5, Union Hörbranz - SV Schwechat Rückstand auf die ebenfalls noch un­ten Stockerauer (Grubba war er­ 2, Schicht 2. 2:6, Globus Oberndorf 6:4, Lenzing - Ju· 

krankt, Franczyk verletzt) doch einige geschlagenen Wolkersdorfer hat. Badener AC - TTC Stockerau 4:9. Zillner 2, denburg 0:7, Union Korneuburg - Union 
Hemn A: TS Innsbruck - Wolkersdorf 2:9. Horvath, Schöber; SI. Fraczyk 4, Grubba 3, Oberndorf 7:0, Askö Froschberg - ATUS Ju­Chancen ausgerechnet hatten, verlo­
Tober 1, Falkner 1; Ding Yi 3, Klampar 3, Poschl 1, Bauer 1. denburg 1 :6. ren mit 7:9 nur knapp, während die Gockner 3. 


Lenzinger mit 3:9 doch relativ deut­ Kuchl - Wr. Sportclub 9:4. Quian 3, Bär 3, 
 VOLKSBLATT,6.3.1989
lich geschlagen wurden. Eckel2, Ziller 1; Raidl2, Zehetbauer 1, Fuchs 

1.Aber auch bei den Damen lief nicht 
Judenburg - Langenlols 8:8. Nisavic 3,alles nach Wunsch: Askö Froschberg Gsodam 2, Hold 2. SChober 1; Amplatz 4. No· 

kam gegen Traiskirchen im ersten sicka 2, Strauss 2. j 

.. .. 
4./11.3.1989 4./5.R. FRUHJAHRSMEISTERSCHAFT NO 

Nö. Landesliga Herren 
12. Runde: MillerTralsmauer - Raika Obern· 
dorf 2:6. - 13, Runde: SV Viehoten - Poly. 
form Kirchberg6:1, ASV Preßbaum - Wiesin· 
ger Amstetten 4:6, TTC Mödling - UKJ Wr. 
Neustadt 6:3, Union Kaumberg - Miller Trais· 
mauer 3:6, Raika Obern dorf - Askö Grim· 
menstein 7:0. - 14. Runde: Polyform Kirch· 
berg - Raika Oberndorf 0:7, Askö Grimmen· 
stein - Union Haumberg 1:6, Miller Trais· 
mauer - TTC Mödling 6:1. UKJ Wr. Neustadt 
- ASV PreBbaum 5:5, Wiesmger Amstetten 
- SV Vlehofen 7:0. 

1. Oberndorf 14 86-24 27 
2. Traismauer 14 78·36 24 
3. Kaumberg 14 79-39 22 
4. Mödllng 14 63-57 14 
5. Pre8ballm 14 64-62 13 

Nö. Unterllga Ost Nö. Unterliga West 
13, Runde: Gumpoldskirchen 11 TTC Leo­1a. Runde: SG SI. Veil/Hainfeld - SKVG Pot· 
poldSdorf 6:4, TTC Ebergassing Unionlenbrunn 7:0, Raika Ybbsitz - SC Silzen· 
Wolkersdorf 11 7:0, Casino Baden 11 TTSVbergiR. 6:3, TTC Langenlais 11 - SH Hohen· 
WeigelsdOrf 5:5, ATUS Gumpoldskirchen t ­eichlGmünd 6:2, Raika Oberndorf 11 ESV 
TTV AsparnlZaya 7:0, Askö GrimmenSlein 11Werke Wörth 1:6. -14. Runde: SKVG Potten­

brunn Raika Oberndorf 11 5:5, SG Hohen­ - Badener TTA 1:6. 14. Runde: TTC Lee­
poldsdorf - Grimmenslein 11 6:3, TTVeichlGmünd Raika Ybbsitz 1:6, SC Sitzen· 
Asparn/Zaya - Casino Baden 11 6:1, TTSVbergIR. - ESV SI, Polten 6:2, UTT Waidho-
Weigelsdorf - TTC Ebergassing 3:6, Union fen/Ybbs SG SI. Veil/Hainfeld 6:3. 
Wolkersdorf 11 - Gumpoldskirchen 11 2:6. 

1 . SitzenbergiR. 14 80-38 25 
1. Ebergassing 14 83-34 262. Langanlois 11 13 69-40 19 
2. Badener TTA 13 71·37 213. Wdrth 11 58-32 16 

4. Ybbsitz 14 64·58 15 3. Gumpoldskirchen I 12 67-26 20 
5. SI. Pöllen 13 52·62 12 4, Leopoldsdorf 14 67·59 18 
6. WaidhofenlY. 13 55-63 11 5. Welgelsdorf 13 59·51 13 
7, HohenelchlG. 6. Gumpoldsklrchen I1 14 53-65 1313 50-60 " 
8. Pottenbrunn 13 49-62 11 7. Baden 11 14 51·68 10 

6. Wr. Neustadt 14 59-63 13 I 9. SI. Veit/H. 14 56·65 10 8. Grimmensteln 11 14 48-73 8 
7. Amstellen 14 54-69 11 l 10. Oberndorf 11 14 32·85 2 9, AsparnlZ3ya 14 44-74 6 
8. Grimmenslein 14 48-67 10. Wolkersdorf I1 14 27-83 311 ~ 
9. Viehofen 14 30-80 

10. Kirchberg 14 23-87L.;.;;...=-'-=.:::....__~=-_~~J ,- VOLKS BLATT ,22.3. 1989 

5.3.1989 ZENTR./VlE/STERSCHAFT JUNIOREN 

WEST WAl 

1 
ASC 

1 
ASC 

2 
EINZELRANGLISTE: 

1. WINTER WAIDV 4 5: 1 
2 0 6:2 4 2.SCHWöOIAUER WAIDV 4 4: 1 

1. WAIDHOFEN/V. 1 XXX 3: 1 3:0 4 0 12: 3 8 3.SCHACHINGER ASCH 4 4:2 
4.SEIDEL ASCH 4 2:3 

1 1 5:3 2 5.POLLAK ASCH 3 0:3 
2.ASCHBACH 1 1:3 XXX 3:0 2 2 9:6 4 6.GUGLER ASCH 4 0:4 

weiters: 
0 2 0:6 0 MITTERLEHNER ASCH 0: 1 

3.ASCHBACH 2 0: 3 0: 3 XXX 0 4 0: 12 0 



•• 

f3 

.. 


5.3 • 198~9-==::::::::::::~============~~=R~~~~:....L-.:..---=--=..=....;=...;:::;;...::::::.::.....A..:..;:U~M::......;.,
Jugend: 1. König ( A). u
InA-NaehwuehS gend Blitz: 1. Mllosevic (BTTA) •... 


3. Schmid (PreBbaum). Jugend
dominierte Turnier Blitz 11: 1. Milosevic (BTTA) •...3. 

Dechatshofer (Preßbaum).

Nachwuchsturnier.- Wenige Schüler: 1. Huber (BTTA). SchU 
Teilnehmer aus dem Kreis Mitte ler Blitz: 1. Huber (BTTA). SchU 
ließen sich beim Turnier In Preß­ &er Blitz 11: 1. Fidy (BTTA). Unter 
baum blicken, dafOr kamen 34 stufe: 1. Huber (BTT A). Unterstu 
T~ilnehmer aus 13 anderen Ver- fe Blitz: 1. Huber (BTTA), SchU 

e!O~n. &er Blitz 11: 1. Summerer (Stocke-

NONjSt. Pölten, 8.3.1 rau). __ 
 .. 
T T - EUROPALIGA SCHWEIZ:OSTERREICH 8.3.1989 

Heute in der Schweiz 

gegen Schlußlicht 
 Europaliga-Saison mit Anstand 

Das letzte Match der Österreicher 
in der Europaliga findet heute in 
Großafoltem gegen Gastgeber erledigt - 5:2 inder Schweiz .. 
Schweiz statt. Die Eidgenossen 

Knapper ging es nicht mehr,Osterreichs TIschtennis-Aus- scheidung war schon vorher gefallen. E~ands knapper 4.3­waren im vorigen Jahr als Sieger 
wahl erreichte in der am Mittwoch mit der siebenten Runde Sieg am 25. Jänner im direkten Duell m Salzburg hatte al­der 2. Division aufgestiegen, be­
abgeschlossenen Division eins der Europaliga mit 6: I Sie- les klll!.&emacht. Di.e Briten w~n A~fsteiger ~n dielegen aber derzeit mit nur einem gen, 36: 13 Matcherfolgen und zwölf Punkten haargenau SuperdlVlslOn, üsterrelch war ?-welter, erreichte damit aber 

Erfolg den letzten labellenp)atz in das gleiche Scblußergebnis wie England. Aber die Ent- immerhin das beste Resultat seit 1979180. 
der I. Division. Das bisher letzte . 
Europaliga-Match gegen die 

Schweiz gewann die ÖTIV-Aus­

wahl am 21. Jänner 1976 in Her­

giswiI5:2. 

Tabelle der 1. Division: 1. England (12 

6). 2. Österreich ('0/6), 3. ungarn (816), 4. 
Belgien (615), 5. Finnland (4/6), 6. Italien 
(2/5), 7. Türkei, 8. Schweiz Oe 2/6). 

11./12.3.1989 


Am Mittwoch schlossen die Oster- woch hingegen in Budapest gegen 
reicher die Europaliga-Saison mit Ungarn eine blamable O:7-Nieder- Reno 1d " Di Yi -, 8. -1 3 
'Anstand ab..Sie gewannen vor 300 lage. Sie hatten angesichts des be- 1 " 
Zuschauern in GrossafoUem gegen reits sicheren Aufslieges auf ihre Mi 11 er - 1 2 • 9. :> 
die Schweiz in 2:34 Stunden mil Spitzenspieler Prean Wld Alan Römmerski rchen Kot tek - 9. -10 
5:2. Wieder brillierte Ding Yi.deran Cook verzichtel und TIbor K1ampar Reno 1 d/M i 11 er 0 i rog/ Ec~e 1 -16. -19 
vier der funf Punkle zumindesl be- und Co. präsentienen ihnen eiskalt Reno 1 d/Rommer5k ire hen Di ng i i·1a i er -18, -15 
leilig! war. Er haI nun bei drei- die ReclutWlg. Reno1d Eeke1 18. 17 
zehn Europacup-Einsätzen VOll 26 ~~~=~B:"LA~~T~T=----'" Mill e r -14. -1 7 
Einzelspielen 25 gewonnen. Nur VOLKS , I...:::.:...:..;..::.;.,,----:----.;;.;.;.;.;:..__~-.;...;....;.-__r 

Wolkersdorf, Stockerau hetbauer (1:2), Slierle (03): Ozimek (4:0), Waldegg Llnz - TTC KuchI4:9. Kovac (2/2), 
Fraczyk (3:0). Werner Schlager (2:1), Harald Hoeheneder (1/2), Wimmer (1/2), Glanz.erweiterhin unbesiegt Schlager (0:3). KompenIeIl - Baden 9:4. (0/3); Quian li (410), Bär (310), Eckel (211), ZIII-

die Sallburger Niederlage gegen 1 0 3 . l' 989 
Carl Prean verunzien seine Bilanz. •• 

Die §r!ten leisleten sich am Min-


6./7.R. STAATSL/GEN 
_ Hornstein 4:9. Raidl (22). Fuchs (1:2). Z&- -	 (0/3), Ozimek (1/2), Z. Fraczy 1 . 

1. England 6: 1 36: 13 12 

2. Österreich 6: 1 36:13 12 

3. Ungarn 5:2 35: 14 10 

4. Belgien 4:3 30: 19 8 
5. hnn1 ö nd 3:4 16: 33 6 

6. Ita lien 2:5 17: 32 4 

7. Türkei 1: 6 15:34 2 

8. Schweiz 1:6 11: 38 2 

SChiCht(4),Sekulic(3), Klaus (2): HONath(2). 	 ner (0/3). ABC KompenIeIl Wien - nc ......=~===~-:-;.:;;.l;T.l::;:r.::::::::"rl""'.,
Nichts Neuas an der Tabellenspilze der Her· Schöberl, Zillner. ATUS Judenburg - USV StocIIerau 4:9. Klaus (2/1), Schicht (2/2), Se- arg FlötzerSleig 9:4, DSG Waldegg 11 ..:.. 
ren·Tischtennis·Staatsliga A: Spitzenreiter Wolkersdot1 3:9. Gsodam, Hold, Nisavie; kulic (013), Gehart (0/3); Pöschl (1/2), SI. Frae- KomperdeH 11 Wien 9:1, Wr. Sportclub 11 ­
USV Wolkersdorf und der nach Verlustpunk. Ding Vi (3/0), Klampar (310), Gockner (310), zyk (410). Grubba (310), Bauer (112). SChwachal 0:9, Wr. Sportclub 11-SV Kaplen­
len nur einen Zähler zurückliegende Ex· Kohlbeek (0/3). ATSV Lenzing - nc Kuehl Hemm-Staatsliga A berg 8:8, Desselbrunn ATUS Graz 8:8, SV i
Champion nc Stockerau sind im Kampf um 7:9, Loukow(4). AiehhOrn, Meschmgg, Seyer; 	 Reutte - ATUS Graz 4:9, Union wart-' 
das Erbe von Titelverteidiger TTC Langenlois auianli (31. Bär (3), Eckel (3). Waldegg Llnz 1. WoIICIIrsdot118 17 1 0 161- 70 35 berg/Aisl KomperdelI 11 Wien 9:2, Polizei 
weilerhin ungeschlagen. Die Wolkersdorfer _ TS Innsbruck 9:0. Wimmer(3), Kovacs (2). 2. Stockerau 16 14 2 0 142- 64 30 Wien _ SV SchwechaI9:4. . 
sieglen beim ATUS Judenburg und daheim Glanzer (2), Th. Hocheneder (2). wr. Sport- 3. nc Kuchl 17 13 2 2 141- 86 28 Damen.Staatsliga A: ATUS Judenburg !' 
gegen nv Hornslein jeweils 9:3, und der Ver­ club _ ATUS Judenburg 9:6. Fuchs (3/1), 4. Waldegg 18 12 2 4 147- 99 26 UTTC Hörbranz 6:1, fW Schwechat Union 
folger zog im Gleichschritt mit: in der Fremde Stierle (311), Raidl (211). Zehelbauer (113); 5. Hornstein 18 9 3 6 131).119 21 Korneuburg 6:1, Union Oberndorf _ ATSV 
jeweils 9:4 gegen Langenlois und KomperdeIl Hold (311), Gsodam (212), Nisavie (1/3), SCho- 6. lenzing 18 8 1 9 125·127 17 Lenzing 4:6, Semperit Traiskirchen une I 
Wien. ber (0/3). TTC Langenlols - Badener AC 7. Judenbu'!l 18 5 3 10 119-127 13 HOroranz 6:1, fW Sehweehal- Globus Wien ' 
Am Tabellenende läuft die .rote Lalerne", TS 7:9. Amplatz (4/0). Nosizka (2/2). Strauss 8. Langanlol8 18 4 5 9 123·142 13 7:0, Froschberg Linz _ Union Oberndorf 6:4, j 

(1/3), Sarmar (014): HONath (311), Zillner (311). 9. Sportclub 18 4 3 11 104-137 11Innsbruck, weiterhin dem erslen Punkt nach. 
In der Doppelrunde am Wochenende gelang 	 Schöberl (2/2), Klein (1/3). ATSV Lenzing - 10. Badener AC 18 4 2 12 97-144 10 V OLKSBLAT T , 


TS Innllbruck 9:1. Seyer (3/{)), Loukow (210)~ 11. KompanIeIl 18 2 4 12 93-148 8
den Tirolern nur ein Matchgewinn. 
Ramsenlhaler (2/0). Aichhorn (211); [)Obler 12.Innllbruck 17 0 0 17 34·153 0 1 3 • 3 • 1989 


Männer A: Langenlols -SlOekerau 4;9. Am­ • (1/2), Eibl (012), Falkner (0/3). Stecher (012). StaatslIga 8: fW Reutte - UHK Graz 9:2; 

plalz (2:1), Nosicka (1:2), Slrauß (1:2), Mene­ USV Wolkersdot1 - TTV Hornsteln 9:3. Union Desselbrunn - UHK Graz 8:8, PolizeI 

galh Jun. (0:4): Grubba (3:0). SI. Frayczyk Ding Vi (310). Klampar (310), Gockner (310), Wien SV Kapf~berg 9;3, DSG Waldegg 11 

(3:0). Baue((2:1), Pöschl (1:3). Wr. SportClub Kohibeck (013); H. Schlager (1/2). W Schlager - SKVS Wien-Flötzerstetg 8:8, Umon Wart· 


12.3.1989 ZENTRtvlEISTERSCHAFT SCHULERINNEN 
GruE128 A Frühjahr Gruppe ß l!'rühjahr 
1 • UNION RAIKA OBERNDORF 1 3/0 9: 1 6 1 • ASV PRESSBAUI"l 1 5/0 15: 04 10 
2. SC SPARK.EGGENBURG 1 2/1 6:3 4 2. SV SIERNDORF 1 4/1 12:06 8 
3. UNION RAlKA OBERNDORF 2 1/2 3:7 2 3. UKJ WR.NEUSTADT 3/2 11 : 1 ß 6 
4. SC SPARK.BGGENBURG 2 0/3 2:9 0 4. SV SIERNDORF 2 2/3 9:11 4 

5. ~'T CAS INO BADEN 1 1/4 11 : 13 2A.Miller Traiamauer Mannsohaft 6. TT CASINO BADEN 2 0/5 1 : 1 5 0zurüokgezogen ! 
ASV Preßbaum 2 Mannschaft zurüok­
gezogen I 

http:Glanz.er
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IINFoRMATIONudesuNöTTlv.1 

JUGENDWART 

SCHÜLER 
t-~-E~l-'BL-IC-H---'I 

-ZENTRALE 

MEISTERSCHAFTEN 

GESAMTTABELLEN Herbst/Frühjahr 

GRUPPE A Einzelransliste: Punkte: 
1 • SC SPARKASSE EGGENBURG 1 6/1 18:05 12 1 • Schnötzinger 7:1 70 
2. UNION RAIFF.OBERNDORF 1 6/1 20:06 12 2. Etlinger Reg.7:3 70 

3. Walter Eva 6:2 60
3. SC SPARKASSE EGGENBURG 2 2/5 8: 16 4 HauS Angel. 6:3 60 
4. ATUS MILLER TRAISMAUER 1 1/3 6: 10 2 Pernerstorfer6:4 60 

6. Ast Regina 4:2 40
5. UNION RAIFF.OBERNDORF 2 1/6 4: 19 2 

GRUPPE B Einzelrangliste: 
1 • ASV PRESSBAUM 1 10/1 31 : 14 20 1 • Wallner Claudia 18/0 180 
2. SV SlERNDORF 1 9/2 28: 14 18 	 2. Hartlieb elisab.17/2 170 

3. Seifritz Martina10j5 100
3. UKJ WR.NEUSTADT 1 8/3 28: 17 16 	 4. Bigl Doris 9/5 90 
4. TT CASINO BADEN 1 4/7 25:24 8 Schmid Erika 9/6 90 

6. Tulis Maria 8/5 80
5. SV SIERNDORF 2 3/8 16:26 6 Lackner Barbara 8/7 80 
6. ASV PRESSBAUM 2 2/4 12: 13 4 	 8. Schubert Bar••ea 7/4 70 

9. Neumeier Margit 6/8 60
7. 	TT CASINO BADEN 2 0/11 1 : 33 0 10.Faltinger Claud 3/9 30 

11.Jeckel Bettina 2/13 20 
12.Klepatsch Renate 2/14 20 
13.Ecker Sabine 1/11 10 

12.3.1989 2. DURCHGANG JUGENDUGA 

1. KAUMBERG 1 XXX 6:2 6:3 6:2 6: 1 

2.BADENER TTA 1 2:6 XXX 6: 4 6: 1 7: 0 

3.CASINO BADEN 1 3:6 4:& XXX 7:0 7:0 

4.PRESSBAUM 1 2:6 1: 6 0:7 XXX 4:6 

5.ST.IIEIT/TR. 1 1 : 6 0:7 0:7 6:4 XXX 

400 24: <) 

8 o 0 48: 17 

3 0 1 23: 9 
602 44:20 

202 20: 12 
4 0 4 41: 24 

1 0 3 7:23 
1 o 7 14:48 

004 5:26 
1 o 7 12:50 

8 
16 

6 
12 

4 
8 

2 
2 

0 
2 

EINZELRANGLISTE: 

1 . WALLNER R. 
2.DEIMBACHER D. 
3.KöNIG 
4.KARGL 
5.HUBER Th. 
6.MEIXNER 
7. FIDI 
8. HOFMANN 
<). SCHMID 

HOLZER 
".DECHATSHOFER 

KAISER 
13. MONITZER R. 
14.DORNER 
15.STEINWENTNER 

weiters: 
MUCH 
MILOSEIIIC 

KAUM 8 20:0 
KAUM 8 18:3 
CBAC 8 17:3 
BTTA 6 12:3 
BTTA 6 11:4 
CBAC 8 11:9 
BTTA 6 6:6 
CBAC 8 8:9 
PREß 8 7:12 
IIEITT 8 7: 12 
PRES 8 4:14 
IIEITT 8 4: 14 
KAUM 8 2:14 
IIEITT 8 1: 16 
PRES 8 0: 17 

BTTA 2 4.0 
BTTA 4 7:3 
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GRUPPE BO~E C~T O~E W~I P~T 

I.OBERNDORF 1 XXX 5: 5 7:0 7:0 7:0 

2.CA STOCKERAU 1 5:5 XXX 7:0 7:0 7:0 

3.0BERNDORF 2 0:7 0:7 XXX 5: 5 6: 1 

a. WAIDHOFEN/Y. 1 0: 7 0: 7 5:5 XXX 6:3 

5.POTTENBRUNN I 0: 7 0: 7 I: 6 3:6 XXX 

400 27:3 8 
7 1 0 53:8 15 

3 0 , 24:6 6 
6 I , 50: , 1 13 

2 0 2 12:20 4 
3 1 4 23:40 7 

0 1 3 7:25 2 
1 2 5 18:47 1I 

0 I 3 9:25 2 
0 I 7 13: 51 I 

EINZELRANGLISTE: 

I. DOPPLER OBER 8 18:0 
2.FRANK CSTO 8 '6: 2 
3.pöSCHL CSTO 8 15: 3 
4.FICHTINGER G. OBER 8 12: 3 
5.JANOS CSTO 8 13: 4 
6.RESEL OBER 8 11: 5 
7.HAUSS OBER 6 10: 5 
8.TEUFL WAIDY 8 10: 10 
9.PLANYAVSKY M. POTT 8 8: II 
10.STURMLECHNER OBER 7 4: 12 
1 , . SCHELBERGER WAIDY 8 4: '5 

PAINZ POTT 8 4: 15 
13.ADENSAMER OBER 5 3:8 
14.KNAVA POTT 8 0: 18 

weiters: 
STöHR OBER 1I 4:5 
WILDLING WAIDY 4 I: 8 
ATTENEDER WAIDY 4 0:9 -

12.3.1989 YEREINSTURNIER SC.SITZENBERG/REIDLG. 
17 	Vereine, 56 Teilnehmer, 314 Nennungen 

Sie ger 1 ist e : 

Herreneinzel A: 	 ab 1. Klasse abwärts 
1. 	Zöchbauer (ESV Werke Wörth) 
2. 	Zenz Reinhard (ESV st. PÖlten)
3. 	Göls Horst (SV Viehofen)

Sagmeister Gerald (TTC Mödling)
Herreneinzel B: ab 1. Klasse abwärts Blitz: 

1. 	Göls Horst (SV Viehofen) 
2. 	Zettel Thomas (Union st. Pölten)
3. 	Herker Artur (sc Sitzenberg/Reidling)

Zenz Reinhard (ESV st. PÖlten)
Herreneinzel C: ab 1. Klasse abwärts Blitz ohne die vier ersten von A 

1. Zettel Thomas (Union st. Pölten)
2. Pereira Johannes (ASV Klosterneuburg)
3. Krumpöck Erich (ASV Klosterneuburg)

Sagmeister Günter (TTC MÖdling)
Herreneinzel D: ab 2. Klasse abwärts 

1. 	Wittrich (Union Kaumberg) 
2. 	Sörös Martin (Union Kaumberg) 
3. 	Fasching Max (Union St. Pölten)

Wolfsjäger Gerhard (WSV Traisen) 
Herreneinzel E: 	 ab 2. Klasse abwärts Blitz 

1. 	Sagmeister Günter (TTC Mödling) 
2. 	Wittrich (Uni~n Kaumberg)
3. 	Fauster Gerhard (ÖTB Gumpoldskirchen)

Simkovics Johann (SC Sitzenberg/Reidling)
Herreneinzel 	F: ab 2. Klasse abwärts Blitz ohne die vier ersten von D 

1 • Zettel Thomas (Union st. Pölten) 
2. 	Herker Artur (sc Sitzenberg/Reidling) 
3. 	Bareder Robert (TTC MÖdling)

Sagmeister Günter (TTC Mödling)
Herreneinzel 	G: ab 3. Klasse abwärts 

1 • Wittrich (Union Kaumberg) 
2. 	Birringer Ferdinand (SV Langenlois) 
3. 	Noll Gerhard (Union St. Pölten)

Fauster Gerhard (ÖTB Gumpoldskirchen) 
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Herreneinzel H: ab 3. Klasse abwärts Blitz 
1. 	Illigasch Alexander (TTC Mödling)
2. 	Wittrich (Union Kaumberg) 
3. 	Birringer Ferdinand (SV Langenlois)

Sagmeister GUnter (TTC Mödling)
Herreneinzel I: ab 3. Klasse abwärts Blitz ohne die vier ersten von G 

1. 	Sagmeister Gtinter (TTC Mödling)
2. 	Hofstätter Karl (TTC MÖdling)
3. 	Illigasch Alexander (TTC Mödling)

Bareder Robert (TTC MÖdling)
Herreneinzel J: ab 4. Klasse 

1. 	Sagmeister Gtinter (TTC Mödling)
2. 	Noll Gerhard (Union st. PÖlten)
3. 	Grabenweger (Union Kaumberg) 

Aigelsreiter Leopold (SV Viehofen)
Herrendoppel: 	 ab 1. Klasse abwärts 

1.Bors/Sagmeister Gerald (TTC Mödling)
2. 	SteininSjer/Zettel (Union st. Pölten)
3. 	Pereira/Krumpöck (ASV Klosterneuburg)

HOfstätter/Sagmeister Gtinter (TTC Mödling) 

17.-19.3.1989 DAMEN-ALPENCUP!yUNIOREN-ALPENCUP 


VOLKSBLATT 

18.3.1989 


Alpencup: Sieg für 
den Nachwuchs 

Genauso erfolgreich wie die Da­
men schlugen sich am Wochen­
ende die OTTV-Junioren im AI­
pencup. In Padua gewannen die 
österreich ischen Hoffnungen den 
Drei-Länder-Bewerb vor Italien 
und der Schweiz. In der Einzel­
rangliste belegten Manfred Gso­
dam (Judenburg) und der WaJdeg­
ger Thomas Wimmer die Plätze 
eins und drei. 
Junloren-Alpencup/Endetllnd: 1. Oster­
reich A (GsOdam, Wimmer, Sekulic, Uno 
terreiner) 4:2, 2. Italien A 3:1, 3. Schweiz 
A 2:2, 4. ÖSterreiCh B 2:2, 5. Itahen B 1:3, 
6. Schweiz B 0:4. 

VOLKSBLATT 

21.3.1989 


~­ ----. ­

Nach vier Jahren Pause 
Alpencup an ÖTIV-Damen 
Mit dem eindrucksvollen Score von 
58:6 Siegen holten sich Österreichs 
Tischtennis-Damen nach vier jähriger 
Pause in Magglingen (Schweiz) wie­
der den Alpencup. Am Schlußtag 
wurde Schweiz A mit 15:1 deklassiert 
und Österreichs B-Garnitur blieb über 
Italien B mit 10:6 erfolgreich. Auch 
die ersten vier Plätze in der EinzeIwer­
tung gingen an Österreich. Die erst 
15jährige Obemdorferin Petra 
F ich tin ger siegte mit 15: I Sie­
gen vor Michaela Z i I I n e r (15:1) 

heraus ~r;~igre·c~ =Ur 0s:errelchs ~us~an~ ~~Ge~en die :raalt1one1~en A1Denc~~­
ewer:e der Oa~en ~~ MagglingeniScnwelz 'jna ~e~ ~unioren ~~n J3aua/!talien)~1 

ei Jeide~ Jerans~a-tungen g1n~ ~ewei~s ~~ Js:errelC~lSC~e ~annscha~t a~s 
1 egel"" 1er'/or. 

Ji~ ~esu~tate ~er Jamen: 

;jsteY'V'9~C:; 


ijs 7:er~c:: 1 cr') 

,js:e!'"r~:c.'l 


ii qsterre~ C.'1 

:! JSter:91C,"l :!! ')s:e,r,,'c,1 ::I 
:Jste r Y'2"TC.'l .... 

Österr9~cn ­

E; 1i2e i·Ner-:"Jr.g: 

"cnt~~ger 

2. ="' 1,e~ 
\.la 1 er 


1 ,<ot tek 


:talien 11: 
:ta 1 i e'1 '.I '6: 

Schwel;: : 

;':.a 'ien = 
)C;'Welz= 
Schwei z 1 

,~L ­
AU­
.ALT 2 
.'~U; 2 

~ 6: 

i C: 
2,.1 

" ~ 
; J: 

sowie Elisabeth Mai e rund Vera 
Kot t e k (je 14:2). Die Italienerin 
Georgia Zampini, Nummer 26 der 
;uroparangliste, mußte sich allen 
Osterreicherinnen geschlagen geben. 

Für die ÖTTV-Herren laufen derzeit 
die Vorbereitungen für die vom 29. 3. 
bis 9. 4. in Dortmund stattfindende 
Weltmeisterschaft. Ding Y i trai­
nierte in Budapest und derzeit in 
Schweden mit Vize-Weltmeister Jan­
Ove Wal d n e r & Co. 

'Js-:e:-rel c:, 
jS:eY':-'?lC:i 
:)s-::e:- .... e~ch 
js~~rY'':;1 :.i 

;ster r ,?lc;, ~ 

Js:er r e 1 ch :.i 

·)S:2r r elci1 ] 

;~:'..::~~.:':~:::~!2~ : 
3sodam 
30ng i ni 
flimmer 
Unterrelller 
- Ll -rn eli Si 
)!:inl 

Itai'er >T 
~ : , . ~ 

SC:1we i z 9: 7 
SChweiz J 16: 0 
1ta 1i en d: 12 
Ita i en J 5: 11 
SChwe z 9: 7 
Scnwelz IT 14: 2 

AUT 15: 
TA , <;. 

, i : 
.AlF 1 1 : 
Sü::--,- " 

,, : 
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Natascha Streif hol­
te sich Mei'stertitel 

TISCHTENNIS.-Bel den öster­
reichischen SchUler-Meisterschaf. 
ten in Salzburg holten die blau­
gelben Vertreter zwei GOld-, zwei 
Silber- und eine Bronze-Medaille, 
Der Stockerauer Frank, der 
Oberndorfer Resel und Huber 
vom BTT A belegten in der Bur­
schen-Mannschaft den 2. Platz, 
die Mädchen Streif, Ast und Wall­
ner ohne die erkrankte Rabl aus 
St. Pölten glücklos den 4. Im Bur­
schen-Einzel wurde Frank Drit­
ter, das Mädchen-Einzel gewann 
Natascha Streif sensationll. Silber 
holten Reset/Frank im Burschen­
Doppel. 

NÖN,23.3.1989 

OÖTTV-Nachwuchs 
trumpfte auf 

Bei den österreich ischen Schü­
lermeisterschaften in Salzburg 
zeigte sich wieder einmal, wo 
ausgezeichnete Nachwuchsarbeit 
betrieben wird. Hatte es in den 
vergangenen Jahren bei den Schü­
lern eine Vormacht durch Nieder­
österreich und die Steiermark ge­
geben. zeichnete sich nach dem 
letzten A-Ranglistemurnier schon 
ein Umschwung ab. Oberosterreich 
war erstmals erfolgreichstes Bun­

desland und konnte Niederöster­

reich auf Platz zwei verweisen. 

Wien blieb überhaupt ohne Titel. 

ebenso NÖ in den Mannschafts­

bewerben. 

In den Einzelbewerben bewiesen 

Andrea K a g s e der und Dieter 

B u c h b erg er. daß sie nicht zu 

Unrecht die Ranglisten anführen. 

Sie standen jeweils in drei End­

spielen, Buchberger konnte mit 

dem Sieg im Einzel und Doppel 

gesamt 22 Siege erringen. während 

Kagseder im Einzel ihrer Doppel­

partnerin Natascha S t re i f (NÖ) 

unterlag. 

Burscheneinzel: 1. Dieter Buchberger 
(00). 2. Michael Schal~ich (S), 3. Unter, 
einer (W) und Frank (NÖ). 
Mädchenelnzel: 1, Natascha Streil (NÖ), 
2. Andrea Kagseder (00), 3. Ulrike Steg· 
nie und Claudia Voves (beide SI). 
Bursc:hendoppel: 1. Buchberger/Zaun­
mayr (00), 2, Frank/Resl (NÖl. 3. Unter­
einerlWeiß (W) und WizkliPosedu (St). 
MldChendoppel: 1. StreifiKagseder. 2. 
AlbuSlinlBurg (W). 3. SlegnieNoves und 
Urban/Lutz (V). 
Mixed: 1. SchalwlchNoves. 2. Buchberged 
Kagseder, 3. Unlereiner/Albuslin und 
Weiß/Burg (W), . 
Mannscbaftswertung (GoldISilber Bron­
ze): 1, Oberöslerreich 3/212, 2, Nieder­
österreich 2/2/1. 3. Salzburg 2/1/0, 4. 
Steiermark 2/0/4. 5. Wien 01214. 6, Vor­
ariberg OrO/l. 

!1 :1 A11 f I" '. bo I.. f i i I' di. n d j P".i ii h r i r. rm ;; il i i I prm c i cd p t·" c h cl r t. p 11 1'1 R'J 

'11'1f",ss',0 21 Akt.011r" 1lnd i. "lInkti0närp. Vor dAr Abf3!lr' Dm Fr·,jf..1f( 

!."',k'l'lIf'll \"i r' lpjclor noch cl" Z1l "'ln ... l1inhsbo eh,.,fl., di o Sni I (:t'j n 
11:; r' f. i n!1 11'1 h 1 0 l' k r 811 k t. e 1 pi d (' r. (1 Cl d \l rc!t IÜ r in d p n 1·1 n Il n s eh Cl r 1. s-
I··I" ..)"I-b rJ"r l.Jl'ibliclH''1 SchiiJ er sohr' r:;Pp, f,nr!. MnrLtntl ii'l 
·'",,11 ' NumrlC'?' 7. b"i d"ll :""hiil prinnen. 

pol rinn ,schii] f?rn {!R h (~iJ /, Dnlld0f:ljinder dir;> ~~roßp Chancen nuf dptl Sj 
Unlj"iie \./l1l'Pll 2,.,J"b1l1'''' \<1 i 11, Obprrst,f"rrpich Ullri wi 

1111 rO Vorr'und(' Uhc'l'l"g'?n. Das 01''' te SpieL n rl )' HCl.'If'r ­

0borösrC'rreieh.hi"r ?''?igt.E'1l llnS8re 2rie]"r rl88 si" 
tPl1 dips"r 1·lpjst.pt'schnft,ell hiiren. Frnnk Äl1dt'ens, H<,se] 

mrll'011 ::n'1 Slfmmprpr ~I,.,rtiJl [[owalln n mtt. :'1, ~''''J7,l'llrg GPl-!8'm miihelJol.1 
RllS h li rol:\0tlr! go/;pn () "tel'l'ej eil mit. 5: I" n.Lf'o muß [,8 im 1e Lzen 8nip] 
bei S'1 7,hnr'g' gnl1 Nif"df"rost8rreich rHe F:nlschrüdung um den T'al ­
lroll. Ge Sa 7,blrg spielten wir mit Frank Andreas,Resel Mnreus und 
!lllh 0 r T sfell.lhs Spiel stllnd immer auf t~q"ser8sc11ll d ,b0im stnncl 
vnll ~: ~ sl'i r' I t.0 !I'd',,1' Tho1'8 Lr:n g"gen I,sehnig lJr10, 1m ars t,r;n 111](1 

i CPll 8'1 tz s Land s 20: 20 eher unser er die b'?idell Sä t.Z8 mi. t. 
;'0: und;:>1: 23 mit .iel,:ei12 zwei GIUcks dl1s Spiel äußprs 1111 ­
,!1'jr:klicl1 IJnrlor, somit, mußten wir uns mit clpm .Plllb; 7,tlfriArlen 
r;:nhn!l • 

rb der wr~annsch3f 

~!i e A n r'1 C ss 8" 110nun13 erN r • !! ;:", t1 arti n R n'1 h 1 IJ 0 r ­
,,,,,ben. t.r" r,z,\lem errei 11ll801'p HÄdcl10n d'1s erste Zip] pillel1 f'l.'l t.z 
in ;jpr Fjnfl rllnde. Im erstAn el gc:gen 0 Steiermark v0rlor iibpr 
rflschplid Nr]t,a hl1 St.reif t."gllY lJlri k mi t 2: 1, doch di,-,s,-, 
Hi er]Clr:e bpssert,,-, Claud R ner mit einem S.ieg gegen 8tegnv allS. 

vii J' k!Jmpn in einp)) rÜckst.and mit 1:~, diesen hol Len wir mi t ß"n 
Kllmpfgej t Clllf, und ;~ tr111 t.o,n doll Gl"li chs t,nnd mi t 4: I, her. Tm t.0n 
Sf'L p 1 ["ln dflnn l1nfpillallder 110 Ast. und Hei G"l1'tud, di WAT 

')l'''"r-nr Vortr,-,t.erin Rn 8pi.e]'-'.1'f'1 g i.iherlpgen, so (jas ,.ir mi t, 
5:~ clip Sn treichen mußton. 

m llnS'3ren zten Gruppenfmiel trAfen wir auf Oberösterndch,\.Jo es 
nm d<>n rlri ttJH1 Han ging. Natllscha St.reif W'l.r in dip8er Partie di e 
daminieronrle Ers nung und gewann all Ihre eIe Aueh gegen ihre 
AJ~g8 !'in Andre'l Kll.gseder mit 2:0. ~]allner C]Audit<l errnll einen 
Sieg, ('0 k'lm \"ieder einmal 8uf das lef,zte tri t.ten 
lümmer tl'lrtina Ast- der spiel \.Jar g0nau spannend 
\oIie bd der !lurs schaft. nur das dieses el über 3 Sätze ging. 
l)8n erst.0n Selt,7, gewann Wimm"r gJUcklich mit einem Net.zroller Ruf, 19, 
der zweite Satz g Uberlegen An unsere Spiel"r1n, im dritton fUhrte 
Wimmer mit 10: • 15:11- 17:13 "he es zum Gleichstand von 19:19 kam, 
all('!1 ;jj ('smn1 W[lI' Illl8 das Glnek nidlt , und wi r vorlor011 r.1i e1''''.'-' 
['pi 1 mi t. mi t. einem Knntenball und ein'3n N t.zrol1er, 80 0I-rei ehten 
1l11sere Girls leider den undankbaren &. f'latz 

T1'ot.z rli er b8iden un cklich'3n Niederlage-n können lviI' auf Ullsere 
Spieler und Spielerinnen sehr Stolz sein, denll si zeigten hervor 
rarendps TiRchtenni , Knmpfmoral.Eillsatz\.Jillen und sehr gut.e Disziplin. 

- chenein _... _--- ­
Hier erreicht.en unsere Vert.reter die erhofften Ziele. Frank Andreas 
R hied im Semifinale gegen Schalwich Michll.el mit 2:0 aus. Resel hatt.e 
lln tnr den 1e Lz.t.en 8 gen Unt.erreiner Alexander keine Chance. Summerer 
/,fartin verlor in der .Hunde gAgen Vorderlei tner (S) im dr1 Lt.ell Sa t.z 
mit 21:19. Kargl Thomas schied 1n der zweiten Runde gegen W ss (W) 
mit. 2:0 qus,Fidi Christ,oph schied ohenfalls in tier zweit.en Hunde vegen 
Zallnmayr (0 ) mit. 2:0 AUS unri IhJbpr Thorst.en verlor dns Ni) [)pr'by ge~"n 
Frllnk Andre~r. . 

14iidcheneinzel: 

B01, \len Miitichen überstand kd.ne der NO. Teilnehmer dip Vorrunde, alf'o 
hatten wir nur Natascha Streif in \ler Haup~rund • Ihr erstes cl in 
dpr Hlluptrunde war die Steierin Hejgl,sie n nch pinAlJ 
drll.mnUschen hochklaf' Spie] mit 19:21, 21:1 ,2.1:12, Im Spmifin;'l!", 
traf sie \lann nuf ihre zwingertn im Mannschaftsknmpf und nahm im 
E;itlzel H8viltJehe.Sie schlug StegllY {Ilrik gl'lU, in 7,W0i Si'it.zen mi (, 
21:18 und 21:17, damit stand sie im Finale gegen Ihre Doppelp'utn0rin 

VO~BUTT,24.3.89~~~e~.d_e~r~A~n~r~e~a~,~d~i~e_V~0~v~e~s~C~I~a~u~d~ia~(S~T~)~m~i~t~2~_:~0~s~c~.h~1~u~g~._________~ 

http:Thorst.en
http:zweit.en
http:Michll.el
http:erreicht.en
http:Ober�sterndch,\.Jo
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Andrea Kagseder (I) und Nete­
sehe Streif (Im Bild mit 
OÖTTV-Vlzeprlsldent Prok. 
Johann Frledlnger) sind derzeit 
bei den TT-Schülerlnnen abso­
lute österrelchlsehe Spitze. 

NiltscllR wa.r an di8sem Ta derRrtig motiviert, das sie einen 7.Punkte 
RückstAnd im ersten te und mit KBpfchen diesen Satz noch mit 
72:20 für sich entschied. Im zweiten Satz begann sie Uberfallsartig 
und führte nl1ch hochklassi Soiel bereits mit 11:3 15:~ 17:6 ehe 
ÄndreR das Resultat noch verbessern konnte Natascha gewann 21:11. 
An diesem TRg merkte man Ratascha an das sie einen großen 8iegeswillen 
h'ltte 1lnd dabei 1:lber auch um jeden Punkt kämpfte> wie ein Löwe, damit 
sie Ihr Ziel 0sterr8ichische Sehiilermeistertn zu werden zu v8rwirk 
Jiehen. 

§~~~::~~:!!?~P!?~!.:. 
Frank Andre1:ls und Resel Marells .. erreichten nach Siegen gesen Ratzinger 
Cagal(W), Vrabec- Ta8ch1J(8T/00), SChalwich/Schalwich (S) und 
Wickl/pnsedu (ST) das Finale, das sie leider nach großartiger 
ischer Lrüstun mi t 2/1 verloren. FirU/hub0r und Kargl Milch 
in eIer 3. hzw. .R1mde aus, 

schi 

~~~::b~~~~P!?~~~ 
Der Sieg ging an das Streif Natascha und Kag~eder ÄndreA. 
Sie schlugen im Finale die Wienerinnen Albustin /Burg sicher mi t, :0 

~!~~~_!2~EE~!:' 
Hier konnten wir leider keine Plazierung erreichen,Resel Streif ver 
loren unter den letzten ACHT gegen Weiss /BURG (W). 

LISTE DER SIEGER UNO PLAZIERTEN 

Bundesländerbewerb Schüler weiblich ßundesländerbewerb Schüler männlich 

1. Steiermark 1. Salzburg 
2. ~i en 2. Niederösterreich 
3. Oberos:erreicr. 3. Oberösterrelch 

4 Niederdsterreich 4. ;.Jien 

5. SalzDurg 5. Steiermark 
6. lirol 6. Kärnten 
7. Vora r I berg 7. Tiral 

8. Burgen 1and 
9. lJararlberg 

Schüler Einzel mannlich 

1. Oiecer BUCHBERGER Oberösterreich 
2. Michael SCHALWICH Sa I zburg 
3. Andreas FRANK Niederdsterreich 
3. Alexander UNTERREINER Wien 

Schüler Einzel weiblich 

Natascna STREIF ;~i en 
2. Andrea KAGSEDER Oberösterrei C:1 

3. Claudia VOVES Steiermark 
3. U1 rike STEGNY Steiermark 

Schüler Doppel mannlich 

1. Dieter ßUCHBERGER/ Roland ZAUNMAYR Oberdsterreich 
2. Andreas ~RANK/~arkus RESEL Niederdsterrelch 
3. Alexanaer UNTERREINER/Robert WEISS \-ii en 
3. Helmuc ~ICKL/Bernhard POSEDU Steiermark 

Schüler Doppel weiblich 

• Andrea KAGSEDER/Natascha STREIF Oberösterreich!Niederösterreich 
2. Marisa BURG/Karin ALBUSTIN Wien 
3. Claudia VOVES!Ulrike STEGNY Steiermark 
3. Ramona JRBANS/Marlies LUTZ Vararl berg 

Schü er ~ixed Doooel 

Micnael SCHALWICH!Claua'a VOVES Salzburg/Steiermark
Dlecer aUCHBERGER/Andrea <AGSEJER Oberdsterrelch 
Alexander UNTERREINER/Karin ALBUSTIN Wien 
Robert WE!SS/~arisa BURG 'Ni en 
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1~~~~~~~~~~~~~~,1 

SPORT·TOTO 
SIIlllln und 
gewlnnenl 

~ 
~ 

SPORT-TOTO 
liniert den Sportl 

Sehr geehrte Vereinsleitungen I 

Werben Sie bitte für das 
ÖSTERREICHISCHE SPORT - TOTO ! 

Es kommt sicnerlich nur "nrem 
Verein zugute. 

MNa bitte, nur T1schtennis 
im Kopf" 

3 Ult" 0S&lWt'OQf 1 
6;0 X 

~ _ :; : " 5 VIEHOIEN ~ 
C ;((OSTCiI(N :2 5: 2 

5';1 
, !G.IJ~, NEU '2 

~;'2 A.G'liMM31 
C;<J~ME/lJS1I ?I 5::1 

5:0 
"~~~~~~__~~QllI~v~rr~C~~f.Z~E~M~S~1~- -:s:0 u11t )(1lEI'I' 1 

.l/s;rIT,.2 5:3 
5; ,) 

?eRCI<TOlv>'D'1 
S:o I U.P«rCHT1 

MA}I/N6'Q'il>;f1 1 ;'; 2 

5:0 

-.;.~~'::" ~~",,;...r9Hr.::::.::::~~ HltUQ'SlI. 1 
5:1 

"'Qtl ... 

S;{) )( 

lTC NqliNWiS 
5!1 

U.. f'>R.UCI< 1 
!? :l 

IRuna I 
ICupl 

? I N A. L E: 

LjbNMARk:i~ 

5':0 X 

Si~ 

, 
l._____ 
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19.3.1989 VEREINSTURNIER UNION RAIFFOBERNDE 

, 	 1 

26.3.1e89 OSTERPOKALTURNIER iN TRAISMAUER 

Doppler dominierte Jubiläumsturnier 
Duell Oberndorf gegen Traismauer 
Aus Anlaß Ihres 20jahrlgen Jubllaums ver­
anstaltete die Union Ralfteisen Obern­
dorf, Sektion Tischtennis, ein NO-Rangh­
stenlurmer tur Ligen und Klassen, 68 
Spieler von 16 Vereinen gaben In den !3 
Bewerben 365 Nennungen ab, Die hohe 
Teilnehmerzahl stellte die Turmerleltung 
unter Verbandskapitan Jose! Delzer auf 
eine harte Probe, Trotzdem konnlen die 
Spiele ohne Probleme und programmge­
mäß abgewickelt werden, Auch viele 
Zuschauer wagten Sich in die Halie und 
waren von den Leistungen der Spieler 
sehr beeindruckt. 
Großer Dommator an dIesem Tag war, wie 
könnte es anders sem, Lokalmatador 
Marlin Doppler. Er gewann alle vier ' 
Bewerbe, in denen er startberechtigt war, 
souveran, Im Jubilaumsbewerb bezwang 
er seinen Klubkoliegen Akinrosotu, leweils 
dntte wurden Flchtinger (er ehm,noerte 
den höher emgeschätzten Falkensteiner) 
und Kaiman (Ebergassmg), Im Landesh­
gabewerb gab es emmal mehr das obli­
gate Duell zwischen Oberndorf und Tra,s­
mauer, das die Heimischen fur Sich ent­
scheiden konnten: Doppler vor Ast. 
F,chtlnger und Falkensteiner. Dieses Spit· 
zenquartett, Kaiman und Urbane, Ibelde 
Ebergassing). Mauthner und Gschlegl 
(belde BHA) und Hauss (Oberndor!) zeig­
ten oft spektakulare Ballwechsel. die die 
Zuseher zu Bege,sterungssturmen hInriß_ 
Besonders Hannes Hauss uberraschte 
mll dem glatten 2:0-Sieg über Ast. 

In den Kiassenbewerben dominierte Old­

boy Dollansky Iausgezeichneter Verteldl· 


aus Tralsmauer) und der 

Leglonar Mllosev,l. Weitere Klas­


holten s,ch noch Gois IV,e-

Brandstatter {WaidhotenIYbbs) 

und {SI. Polten) Von den Westver, 
einen schoben Sich noch die Amstettner 
Routiniers Setz und Artmann, der Wald­
hafner Teut!, der Schelbbser Mayr und der 
Gaminger Reiter in die Pokalränge, Die 
Nachwuchsbewerbe (Jugendl Junioren) 
waren fest in Oberndorfer Hand: Doppler 
vor Fichtinger, Hauß und Stöhr bzw_ Stefa­
ner (Langenlais), 
Dieses Turnier brachle beste Werbung filr 
den Tischtennissport. 
Schon jetzt darf auf die nachste Großver­
anstaltung hmgewiesen werden_ Die 
Union Rallfelsen Oberndorf Ist Ausrichter 
der Union-Landesmeisterschaft 1989, die 
zu Pfingsten (14.1 15_ Mal) in Purgstall 
ISporthalle) In Szene geht 
Vonchau: Schon jetzt sind alle Obern­
dorfer zum Tlschtennis-Turmer Im Rah­
mendes .Jubilaums-Zehnkampfes" am g, 
Apnl In der Turnhalle eingeladen, Am Vor­
mittag sind die Schuler und Jugendlichen 
an der Reihe, am Nachmittag finden die 
Bewerbe für die Erwachsenen statt 

Anmeldungen stnd bel allen n-Funkbona­
ren und on der Ra,ka Oberndorf möglich, 
ErgebnISse: I. Jubilaumsbewerb: L Dopp­
ler IOberndorfl, 2. Akonrosotu (Obern­
dorf I. 3, Kaiman (Ebergassing), Fichtlnge, 
Oberndorf) 

2, Landeshga: I. Doppler (Oberndorf), 
2, Asl (Traismauer), 3, Aklnrosotu 
(Oberndorf). Falkeflsteiner (Traismauer) 
3, Landesliga Bhtz: L Mauthner 
(BHA). 2. Stefaner (Langenlo,s), 3. 001­
lansky (Traismauer), Fichllnger (Obern­
dorf) 

4, Unterliga' L U,banek (Ebelgas,,,,!;), 
2. Dollansky (Tralsmauer), 3 Horiesber­
ger IWa.dhofen/Ybbs), Kaiman (Ebergas­
Slng), 
5 Unterl'ga Blitz: I. GschlegIIBTTA). 
2 Hauß IOberndor!), 2. SchachlOger 
IAschbach), Ka:man (Ebergassmg) 

6 L Klasse I. Dollansky (Tralsmauer), 
2 Ar!mann (ESV Amslelten). 3, Deller 
IVieholen), Setz (ESV Amstelten) 

7. 1 Klasse - Billz: l. Gois (Vlehofenl. 
2, Setz Amstetten),3 Detler (Vieh' 
oIen!. !lJ Sr PDlten) 

8 2 Klasse I. M,lasevil iBTTA), 2. Amon 
([SV Worth),l Brandstatter (Waldhofen! 
Ybbs), Reiter (Klenberg/Gam,ngL 

9 2 Klasse - Blitz: L Brandstatter 
(Waldhofen/Ybbsj, 2 Teufl (Waldhofenl 
YtJbsl. 3, Mayr ISchelbbs), Mdnlred Kager 
(Hochneuk,rchen), 

J Klasse: L Mllosev.1 (BHA), 
SI. Polten), 3. Schabauer 

OCr,neiJKrrCOC,nL Brandstatter :Wal(Jho­
lenlYbbsi 

11. 3. Klasse - Blitz' 
tenl. 2, Manfred 
gen Kager (alle Hnrhr",,,lorrhpn 

12. Jugend I. 
Haufl SIch, lalle 

)"muren 1 Doppler. 2 F,chIIOger, 
Hauß I alle Oberr;düll, und 

Martin Doppler dominierte das Jubi­
liwrmturnier- der Union Raiffeis&n 
Oberndorl eindeutig_ 

INFORMATION: 	RAIBA MILLER' Traismauer 
Sektion TISCHTENNIS 
~Ir'tq~ ~'L 

Wlanerslral'Je 38b!2/1!5 
Ot>erw'nden )(

3130 Herzogenburg 

15 Vereine 37 Spieler 203 Nennungen 

Beim Osterturnier des Atus Haibs Miller Traismauer sah man großRrtiges 

Tischtennis sowohl in der Allgemeinen Klasse und auch beim Nachwuchs 

Herreneinzel A 2.Klasse 

1. Max Fasching Union 	St.pölten 

2. 	 Milosevic Sascha BTTA 

3. 	 Summerer Martin CA. Stockerau 

Birringer Fer- Langenlois 

Herreneinzel C 2.Klasse Blitz 

1. 	Birringer Ferd Langenlois 

2. 	 Fauster ÖTB Gumpolds 

3. 	 Kral Ca. Stock erau 

Mayr Schei bbs 

Herreneinzel E 3.KI.ohne 4.Ersten 

1. 	Summerer Martin Stockerau 

2. 	Fauster ÖTB.Gumpoldskirch 

3. 	Schweiger U. St.pöl ten 

Weber WSV.Traisen 

Junioren 

1. 	~1ilosevic BTTA 

2. 	Mayr Scheibbs 

3. 	 Summerer Mart Stockerau 

Summerer leo Stockerau 

Schüler 

1. 	 Summerer Martin Stockerau 

2. 	 Summerer DIeme Stockerau 

3. 	Henigat Edgar Langenlais 

Kozak Stockerau 

Herreneinzel B 2.Kl. ohne 4.Ersten 

1. 	Kral GA.Stockerau 

2. 	 Steininger U.St.pölten 

3. 	Hessel Christian Langenlois 


Fauster ÖTB.Gumpoldskirchen 


Herreneinzel D 3.Klasse 

1. 	Misolevic Sascha B t,ta 

2. 	 Fasching Hax U.St.pölten 

3. 	 Umgeher Andreas Wsv.Traisen 

Birringer Langenlois 

Herreneinzel F 3.Klasse 

1. 	Fasching Max U,St.pölten 

2. 	 Birringer Ferd. Langenlois 

3. 	 Blutsch Josef Amstetten 

Miloseviv BTTA 

Jugend 

1. 	Summerer Hartin Stockerau 

2. Hilosevic BTTA. 


~. Hessel Chr. Langenloi 


Kloimwieder FSV.Amstetten 

Unterstufe 

1. 	 Summerer Cle Stockerau 

2. 	Sturmlechner Oberndorf 

3. 	Henigat Edgar LangenloiR 


LHffler Langenlois 


Sektionsleiter Walter Ast. e h. 
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29.3.-9.4.1989 TT ..WELTMEISTERSCHAFTEN 1989 
DORTMUND 

Gute TT-WM-Chancen durch 
dS~~:W=~2~ Bei "" 40 TIOC~"~~"~~!!.~~~~"OC~~i~JtYL.. ", ~ih-

Für das ÖfTV-Team laufen die Vorbe- an denen sich vom 29. März bis 9. April in der West- rigen Spielers vom Tabellenführer Wolkersdorf fanden 
reitungen für die 40. TI-Weltmeister- falen-H~lle über 700 Aktive aus 77 Ländern beteiligen, auch bereits vor dem ersten Ballwechsel den entspre­
schaften (vom 29. März bis 9. April) stehen Osterreichs Chancen auf einen Platz im Vorderfeld chenden Niederschlag. Ding Yi ist im Herreneinzel ebenso 
in Dortmund auf Hochtouren. Ding Yi so gut wie schon lange nicht. Die diesbezüglichen Hoff- gesetzt wie im Doppel gemeinsam mit seinem ungarischen 
trainierte vergangene Woche von nungen ruhen auf dem Austro-Chinesen Ding Y i. der bei Klubkollegen Tibor K 1 a m par und im Mixed mit der 
Montag bis Donnerstag in Budapest Olympia in Seoul und zuletzt mit seinem vierten Platz EM-Dritten Daniela G u erg u e I t sc h e w a (Bulga­
mit der ungarischen Nationalmann- beim Europa Top 12 bewiesen hat, daß er mit den Besten rien).
schaft (vor allem mit Tibor Klampar i 

im Doppel). Seit Samstag ist der Neo- Neben Ding Vi. der derzeil in Michaela Zillner im rot-weiß-roten Vorjahr zu schaffen isl. "Ein Platz re um einiges besser als im Vor­
Österreicher in Schweden, wo er mit Schweden mil Vizewellmeister WM-Team. das am Oslermontag zwischen 12 und 15 iSI realislisch". jahr. als es nur zum 31. Rang ge­
Vizeweltmeister Jan-Ove Waldner, Jan-Ove Waldner. Mikael Appel- mil dem ÖTTV-Bus Richlung steckte er geslern bei der Wiener reicht hane. 
Appelgren und Co. bis Samstag trai- j!ren und anderen die letzIen BRD aufbrichl. ÖTTV-Pressekonferenz die dies- Bär/Fraczyk und Gsodam!Eckel 
niert. Stanislaw Fraczyk und Gottfried -WM-~ilun~ absolviett. Belgien, die VR Jemen und Grie- bezüglichen Erwartungen ab. Bei spielen im Herrendoppel. Maierl 
Bär trainieren bis Freitag mit der Na- stehen noc~ Stamslaw ~Fracz)'k. chenland sind Österreichs Grup- den Damen (sie spielen mit den Fichtinger im Damendoppel. Für 
. GOItfned Bär. Dielinar Palml (er pengegner im Herren·Ma!lJl.o Niederlanden und Nigeria in einer Konek wird noch eine Partnerin 

tlonalOlannschaft von Polen. kommt aus beruflichen Gründen . schafrsbewerb. Hans Bol e n a. Gruppe) sind die Hoffnungen be- gesucht. Die Koslen der WM­
nur ftir den Mannschaflsbewerb in Verbandskapilän und Delej!alions- scheidener. Da es vennessen wäre. Expedition werden vom ÖTTV. der 
Fraj!el. ?eIer Ecltel, Manfred leiler, isl jedenfalls zuversichllich. mit einem Sieg über die Hollände- über zwei neue Sponsoren (Ahorn. 
Gsodam bzw. Elisabelh Maier. daß der Gruppensieg und damil rinnen zu spekulieren. rechnet man Wander) verftigl. mil rund 250.000­22.3.1989 	 VenI KOIlek. ?elra Fichtinger und zumindesI ein 15. Platz wie im mit einem • .Platz um 20". Das wä- .. beziffert. 

Volksblatt 

Gruppenste'ger \.tl1d~ntfr': 
fag etlt im sFinalePeter 
karlsson. 

In einern mit 2rJ()Scbwe· 
den-Kronen.dotjertenH~r· 
ausforderungsttltnler f.r~ 
ti~OJ.ngYlfrikKindhmit< 

'3:(lab. . < <. 

zum Auftakt der TI-WM 


~~----------~~--~----------~----~ ~------~--------~~~~--------VolkBblatt,24.3.1989DlngYl 
Tischtennis: China 

gegen Rest der Welt 
"China gegen den Res! der Weil" nem Vorbereilungsturnier in gr0ß­
heißt es ah heute bei der Tisch­ artiger Fonn. In Falkenberg wurde 
tennis-Weltmeisters.:nafl in Don­ Ding Vi nach Siegen über Mikael 
mund. die mit den Mannschafls­ Appelgren und Jörgen Persson 
bewerben beginnt. Den Chinesen. Gruppensieger und unIerlag erst im 
angefuhrt von Wellmeisler Jiang Finale ?eIer Karlsson (aUe Sd). In 
Jialiang. haben allerdiiigs die Eu­ einem Herausfonlerungsmalch fertiglc 
ropäer, allen voran die Schweden er auflerdem Erik Lindh mil 3:(}ab.Kurier,28.3.1989 
(Waldner, Lindh. Perssonl. den In der Vonunde des MannschaflS­
':(ampf angesagt. bewems treffen die ÖTTV-Herren 
Oslerreichs größle Hoffnungen auf Belgien. Jemen und Griechen­
ruhen auf Ding Yi. Der Austro­ land. die Damen auf Nigeria und 
Chinese zeigte sich zuletzt bei ei- HoUaod. 

Volksblatt,29.3.1989Zwei sterreich-Siege 
Während die Herren gegen die Helle­ TT-Weltcup ab 1990 
nen den erwarteten Erfolg feierten, 

In Dortmund waren auch die Funktio­mußten sich die Damen gehörig an-

Erfolgreicher Start der österreichi­
 Die Belgier siegten gestern ebenfalls 	 näre bereits aktiv. So will der Tisch­

strengen. Nachdem Vera Kottek ~s5:0 - gegen Nordjemen. 	 tennisweltverband (ITTF) das Pro­schen Tischtennisteams am Mittwoch erste Single 1:2 verloren hatte, lag Eh­örTV-Bundestrainer Fritz Sv 0 • 	 gramm bei den Olympischen Spielen nachmittag zum Auftakt der 40. Tisch­ sabeth Maier in ihrem Match im erstenb 0 d a wird heute wahrsch-einlich 	 1992 in Barcelona um die zwei Team­tennis-Weltmeisterschaften in Dort­ Satz 14:18 zurück. gewann dann aber wieder das Trio Ding Yi, Dietmar 	 Bewerbe erweitert sehen, Ab 1990 sollmund. Die Herren siegten gegen Grie­ doch noch in zwei Sets. Maier und Palmi und Stanislaw Fraczyk aufbie­	 auch ein mit insgesam,t 130.000 Dollarchenland 5:0 und die Damen kamen Kolleginnen stehen am Donnerstagten. Weil aus den 16 Gruppen jeweils 	 dotierter Mannschafts-Weltcup (mit 16gegen Nigeria zu einem 3:1. Gegen vor einer unlösbaren Aufgabe: Auf sie nur der Sieger aufsteigt, dürfte der 	 Herren- und zwölf Damenmannschaf­Belgien geht es heute um den Aufstieg wartet der EM-Dritte und WM-Vierte Einsatz von Gottfried Bär , der S'eit 	 ten) aus allen Erdteilen kommen. iM Al::htelfinale (Plätze 1-16). Der 
verlierer dieser Begegnung spielt I 

.. nur" um die Plätze 17-32 und ist bei 
WM nicht mehr 

1987 nur fünf Europaliga-Länder­
spiele bestritten hat, kaum in Frage 

34 Jahre nach Linde Wertl greift
Ding VI wieder nach Medaille 

Mit einem 5:0der Herren Saraje~o 1973 (Pla~z 13~ Einzel, im Herren-~oPP7' 

rinnen. Erfreulich das 
Durchschnittsalter unserer 
uMädchen": 20 Jahre. 

International wird mit 
der Ablöse Chinas gerech­
net. Deutschland (mit dem 
Kofavoriten auf den EinzeI-

gegen Griechenland be- und die erste MedaIlle bt;1 (mit Klampar) und Im MI-
titel Jörg Rosskopf), 

gann gestern in Dortmund We,ltmeisterschaften. seit xed (mit Guergeltcheval 
Schweden (Vize-WM 
Waldner) und Südkorea 

für Osterreich die 40. 1955. Damals holte Lmde Bulgarien) gesetzt. (mit den Olympiafinalisten 

Tischtennis-Weltmelster- Wertl in Utrecht Gold. Weit weniger darf man Yoo Nam-Kyu und Kim Ki 
 Kurier,
schaft: Mit der Hoffnung Die Hoffnungen ~.uf von den Damen erwarten. Taek) werden da die be­ 30.'.89auf das beste Ergebnis seit 	 Edelmetall. rUhe,n (~at~r- Sie spielen in der Gruppe sten Chancen eingeräumt.


lieh) auf Dmg YI. Er Ist Im mit Nigeria (3: 1) und den 
 M. S. 



17~------------------~
Auch ohne Vi und Palmi 

5:0-Sieg über VR Jemen 


Österreichs Herrenteam trat am Don­TI-Weltmeisterschaft: China brauchte für seinen Sieg am längsten nerstag bei den 40. Tischtennis-Welt­

Gelungener Einstand für 
Österreichs Tischtennisteams 
bei der WM in Dortmund. 

Die Herren fertigten Grie­
chenland und Südjemen je­
weils mit 5:0 ab. 

Dann folgte der Schock Im 
Falle eines Gruppensieges wä­
ren die Gegner übermächtig: 
der zehnfache Weltmeister 
China, Gastgeber BRD, Un­
garn. Der für den Aufstieg un­
ter die besten acht Nationen 
erforderliche Platz zwei wäre 
da ein sportliches" Weltwun­
der". 

Österreichs Herren verloren am Don­
nerstag abend bei der Tischtennis-WM 
in Dortmund das Schlüsselspiel in der 
Gruppe B gegen Belgien 2:5, womit 
ihnen der Weg ins Achtelfinale. für 
das sich die 16 Pool-Sieger qualifizier­
ten, versperrt blieb. 

Das ÖfTV-Team, das vor zwei Jahren 
in New Delhi ohne Ding Yi den 15. 
Platz erreicht hatte, spielt nach der er­
sten Niederlage im dritten Match nun 
nur um die Plätze 17~31. Und weil 
Unglück selten allein kommt, sind die 
Österreicher bei den nächsten Welt­
meisterschaften nicht mehr gesetzt. 

Wenn Ding Yi einmal ausläßt, ist 
Österreichs Tischtennisteam nur halb 
so stark. Dies ist die Quintessenz des 
unerwarteten 2:5 gegen Belgien. Der 
Olympia-Teilnehmer verlor zwei Sin­
gle-Partien, obwohl er gegen Thierry 
Cabrera und lean-Michel Saive im 
dritten Satz (19:17 bzw. 17:12) jeweils 
geführt hatte. "Er war dem nervlichen 
Druck, seine Spiele unbedingt gewin­
nen zu müssen, scheinbar nicht ge­
wachsen", kommentierte Verbandska­
pitän Hans Bolena das Auslassen sei­
ner Nummer eins. 
Nicht in Bestform präsentierte sich 
auch Dietmar Palmi. der ebenfalls 
zwei Niederlagen kassierte. Ein tapfer 
kämpfender Stanislaw Fraczyk war an 
diesem Abend gegen die starken Bel­
gier einfach zu wenig. Die erwartete 
Niederlage setzte es für die Damen. 
Sie unterlagen dem EM-Dritten und 
WM-Vierten Niederlande 0:3 und 
spielen jetzt wie die Herren um die 
Ränge 17 bis 32. 

Herren: Belgien - Österreich 5:2. Cabrera 
- Palmi 16, 10: Saive - Fraczyk - 16. 19: 
Podpinka Ding 'fi - 10, 20: Saive 
Palmi 14, 16; C~brera - Ding Yi 16. - 14, 20; 
Podpinka Fraczyk 16, 20; Saive - Ding Yi 
20, - 17, 19. 

Vtk8blatt,1.4.1989 


meisterschaften in Dortmund ohne 
Ding Yi und Dietmar Palmi an und ge­
wann auch ohne die beiden Stars 5:0Ding VI und Co. ohne Probleme 
gegen die Volksrepublik Jemen. Yi 
und Palmi wurden für das entschei­

i dende Treffen gegen Belgien ge­
Auch die Damen starteten Titelverteidiger China, um sein 

mit einem Sieg: 3:1 über Nige­ Erstrundenspiel zu gewinnen. 
schont. das gestern abend (bei Druck­ria. Maier (2) und Maier/Fich­ Gegner Madagaskar kam we­
legung dieser Ausgabe) begann. 

tin ger punkteten. gen Visaproblemen erst mit Sollte die belgische Hürde gemeistert 
Am ersten Wettkampftag stundenlanger Verspätung werden, so warten in der nächsten 

gab es "Gratis-Nachhilfestun­ !um Spiel. Das dann freilich Phase mit China, Ungarn und der 
den" für TT-Entwicklungslän­ nur eine dreiviertel Stunde BRD drei Klasseteams als Gegner. 
der: So durfte Malaysia beim dauerte Die besten zwei Mannschaften dieser 
0:5 gegen die BRD rund eine In der neu esten WeItrangli­ Gruppe A steigen ins Viertelfinale 
Stunde lernen. Polen, mit ste nimmt Ding Yi Rang 33 ein. auf. 
Stockerau-Legionär Grubba, Er wird aber dennoch auf die Gruppe R: Österreich - Volksrepublik Je. 
"quälte" sich 50 Minuten mit Plätze 17 bis 32 gesetzt. Im men 5:0. Gonfried Bär (2), Stanislaw Fraczyk 

(2) und Manfred Gsodam. Belgien Grie­Togo herum. Kofavorit Schwe­ Mixed mit der Bulgarin Guer­
chenland 5:0. Gruppe D: Jugoslawien - Bul­

den mit den Niederländischen geltcheva ist Yi als Nr. 15 ge­ garien 5:1. 
Herren·Weltrangllsle: 1 Jiang Jialiang 
(China), 2 Jan.()ve Waldner (Sd), 3 Yoo Nam­

Antillen. reiht. Im Herren-Doppel mit 
Weit am längsten brauchte Klampar als 12. Kyu (Südkorea), 4 Chen Longca (China). 

5 Erik lindtl (Sd), 6 Andrzej Grubba (PolITTC 
SlOckerau), 7 Teng Yi (China). 8 Jörgen Pers­Kurier,31.3.1989 $On (Sd) .. 21 Tibor Klampar (UngJUSV 

~------------------------------------~ Wolkersdorf). 33 Ding Yi (Ö), 52 Mariano Lau­
kow (BuIIATSV lenzing).I?ing Vi war nervös 

oI IV-Herren verloren Ding YI schlug IV~~~========~~~~----------, 
Österreichs Tischtennis­

Damen kamen bei derHerren scheitern an Weltmeisterschaft in Dort­
mund zu 3:2-Siegen gegen 
Italien und Kan.l!da und 
spielen jetzt um die Plätze 
17 bis 20. Österreichs Her­
ren schlugen Dänemark

Zermürbungstaktlk 
5:4. wobei Ding Yi dreiUrplötzlich kam die Meinung auf,Große Enttäuschung durch Öster­


es gleiche einer Sensation. würde 
 Punkte holte.
reichs Herren-TT-Team bei der WM 


man über Belgien hinwegkommen. 
in Dortmund. Mit dem 2:5 gegen Bel­

Mit einem Weltklassemann Ding Vi. 
 Krone,3.4.1989gien (das 1986 noch ein .~chwacher 

Sparringpartner fur die OTTV-Aus­ Mit einem Dietmar Palmi, der als ......-G::-e-s~te-r-n~k-a-m-es-z-u-ei:-n-e-m-E=:k-:'Ia-:t:-m-:-:it... 
wahl war) wurde die große Chance, Defensivspieler fast allen Europäern politischem Hintergrund: Pakistan 
unter die "Großen 16" zu kommen, ein Bein stellen kann. Mit den Routi- trat gegen Israel nicht an. Offizieller 
vertan. Besser gesagt: verjammert. niers Gottfried Bär und Stani Fraczyk. Grund: Die komplette Mannschaft 

Als vor einem Monat die Auslo­ Unfaßbar: Auch Säule Ding Yi zer- habe einfach die Startzeit übersehen. 
sung fur die Vorrundengruppen für brach an der .. Zermurbungstaktik" Israel, am grunen Tisch 5:0-Sieger. 
die WM bekannt wurde, wurde tief unserer Funktionäre. Seine Leistung legte beim internationalen ':{er~and 
durchgeatmet. Von "glücklich" bis am Donnerstag sprach ja Bände. Protest ein. M, SOROS • 
"Traumlos " reichte die Palette der Jetzt spielen die Herren um die 

Plätte 17 bis 32. Kurier, 1.4.1989Reaktionen. 

In der zweiten Kategorie spielen 
die ÖTIV-Mannschaften erstklassig 
österreichs Vertretung scblllgt sich gien gefangen zu beben. Mit einem 5:1 

In den ManDldlafbbewerben der gegen NorwcgeD. einem 5:1 über die 

40. Thchtennl&-\\t!Itmeistel'!ll:haftea Türkei WIll schließlich einem hart er­

In Dortmund derzeit henort'qend. kämpften 5:4 über Dänemarli: bahnten 

Nach den Vorrunden-Niederlagell sieb Ding Vi ulll Co. den weg ins 

kämpfen sowohl die Herren alsaudl V'lCrtelfmaJe der KaIegorie zwei. Be­

die Damen In der zweiten Kategorie sonders der Sieg über DiDemark war 

um die PIlitze 17 bis 24 äußerst er­ bemerkenswert. Das Spiel dauer1e 4 

folgreich. FJisabeth Maler und Co. Stunden 35 MinUlen, der Linzer Die«­

trafen ~ abend iaa SemifiIIIIIe mar P alm i sorgte in seinem 95. 

auf Dänemark, DIng Y1 und co. wa­ Liindmpieleill5lllZ mit seinem Sieg 

ren gleichzeitig gegen die USA im p:&!Cn Lars Haulh für die "\\\:ode, 

Vlertel.fmale aktiv. lIcide Spiele aachdem man schon mit 2:4 zuriick· 

dauerteD zu ~uB aoda 
 lag. 
aa. 

Eine Überraschung lieferten ~ a11tm Im Kampf um den Thmiersieg qualifi­

die ÖITV-Damcn. die nach dem 3:2 zierten sich bei den Hemo lIIIlI:r 811­

gegen Italien auch die starken Kana­ deIen die BRD. China, Schweden und 

dierinnen mit 3:2 niederrangen und Südkorea für das Viertelfinale. Beson· 

damit den Einzug ins Semifinalc ders die BRD hane dabei viel Glück. 

schafften. Besonders Elisabelh Maier Sie unterlag Öi!erreich-BexwiJl8er 

konnte in beiden Spielen überzeugen. Belgien mit 2:5, schaffte aber noch 

Österreichs Herrenteam scheint sich durch ein 5:1 über Ungarn den Auf­

nach der 2:5-N iederlage gegen Bel- stieg. 


Volksblatt,3.4.1989 
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Ohne Ding Vi .~hancenlos 
Niederlagen für 0 I I V.:reams 

Auch am Montag mullten ÖSter­
reicb.s Teams bei den Tischtennis­
~ltmeistel'SCbaften in Oortmund 
Niederlagen binnebmen: Die Da­
men wurden nach einem 0:3 
Deu~blands Zwanzigste, die Her­
ren spielen nach einem 2:5 gegen 
Hongkong am Dienstag gegen Däne­
mark um Plau 23. 

Ding Yi und Dietmar PaJmi wurden 
gegen die Truppe der britischen Kron­
kolonie mcht auigeboren. Die Punkte 
machten Gottfried Bär, der sein 90. 
Länderspiel bestnn, und Stani Frac­
zyk sie schlugen Chan Chi Ming. 
Das Endspiel heIßt wie bei den voran­
gegangenen drei Tirelkämpfen China 
gegen Schweden. Die Asiaren fertigten 
die UdSSR 5:1 ab, die Skändinavier 
Nordkorea mIt 5:0. Die Frage heillt: 
Können Jan-Ove Waldner und Co. am 

und für die glatten Finalniederlagen 
von 1983, 1985 und 1987 Revanche 
nehmen? 

Auch .politisches Ping-Pong" durfte 
am Montag nicht fehlen. Indien 
machte es Pakisl3n nach und trat gegen 
Israel nicht zum Plazlerungssplel an, 

M..,nlChII_ 0 ......, Spiel um 
Ptatz 19: eRD - Osterr••ch 3:0. IlI<a Böhmg 
- Petra Fichtmg8r 21:16. ZU7, Jm SOOl< 
Cords - Elisabeth Maier 11:21. 21:14, 21.,5. 
Boh0191Cords - Fichnng.,m.4a1er 21',15. 
21:15­
Hem". PI_2' bla 24: Hongoong - öste,­

reIch 5:2_ Die erfolgreichen Partien derÖstef~ 
reicher: Stanl$law Fraczyk - Chan Chi Mlng 
21.10,21:9, Gottf""dBär- Ming25:2:i 18:21, 
21:11. 

Hemn. V_111ft." (1. Ka!egone): Chma­
Polen 5:0. Sc_en - 8~D 5:2 Nor<'korea 
- Japan 5:1, UdSS~ - Sudl<OreO 5:3. Im 
H.lbllnale _I.n: China - UdSSR. Non;. 
korea .- Schweden, 

Der erste von sieben zu vergeben­
den Titeln bei der Tischtennis­
Weltmeisterschaft in Dortmund 
ging an die Damen aus China, Wie 
vor zwei Jahren siegten die Favo­
ritinnen im Endspiel gegen Süd­
korea mit 3:0, wobei es allerdings 
zwei Matches über drei Sätze gab, 
Im Kampf um Bronze setzte sich 
Hongkong gegen Ungarn 3:0 
durch, 
Nach 4:15 Stunden Kampf hatten 
Österreichs Herren gestern Platz 
23 in der Tasche, Im Placierungs­
spiel gegen Dänemark gab es einen 
5:4-Erfolg. Ding Y i und Dietmar 
Pa I m i fehlten aus disziplinären 
bzw, beruflichen Gründen erneut, 
Die Auslosung für die ~inzel­
bewerbe brachte für den 01TV 
durchwegs großkalibrige Gegner. 
Sollte Ding Yi die erste Hürde ­
den Belgier Jean-Michel Saive, 
gegen den er im Teambewerb ver­
lor - nehmen, würden sich danach 
nach der Papierforrn der Len­
zing-Bulgare Mariano Loukow 
und der Olympia-Dritte Erik Lindh 
(Sd) in den Weg stellen, Gottfried 
Bär trifft zum Auftakt auf Wu Wen 
Chia (Taipeh), Stani Fraczyk auf 
einen Qualifikanten und im Falle 
eines Weiterkommens auf Wol­
kersdorf-Legionär Tibor Klampar, 
Peter Eckel und Manfred Gsodam 
müssen in die Qualifikation, 
Bei den Damen wartet auf Elisa­
beib Maier mit der Jugoslawin 
Jasna Frazlic die Nummer 35 der 
Welt, Vera Kottek und Petra Fich­
tinger bekommen es mit QuaIiflkan­
tinnen zu tun. 

Volksblatt 
5.4.1989 

Tischtennis-WM 
auf einen Blick 

Finale Mannschaft Damen: 

China - Südkorea 3:0, Li Hulfen 

Hyun Jung Hwa 18:21. 23:21, 21:17; 

Chen Jing Hong Soon Hwa 16:21. 

21.11. 21 :14; Li HuifeniCnen Zihe -

Hyun Jung HwaiKwon Mi Saok 21 :12, 

21:16. 

Spiel um Platz 3: Hongkong - Un­

gam3:0. 


Herren, Spiel um Platz 23: 

ÖSterreich - Dänemark 5:4, Gott­

fried Bär - Claus Egeholt 17:21. 

22:20, 21:13; Slamslaw Fraczyk -

Niels Bentsen 14:21, 21: 16, 15:21; 

Manfred Gsodam - Claus Junge 

21:19, 12:21, 21 :14; Bär - Bentsen 

20:22, 14:21: Gsodam - Egeholt 

16:21,16:21; Fraczyk- Junge 19:21, 

2113. 21:13; Gsodam - Bentsen 

2116. 11:21. 14:21: Bär - Junge 

2113, 17:21, 21 :18; Fraczyk Ege­

holt 21:12, 21:14. 

Um die Plätze 5 bis 8: Japan - BRD 

5:4, Südkorea - Polen 5:1. 

Indien wurde wegen Nichlanlretens 

gegen Israel (um die Plätze 21 biS 25) 

auf Rang 32 eingestuft 


tegorie). USA - österreich 5:3. Damen-Hafb. 
finalei2. Kalegone). Dänemark-ÖSterreich 
3:0. 

Volksblattf4.4.1989~·______________~ 
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Österreichs Herren enttäuschten bei TT·WM in Dortmund 

Ding Yllarglerte

und flog hinaus 

Riesenkrach im österreichischen Team bei der Tisch­ Waldner. Persson, Appelgren 
tenms-WM in Dortmund. Ding Vi wurde vor dem Pla­ gaoen nur zwei Sätze ao und 

Dienstagabena den Spieß umdrehen Sonntag-Spiele: l1e""".Vionel1inaJe (2. Ka­.---===============================:::='I zierungsspiel gegen Hongkong wegen mangelnden 
Einsatzes aus der Mannschaft gestellt. Er greift erst 

Sina heute gegen den Domina­
:or jer letzten zehn jahre, 
China. le,chter FaVOrit.Erstes Gold an China wieder am Donnerstag im Einzel ins Geschehen ein. ;3lulI:rungsspiele: Herren; Oster.. 

•• Was schon bel den OlymOI' ·nd 23 sehen Soielen In Seoul und :Je,OITV-Herren S I . emigen Europaliga-Begegnun· 
gen brodelte. kochte jetzt 
uber. Der Konflikt ZWischen 
Ding YI, der In den Mann-
schartskämpfen gegen Belgien 
(2.5) und USA (3:5) miseraOel 
sp,elte und je zwei Partien ver­
lor. und der Teamführung. 

.,Yi wurde wegen mangeln­
den Einsatzes Im Spiel gegen 
die USA aus der Mannscnaft 
genommen. er 'lat larglert", 
begrundet Verbandskap'tän 
Bolena. StinKsauer Teameher 
Fritz Svoboda, "Ich sage 
niChts. um das Klima nicht Zu 
verSChlechtern. Nur soviel: 
Mir relCh!'s." 

Yi kommt die Zwangsoause 
nicht ungelegen: "Ich b,n vom 
TralOmg 'n Schweden noch 
todmtide. Aul,erdem macht 
auch meIOe SchUlter w,eder 
~'ooleme' so der 30jähnge 
Wanl-Wolkersdorfer, der ge­
stern naChmittag nur le,eht 
tratnrerte, Sern Wortwecnsel 
""t dem Rest der osterrelch,­
scnen Delegation hielt sich In 
Grenzen. 

I n Grenzen "ält sich auch 
die Freude uber die AUSlosung 
Yis im Einzel. Runde l' Jean­
Micnael Salve, der in den 
MannSChaftskämpfen auch 

Weltme'ster hang Jialiang 


Ding Ti nOg aus dem Team f 
Lustlos, ohne Einsatz - so spielte I 

Österreichs Tischtennis-Star Ding Yi 
bei der WM in Dortrnund gegen die 
USA (3:5), Prompt verlor er zwei 
Spiele. Die Strafe folgte: Kapitän Bo­
lena warf Ding Yi aus dem Team, das 
damit gestern gegen Hongkong (2:5) 
chancenlos war. Österreichs Herren 
spielen damit nurum die Plätze 23/24. 
Dje Mädchen (Platz 19 oder 20) ver­
besserten sich gegenüber der letzten 

WM (31.) erheblich. 

"elch HongJ<ong 2:5 ~Partlen {ur 
SChlug. In Runoe 3 wartet der -:);terrelcn: Bar, Fraczyk. ;e 1), Die 

r'1errert $Olelen heute gegen Dane~Schwede lIndh Und oer hat 
~ar~ l.!i"'1 Platt 23. - Damen: Spiel um gegen Ding Yi noch eine we,­ Platz 19: Osterre,ch - BRD 0:3. Her·

ße Weste. ~en )e'11dinall: China ':TJteJve(teldl~
Einen Bombeneindruck hin- <JdSSR 5·1. Scnweaen - Nord­

tenieilen gestern Schwedens 5:0, 

Herren ,m Halbfinale gegen MARTIN SeROS, 
Nordkorea. Vizeweltmeister DORTMUND. 

aild: APA 

Wurde aus der Mannschaft gesteHt: Olympiastarter Ding Yi 

Kurier,4.4.1989 

Inch dem 5:0 über Serienwelhneisler Chinn 

wollen die Schweden nuch noch Einzel-Gold 


Jetzt regiert Schweden die Tischtennis-Welt! Mit 5:0 zer­
trümmerten die Skandinavier in Dortmund Serien-Weltmei­
ster China und holten sich zum zweiten Mal nach 1973 WM­
Gold in der Herren-Mannschaft. Trainer Glenn Östh: .Unser 
Erfolgsgeheimnis: Bei uns gibt es kein Ich, nur ein Wir!N 

Im Parkhotel Witten ertrank 
Östh dann bei einer rauschen­
den Siegesfeier mit den 
schwedischen Funktionären 
im Champagner - nur die 
Weltmeister selbst blieben 
"trocken", Jörgen Persson, 
der sich nur ein Glas Bier er­

laubte: "Gefeiert wird am 
Sonntag. Denn jetzt muß un· 
bedingt einer von uns noch 
Einzel-Weltmeister werden!" 
Als Favorit auf die Einzelkro­
ne gilt Jan-Ove Waldner, der 
im Dortmunder Finale Einzel­
weltmeister !.iang Jialiang in 

drei Sätzen entnervte, Und 
wie so oft, wenn die Chinesen 
unter Druck geraten, verlor 
auch diesmal Liang nach einer 
umstrittenen Schiedsrichter­
entscheidung die Nerven, 
konnte das Debahd aber nicht 
verhindern, 

OLAF BROCKMANN. _.,.....:s.:_. China 5:0. 
Einzelt'rgebnisse: AppfIlgren - bng 21,10. 
18:21,21:15. Waktner-Teng22:24. 2L19. 
21 :17. Penson - ehen 22:24. 21 :19,21:13. 
Waldne,- Jiao8 21.16, lU1. 21 ;16, Appel.
"",,-ehen 21 ;17, 21;16. 

.K:ronen­
zeitung 
6.4.89 
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TT-WM: MarathOn·Krimi an öTTV·Herren 

"Traumpartie" der 
Damen - unter Top 20 

Wesentlich besser als erwar­
tet scnlagen sich Österreichs 
Damen Im Mannschaltsbe­
werb der Tischtennts-WM '" 
Dortmund. Nach einem hart­
erkämpften 3:2-Erfolg gegen 
Kanada ,m Viertelfinale der 
zwe,ten KategOrie standen Eil­
sabeth Ma,er, Vera Kottek und 
Petra Firhtinger schon unter 
den ., Top 20'", Vor zwei Jahren 
waren unsere Damen bel der 
WM auf Plat~ 31 gelandet. 

,.Eine Traumpartie'", freute 
Sich VerbandskapItän Hans 
Bolena vor allem über den 
21:16-, 21:17-Sieg von Maler 
gegen die gepürtige ChineSin 
Chen. Beim Stande von 2: 2 
(zweiter Siegpunkt durch Kot­
tek) stellte Ma,er dann mit 
einem Zweisatzerfolg über 
Barton auf 3:2, 

ÖsterreIChs Herren sicher­
ten Sich mit einem 5:4-€rfolg 
über Dänemark den Gruppen­
sieg und erreichten damit In 

Bild: Stflnzel Sild: Baldaut 

Gottfried Bär hat nach der . wie Stanislaw Fraczyk. Sie 
WM·Pleite ebenso genug, , , denken ans Karriereende 

Bär und Fraczyk beenden Tischtennis-Karriere 

Die Methusalems danken 
nach der Enttäuschung ab 

Österreichs Herrenteam hat 
im Mannschaftsbewerb der 
Tischtennis-WM in Dortmund 
bitter enttäuscht. Mit Platz 24 
gab es gegenüber der letzten 
WM vor zwei Jahren in Neu· 
Delhi eine Verschlechterung 
um neun Ränge. 

Die Zukunft sieht noch viel 
düsterer aus. Die ,nternationa­
le Kamere des 23jähngen 
Oietmar PaJml, der aus Dort­
mund wegen beruflicher Ver· 
pflichtungen bereits Montag 
abreisen mußte, neigt wahr­
scheinlich dem Ende zu: Der 
Job geht vor. 

Und die be,den Routiniers 
Gottfried Bär (37) und Stams­
iaw Fraczyk (36) - er fügte ,m 
Spiel dem Sei gier Salve eine 
von nur zwe, Niederlagen 
wahrend der Mannschafts­
kämpfe zu - woilen nach der 
WM Ihre internationale Lauf­
bahn beenden: .,Jrgendwann 
muß Schluß seln_ Ich möchte 
mICh jetzt mehr um den Nach­
wuchs kümmern", so Fraczyk 

Wird der ÖTTV also nicht 

Kurier,5.4. 1989 

umhin kommen, die be,den 
"Pin gpong-Methusalems" 
noch einmal Zu beKnieen: Bär 
und Fraczyk wurden nicht nur 
ein tieres (Lels!ungs-)Loch in 
die Mannschaft relßen_ Mit 
Ihnen würden auch zwei vor­
bildliche Athleten, Vorbilder 
für die Jugend und Teamkolle­
gen, aodanken. Slieoe von der 
Stammbesetzung Ding YI. Und 

dem liegen die Herren des 
Ja schwer Im Clincn. 

Was <ommt von hinten 
"acn? Nocn recnt wemg. Ob­
gle,cH der Judenburger Gso­
dam und der Kucnler Eckel 
scnon '11enrmais Taient und 
Föraerungswürdlgkelt unter 
BeweiS stellten_ 

im Aufwartstrend die Da­
'11en' Sie stergerten sKh ge­
genuber Neu-Oelhl 'Jm elf 
Ränge (Platz 201 

Herren. Semifinale: Schweaen 
~ordkorea 5 0 Chma - 'Jc!SSR 5.1 
Damen·Endsplel: Ch':1,3 - Södkorea 
lO. 

MARTIN SÖROS, 
DORTMUND. 

der zweiten I 
Kategorie 
das ViertelfiN aild !laumscn 
nale_ Die Schlug Chine­
Auseinander- sin: Usl Maier 
setzung mit 
Dänemark artete zu einem 
Marathon-KrimI aus_ Sp,el­
dauer 4:35 Stunden_ 

Die Dänen fUhrten bereIts 
4:2 und hatten sCHon den Sieg 
vor Augen, als Lars Hauth 
gen Paiml be, einer 21 
16:12-Führung nur noch fünf 
Punkte zum 5: 2 fehlten_ Der 
nervenstarke Reutlingen-Le­
glOniÜ schaffte aber noch den 
Umschwung und damit die 
Wende zugunsten der Öster­
re,cher, die dann keinen Satz 
menr aogeoen_ 

Damen: Viertelfinale' China ­
Schweden 3:0, HongKong 
3:0, Ungarn - Nordkorea 3:1, 
,ea (:SSR 3;0_ 

Herren: Seigien - i3RD 5:2, Schwe~ 
den - Süd'ore. 5-4, UdSSR - Jugosla­
wien 5;3. Jaoan Talwan 3:1, Nord­
:O:-orea - 5chwedeo 3: 1. 

ISieg und Niederlage bei WM 

TISCHTENNIS.- "Ich bin be­

geistert. Ich habe so eine große 
Veranstaltung noch nie gesehen 
und noch nie In einer so großen 
Harte gespielt." Die Oberndorferln 
Pet ra Flchllnger schlAgt sich bel 
der WM In Oortmund ausgezelch­
nel. Neben Flchllnger stehen noch 
die Korneuburgerln Vera Koltek, 
die Judenburgerln Ellsabeth Mal­
er bel den Demen Im Aufgebot. 
Bel den Herren vertreten Ding YI 
(Wolkersdorf), Stanlslaw Fraczyk 
(Stockerau) sowie Gsodam, Oleter 
Palml und GotHrled BAr Oster. 
reichS Farben bei der 40. Tlsch­
tennls-WM, 

Ein Auf und Ab gab es bel den 
Leistungen der Osterreicher: Oie 
Herren halten gegen Grle<:hen­

·0"N 6 4 1 989 
1"4 ,.. 

n-WM: Ding Vi in Runde zwei gegen BUlgaren Lukov 

zittersieg auf "UnglückstlsCh 1i 

Ding Yi hat die erste hohe im dritten Satz, Als er, diesmal 
Hürde im Herren-Einzel der vom zweiten Bundestrainer 
Tischtennis-WM In Dertmund Baranowsky betreut, einen 
übersprungen. Der Wolkers- H:lO·Rückstand mit einigen 
dorfer, der im Mannschaltsbe- unglaublichen Bällen in einen 
werb der Herren schwach Satzgewinn verwandelte. Yi 
agiert hatte, schlug auf Tisch agierte bissig, bewegte sich 
13 der kleinen Westfalen· Hal- viel und verwandelte im Laufe 
le den im Mannschaftsbewerb seines Matches durch einige 
groß aufspielenden Belgier Traumbälle die kleine Halle in 
Saive nach einstündigem den Centre Cour\. Am Ende 
Kampf 21:19, 13:21, 27:25, klatschten rund 3000 TT-An­
16:21,21:15 und SChaffte die hänger begeistert Beifall. 
Revanche für die im Teambe- Nächster Gegner ist der bei 
werb erlittene Niederlage, lenzing spielende Bulgare lu-

Die Entscheidung für Vi, der kov, der gegen Yi noch keinen 
in den ersten vier Sätzen je- Satz gewann. M. S. 
weils den Start verschlief, liel 

DERAUSTRO-CHINESE, ZULETZT NOCH GEFEIERT, BEI DERWH DERBUHHANN 

Vor deDl EinlellUrnier eskillied der Streif: 

TeoDlcbe' weiged sicb, Ding Yi IU betreuen! 


Jetzt droht der Streit im österreichischen Tischtennis­
lager zu eskalieren I Teamchef Fritz Svoboda weigert sich, 
den Austro- Chinesen Ding Vi, den er bei der Weltmei­
sterschaft in Dortmund wegen mangelnden Einsatzes und 
Beschimpfungen aus dem Team geworfen hatte. bei der 
morgen beginnenden Einzelkonkurrenz zu coachen. 

Delegationsleiter Hans 
Bolena,.auch sehr verärgert 
über Ding Yi ("Er wünscht 
eine besondere Behandlung 
und will einfach als Star an­
erkannt sein'"), hat jetzt eine 
Notlösung für das Einzeltur­
nier gefunden: "Ding Yi soll 
von Damencoach Andrzej 
Baranowski betreut werden. 
Wenn dies aus Tenningrun­
den nicht geht, setze ich 
mich selbst als Betreuer hin­
ter Ding Yi!" 

Kronenzeitung,5.4.1989 :­

land und den Jemen In der ersten 
Runde keine Probleme. Sie sleg­
ten Jeweils mit 5:0. Gegen Grle­
chenland mußten Fraczyk und 
Palml Jeweils nur einen Satz abge­
ben, Gegen Jemen siegten sie 
nach Belieben. BeIm entschel. 
denden Spiel gegen Belgien ver· 
sagte Ding YI völlig: Damit verlo· 
ren die Osterreicher Jeglichen

d ß h It I 
ROckhall un mu ten sie me­
ner 2:5-Nlederlage zufrieden ge­
ben. Nach dieser Niederlage stan­
den die welleren Partien fest: 
Österreich mußte gegen die TOr­
kel, Norwegen und DAnemark an­
treten. Norwegen und die TOrkel 
wurden klar mit 5:1 abgefertigt. 
Das Spiel gegen OAnemark war an 
Dramatik nicht zu Oberbieten: 
Nachdem die ÖSterreicher berell!! 
m1l4:21m RÜCkstand lagen schaff. 
ten Palml und Ding YI noch den 
Ausgleich, MII einem Sieg von 
Fraczyk schafften die Österreicher 
doch noch den Sieg. 

Die ErnOchterung kam am 
Sonntag Abend: Nach enttäo· 
sehenden Leistungen von Ding YI 
und Fraczyk siegten die unter· 
schlitzen Spieler der USA mit 5:3. 

Derweil bekannte Ding Yi, 
zuletzt dank seiner Erfolge 
bei Olympia (Achtelfinale) 
und in der Europaliga (23:1 
Siege!) gefeiert: "Sicher ha­
be ich einige Spiele schlecht 
gespielt. Aber ich hoffe, daß 
ich mich im Einzel steigern 
kann!" Daß Svoboda ihn 
nicht mehr betreuen will, 
nahm Ding Yi gelassen: 
"Das ist ohnehin besser rur 
mich!" Ding Yi, der in Dort­
mund von der ganzen Mann­

schaft geschnitten wird; 
glaubt dennoch. daß er im 
Einzel die dritte Runde (ge­
gen den Schweden Erik 
Lindh) und im Doppel mit 
Tibor Klampar (Ungarn) das 
Achtelfinale erreichen kann_ 

Der Eklat kann für Ding Yi 
weitere Konsequenzen ha­
ben - bis hin zu einem Raus­
wurfaus dem Kader. Bolena, 
der disziplinarische Maß­
nahmen gegen Ding Yi for­
dert: "Das Problem muß 
ausdiskutiert werden! '" 

OLAF BROCKMANN 

Tischtennls~WM In DortmUM, Herren: 
Spiel um Platt 23: ~terrelCh - D,iflemarloc 

~:~ _~~~~j~~jtÖ.Fj~~ ~~:i~e~~~~: 
korea 3.0. 

Somit kAmpfen die Osterreicher 
am Monlag, 3. April, um die Plätze 
21 bis 24. 

Ausgezeichnet schlugen sich 
die Damen: Nach einem 3: I-Sieg 
Uber Nigeria und einer klaren 
0:3Nlederlage gegen die laver­
Islerten HollAnderlnnen trafen die 
Damen In der Gruppe der ZweII­
plazlerten auf die BRD. lIalien und 
Malaysia. Nach einer 0:3-Nleder­
lage gegen die BRD, einem 
3:0Sleg gegen die Malaylnnen und 
einem Oberraschenden 3:2-Sleg 
gegen die italienerinnen hieß der 
nAchste Gegner Kanada. Maler (2) 
und Vera Koltek punkteten gegen 
Kanada und legten damll den 
Grundstein zum 3:2-Sleg. Hinge­
gen lieB DlInemark die nAchsten 
Gegnerinnen. den Österreicherin­
nen keine Chance: Keinen elnzl­
gen Satz konnten Kotlek & Co. auf 
Ihr Konto verbuchen untl spielen 
nach dIeser 0:3Nlederlage am 
Montag gegen die BRD um Platz 
19. 

PS: Via Telefax senden Vera 
KoUek. Petra Flchllnger, Stanl 
I"raczyk und DIng YI GrUBe aus 
Dortmund an die NON·Leserl 

Weiters: Herren: Gsodam (Ö) ­
Va, (Nied_ Anh!) 21 a, 21 :8, G,odam 

O'Neill (USA) 9_21, 21:18, 19-21: 
Ec'.1 (0) - Teekaveer.kll (USA) 
13:21,21;13,10'21. - Damen: Maier 
(Ö)-Fazlk (Jugl 22;20, 10;21, 14.21, 
2117, 921. Fichting.. (0) ~won 
(Korea) 421, 821. Kotte' (61 
1'U"8 (loipen) 17;21.21-19.21;15, 
Katte\.: - Wang Oe Huson (EI S.slva· 
dar) )7;21. 2'16. 21:14, Katte. _ 
Zerdil.! (Gfiechenland) 23:21, 21;14. 

Henen-O""""I: Bär/Frae,y' (0) ­
Xi./Lin (China) 17.21, 1021, Klam· 
par/Ding Yi (Ungarn/O) Mazunov/ 
Maz"nov (UdSSR) 21 16,21:18 

http:j~~jt�.Fj
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China nach dem 0:5 geschockt 

Jiang Jialiang wollte abtreten 


40. TISCHTENNIS­
WM1989 ~ 

Herren-Mannschaft 

Finale 


~ - ctuna 5:[>. 
MIiKael Appei9ren - J,i,ang JI811ang 21 '1(; 
1e:2~, 2',15, Jan-OveWa!O'M' _ T$l"\g.,. 
22 24, 21"'9, 21'';7 JOre9t, PErsso~, _ 
eilen Longcar'l 22.24. 21"9, 21'13 Wal!'} 
IWI' JlanQ ;:"'16 11 ~:. 2116, ApOo&' 
gl'~ITl - ChAn 21-17. 21 jb 
Um Pl&U.3.: NoJ'dIO;()(&a _ UdSSR~ 3. _. 

die zuletz: vIermai en sune 
gewonner hallfll_. Wld. Durften 
WM-Wurdenach 1973 jubeln. 

P$.u: S~'SuctKorea Japar'\ 5 " 
P\mz 7: BRD - Pole,., 5 Z 
Pwtt 9: Engiano _ Uf\Oarn 5 C 
PUrtz n: eelg>e~ ~ N!O~oer!anoe 5-: 
Pt.t:t '3~ .Iu90lIIle~n - CSSR S .; 
o..rr.lCl'l Defegte Ptao 23 

Fur Chmas Coa(,; Xu Shaofa "-ar 
oa.;. 0:) narurbcn el':1 Senne"'" der 
al!erOln~:-. rUf Inr, meht ganz 
unerv.ane: karr:_ .Jch hane schon 

daß 

Fast ein Eklat: Jiang Jiahang wollte nach einer umstrtttenen Snt· 
acheidung des Sch.eds"chlers gegen Waloner schon ablreten. 

Schweden China :1:0. Die Tischtennis-Amsten aus 
Skandma\ len stoppten am Dienstag bei den 40. Weh­
meISrerschaller, In Donmund den SIegeszug der Chinesen. 

den Herren-Mannschaf!smel 
damll über die zweite 
Schwedens Cheftrainer 

WIr von der techmschen Seile ge­
ger. dIe Europaer In Rückstand 
geralen. Jetzt brauchen Wir sIeher 
vier oder fünf Jatm:. um Wieder 
\\'eltmelster zu werden"" 
1m MmetDunkl der DiskUSSIOnen 
stand aherdmgs da" \-erhaHen des 
zweifachen Elnzel~Weltmeisters 
Jlan~ Jlahang. der Im Match ge!en 
\\:aidner heur: SlanG von 5:"':1 Im 
dntten Satz weeen elOer umstnt· 
tenen EmSCheld~nc des deutschen 
SchIedSriChters Fntz Et!2.ler tsemer 
AnSicht nach hatte ru;r ChInese 
regel\lildn~ servler.. mdem er mit 
oem Sch!<.!ger unterhalb der 
THiChplanf' zum Aufschlag 
belLl halte) emfach OIch: 
wenerspiehe_ lunller·Referee Jo­
hann Kleewelfc (Oi mußte em· 
schrenen. doch erst nach emem 
Be~chluß de! TeChnischen Kom­
miSSion wurde unler (lern Druck 
elOe~ chmesl::.cnen Abtnns­
Dron'.lm: durch 
Lanasm~ann Braun ersetzt. 
DIi;;"c,,", ;\achi.!eoen, wohl um emen 
Eida: zu venncl-der" slIeG aUer-

Glenn Osth war natürlich wie seine Schützlinge Mikael 
Appelgren. Jan-Ove Waldner und Jörgen Perssan über­
glücklich. fand aber das glatte Resultat ebensowenig nor­
mai wie die Zusammensetzung der asianschen Equipe: 
_.Ich wundere mich. warum die Chinesen drei Spieler mit 
der gleIchen Spielweise aufgestellt hatten." 

dlne!) vielseIls- auf Abiehnunc WIi;> QualiflZlerr gehort, sein AufSChlag 
elw'a bei Osth: .Jlahang harte dl"~ war emrieUtl2 fatsch", memte 

Schweoen~ Chettramer, Oessen 
Schutzhn~ Waldner ~~gen eme 
Korrektur der El!-'!ler·Entscheidung 
mchL:. emzuwenden gehabt harte: 

,Jen woUte da;. Er!!,ebr.l~ auf 5:8 
zuruckslellen lassen. Ich fühne Ja 
mH eire! Punkten und dIe zehnmt­
ouuge unterbrechung paßre mir 
ilberhaupt mchr', Letzthch spiehe 
Sie aber keine Rolle. denn der Vi· 
zeweltmelsler VOn 1987 heB sich 
trotz dieser ungewbhnhehen Pause 
mch:. mehr vom SIegkur.... abbrin­
gen und gewann mu 21: 16, 

Gestern war in Donmund Ruhetag, 
heUle be~mnen die Emzelkonkur· 
ren zen, Man erwanel Wieder einen 
Zweikampf China gegen den Rest 
der Welt- OSlerretcru, WM·Staner 
werden es dabei sehr schwer hli­
ben. D,C größle OTTV ·Hoffnung 
Dm!,: Yi hai mn dem BelgIer Salve. 

Gewann das wichtige Erölf­ Lenzing-Leg.mar Loukov und dem 
nungsspiel gegen Jlang: Mil<ael Olymola-Dnuen Lmdn eme seb: 
Appe'gren. ':otc VOI!<SblatllBpa schwere AUSlosung, 

Volksblatt,6.4.1989 

ZUKUNFT DES AUSTRO-CHINESEN UNGEWISS 

Noch der IM gehl es für 

Ding Yi ums Uberleben 


Die Zukunft von Ding Vi im österreichischen 
Tischtennis-Team ist ungewiß geworden. vielleicht 
flie~ er sogar für immer aus dem Kaderl "Denn die 
Kluft zwischen Trainer Svoboda und ihm ist unüber­
windbar geworden", sagt WM-Kapitän Hans Bole­

Kampf um Ding yj na. Nach der WM gibt es daher Krisensitzungen. 
Die Position von Svoboda scheint wissen, daß fast alles für seinen Ein­

weiterhin unangetastet, sodaß man satz spricht - aber eben nicht um je­
konsequenterweise auf den Austro­ den Preisl" Tatsache ist aber, daß 
Chinesen verzichten müsste. Einen Ding Yi für den ÖTTV ein "guter 
Rauswurfvon Ding Yi sähen einige Werbeartikel" (Sporrer) ist und nur 
Spieler und Funktionäre gerne. Ge· dank seiner Erfolge Österreich in­
neralsekreträr Rudolf Sporrer will ternational im Gespräch ist. Denn 
aber versuchen. Ding Yi und Svo bo­ ohne Ding Yi wären wir im Tisch­
da ("ein zweifelsohne qualifizierter tennis-Niemandsland! 
Trainer") für das Team zu behalten. OLAF BROCKMANN/DORTMUND 
Eine Lösung wäre, daß Ding Yi bei Quallflk&tlon flIr dlt H...ptNnden (nach K.-o.­

allen internationalen Einsätzen von Systemt: Herren· Einz~; Gsooam <Ö) - Q'Nelli (USA) 


'1 :2, Eckel (Ö) - Teehveerakl (USA) , ;2, Herren .. Oor>­
Darnentrainer Andrzej Baranowski 
pe!: Gosoam/Eckei - t(~Stetn (lsr) 1:.2; Oamen-­

betreut wird. "Aber Ding Yi muß Einzel: Ficiltinger (Ö) - I(won 0:.2. 

n·WM: Österreicher kommt immer besser in Schuß 

Ding VI kämpft um Medaille 
Ding Yi kommt bel den Medaille. Phantastisch lauft es 

TischtennIs-Weltmeister­ auch mIt Veremskollegen Ti­
schaften In Dortmund immer bor Klampar. Die Schweden 
besser in Schuß. In nur 24 Mi­ Karlsson/Von Scheele waren 
nuten schoß er gestern Bulga­ beIm 21:19,21:14 kein Pruf­
riens Meister Lukov 21: 13, stein für Klamoar IYi. 
21: 13 und 21:3 ab. Sensatio­ Die Topsensation des gest­
nell das Abschneiden von Yi rigen Tages war das Ausschei· 
Im Mixed-Doppel und Herren' den der Nummer drei im Her­
DoppeL Mit der Bulgarin ren-Einzel. Teng Yi (China): 
Guergeltcheva fertigte er die 2:3 gegen Grman (CSSR). 
japanischen Meister Sa.to/Sal­

Mixed-Ooppel; Gsodam/Fichttnger to um aen Einzug inS Viertelfi­ :0) NglB.rton (Kanl 18:21. 22:24. 
nale 21 :7.21 :1430 und grelft Y'i/Guergeltcneva {Ö/Bul} - wangJ 
heute vormittag nach einer Ding (Cho) 14:21, 2112. 21:16. 

Kurier,8.4.1989 
Auch die letzte Chance, die Tischlen' 

nis-WM I aus österreichischer Sicht zu 
"retlen", ist dahin. Ding Yi unterlag ge· 
slern mit seiner bulgarischen Mixed­
Partnerin Guergeltcheva der sudkoreani­
schen Paarung Yoo Nam Kyu/Hyun Jung 
Hwa im Achtelfinale 22:24. 13:21. 

Ein Schlußstrich scheinl auch in der 

n-WM: Letzte Chance wurde vertanKronenzeitung,7.4.1989 

Tischtennis-WM in Dortmund 
MitttlPttrl F'w;t\11ngef (0) 21:13, 12:21, HIIIHftn-1. Runde: QinqYilOl-JfJan­
21: la 

~e 21~ 21-15, 'Nu 'Wen.Cha(Taiwanl24)­ ~ - 000peU1. RuncM: Xle ehao­
GoMltj@(l Bar {O} 17:21, 21'15, 21:19, !Iettm Zhiganq ,:Chlna) $tarullaw 
21"0. Iwan StOJaoow leGl - StamtUaw 

MlCn/ti S...... t8\ 21'19, 13:21. 27:25­

~r~tflea Bar 101 21'17, 21'lQ, 
",i.1Id - t. Runde: O.ng Y\fQanlaola G ... 

bof Klampar (Un~f1dM\ - Clau· getIXt!8'ltlla 101Gb) Wal'l<} Yong. 
1310 MalSunUlfO l'(ano :8rl 21:19, 2'I'~O, 

Frae:tyK ~0110-Zt 21'16, 21'10, 21'14, Ti. 

GanglOmq VPlflQ {ChlnaJ \4'21, 21:12. 

2"15_ Anorze, Gtutloa lPoliStoc~,­ 21'16.. FracrylO'J\otIei<: - TaylTan tMala.,.. 

El1mund Amoyaw tGI'lIUUl) 2"1:6, 21:10. slai 18:21, 21:t6,2t'l7. N9IBanontGbl­
2f'12, Mantred GsooamlFiCtttmqet t'!:I8, 

23:2t, PIl!ter EcItelfMa., - SMInl'Ae!Q
Oamert - 1. Aul'fdli: Vßra KD'IttIK (Öl ­ {trtj 21:14,21:18.
Jotlanna Grech lMatta) 21:4, 2110. 21:t Mino _ 2. Rul'tde: Ding YtIG~
Jasna FUHe ( .. uqJ - E!lsalleltl M&let (Oi scn.. ~on"'$8n1BIIK,,*, IN) 21 13,
20'2"2.21.10. 21:14 11-21 11'2', 2n2, FraczylrJKottel(- .<aIlOl'Fufll 
Dem." - 2" Ruf'CH:; Wa<e;r.lIna Pooowa (Sr) :6:2'l, 21'~7. 22·20, KIll'lII.) tS\XjkO­
rucSSRllel - Mttek 21:6. 2t·11. 21:15 real- EckfiliMaiet 21:14, 21:5 
Oamen - ~. RllncM: lrt$OOK Mlad _ 3. AUndIt: Dinq YifGerqett­
Bhusnant[Aane G89. iUSAj - EII$liI\04Jtn SCM"""a - ,3altQl1ISato (Jao) 2H, 21 '14 

Nach Absturz droht 
Austro-Chinese Ding vfl Ding VI der Abschuß 

eilt von Sieg zu Sieg 
Der f\Uslro--Chinese Dtng Yi jst lß den Die Komeuburgerin Vera Konek:. die 
EinUlbewerben der ..l{l Tisc::t'ltenms­ uber die Qualifikauon in den Haupt.­
\\ii!!tmtmrerschanen In DOnTIlUnd bewerb gekommen beSiegte m 
Osrerrelehs letZter Mohikaner, Du! der I. Runde Joharma i Malta i 
Vier tibngen OITV·Spleler scheiter­ und schied dann gegen Waienttna Po­
ten. Ding Vi eilt weller von Sieg zu pow. (lJdSSRI16) aUS. Für Elisabeth 
Sieg - im Einzel und im Doppel. .\1a.ler W'dr daS erste Match auch schon 
Im Ei~lbewerb schlu2 Din'l: Yi den das letzte. 
Lenzmg-L:glonar Marlano -Loukow­ Die ",ZufaJlspaanJng~ Ding Yl!Gc-t'~ 
lEG) J1.l3. 21:13. 21:3. im Doppel mH geltsche-wa ~rwles SIch als Glücks­
Tibor KJampar SChaffte er ;luren clR gnff. BeJ ihrem ersten gernelns.arnen 
21:19. ;';1:14, gegen Peter Karjs­ Einsatz beslegten die Delden auen dIe 
sonfThomas von Scheele ~S) den Ein­ Japamschen MeIster Diyoshi SaJ.~ 
zug 1115 Aclltetfinale. Ion/Sam. 

VOlksblatt,8.4.1989 

.. Affäre Ding Vi" gezogen sein. Der 
Austro·Chinese wird nicht mehr für 
Österreich spielen: ,,[ine Zusammenar· 
belt zwischen Teamtrainer Svoboda und 
Yi ist unmöglich. es gibt keine Vertrau· 
ensbasis mehr", so Verbandskapilän 80­
lena. Ding Yi soll durch den eingebllrger· 
len l<uchl·Chinesen Qian Qu.anli ""etzt 
werden. .. Er Ist zwar schwächer, ab{;lr 
jünger." An emen Ab5Chul~ von Svoboda 
zuguns ten Vis glaubt niemand Hofft 
Dmg VI "Mit 5voboda geht es nicht 
Aper mit Cotrainer 8aranowsky." 

StockeraU-legionär Andrzej Grubba ist 
nach einem Dreisatzsieg im Halbfinale. 

MARTIN SÖRÖS, DORTMUND • 

Kurier,9.4.1989 

http:20'2"2.21.10
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Tischtennis-WM 
in Dortmund 

Herren - 3. Runde: Tibor Klampar 
(Ung/18) - Kim Ki-Taek (Südk.) 17:21. 
22:20, 21:12, 21:12, Andrzuel Grubba 
(PoIl6) - Jörg Aoßkopf (BAD) 20:22, 
21:13,21:8,21:17, Ma Wenge (China)­
Mikael Appelgren (S) 2527, 21'16, 16:21, 
21:10, Erik Lindh (S/5) - Ding Yi (Ö) 
18:21,21:17,21:19,21:13 
Achtelfinale: Klampar (Ung) - Zoran 
Primorac (Jug/30) 18:21, 2116, 21:11. 
21'19, Grubba - Ma Wenge 21:18, 
22:20,20,21:12, Zengcai (China) Yoo 
Nam-Kyu (Südk.l3) 18:21, 2110, 21:19, 
21:19, Yu Shen·Tong (China) - Lindh 
21:13, 18:21, 25:23, 22:20. 
Viertelfinale: Jan·Ove Waldner (S) -
Klampar 21:19, 11:21, 11:21, 21:18, 22:20, 
Grubba Kim Taek Sou (Südk.) 21:18, 
21:19, 21:15, Ja'gen Persson (Sl8) Xu 
Zeneal (China) 21:11, 21:16,17:21, 15:21, 
21:18. Yu Sheng-Tong - Jiang Jialiang 
(China) 22:20,18:21,21:16.2118. Halbfi· 
nale: Waldner - Grubba 3:1 (16:21, 
21:16,21:19, 21:17); Persson - Yu Shen· 
Tong(China) 3:1 (11:21,21:10,21:9,21:11). 
Finale: Waldner - Persson 21:17, 21:18, 
20:22. 18:21, 21:10. 
Damen·Vlertelfinale: Chen Jing 
(China/l) - Kioko Uchyama (Jap/8) 
21:10, 21:16, Li Bun Hui (Nordk./3) - Li 
Jun (Nordk./27) 12:21,21:19,2112,21:13, 
Hyun Hun Hwa (Südk.) Chen Zihe 
(China/5) 21:18, 17:21,21:14,21:16, Olao 
Hong (China) Weng Xian Hing (F/23) 
21:16. 21:12, 21:14. Halbfinale: Li Bun 
Hui - Chen Jiang (China/I) 3:0 (21:17, 
22:20,21:13); Qiao Hong(China) - Hyun 
Jung·Hwa (SÜdkorea) 3:0 (21:13, 21:15, 
21:17). Finale: Li Bun Hui - Chen Jing 
(China/I) 3:0 (21:17,22:20,21:13), Quiao 
Hong (China) - Hyun Jung·Hwa (Südk,) 
3:0 (21:13, 21:15. 21:17), Finale: Quiao 

21 


Hong - Li Bun Hui 3:1 (21:15, 21:12, 
11:21,21:16), 
Herren·DoppeI/Achtelflnale: Ding 
Yi/Klampar (ÖlUng) - Carl Prean IAlan Die Sensation der Tischtennis· 
Clarke (GB) 21 :17, 18:21, 17:21. Semifi· WM in Dortmund: Jörg Roßkopf (/)nale: Jörg AoßkopflSteffen Fetzner 
(BAD) Chen longcanlWei Guiang· Chinos Herren enRhrontund Ste((en Fetzner holten durch 
Guang(China) 11:21, 21:12. 21:17, Lesze!< einen 2:1-Erlolg gegen Kuchalskil 
KucharskilZoran Kalinie (Pol/Jug) ­ Kalinic (PoIIJug) Gold im Nerren­
Teng Yi/Hui Yun (China) 22:24, 2117, Woldner holt EinleigoldDoppel. Es war für Deutscl!fand das21:14. Finale: Ro6kopfiFetzner ~ Ku· 
charskllKalinic 18:21, 21:17, 21:19. erste Gold bei einer Tisc/ltenni.s­ Dem Mannschafts·Gold ließen Schwedens Her­
Mixed - 3. Runde: Stanislaw Frac· Weltmeisterschaft seil 50 Jahren! ren bei der Tischtennis-WM in Dortmund auch
zyklVera Kottek (Ö) Ju Shen· einen Triumph im Einzel folgen: Im rein schwedi­lunglChen Zihe (China) 9:21, 15:2. Halb­ Kronenzeitung schen Endspiel bezwang Jan-Ove Waldner Jörgen 
Jing (China/4) 2:1 (16:21, 21:18, 21:12), 
finale: YooIHyun- Chen LongcanlChen 

Persson in fünf Sätzen. Für Schweden nach Bengts­
Kalinic/Parkucin Chen ZhibinlGao 

10.4.1989 
son (1973) der zweite WM-Titel im Herreneinzel! 

Jun (China) 2:0 (21:12, 21:14), Finale: 
Yoo Nam.Kyu/Hyun Jung·Hwa (Südk,/1) Waleiner (23) war naC'h auch das Doppel von 
- ZOTan KalinicliGordona Perkucin seiner Finalniederlage bei RoßkopffFetzner (D) ge­
(Jug) 2:0 (21 :7, 21:13). eier letzten WM gegen wonnen wurde. Nur Chi­
Damen-Doppel-Finale: Giao Hongl Jiang (China) Kronprinz­ nas Damen behaupteten
Dang Yaping (China) Chen JinglHu jetzt ist der wohl genialste mit drei GoldmeeiaillenVolkablatt,10.4.89Xiaoxib (ChinaI21:16. 21:19, 

Spieler endlich verdient (Mannschaft. Einzel uno 
die Nummer 1 im Welt­ Doppel) ihre Vormacht­
tischtennis. Stockeraus stellung, 0.9. 
Legionär Grubba (Pol)Tischtennis-" Könige" 

"'~~"·Efnzel: Waldner (Sd) - Pers­holte Bronze. "'" (Sd) 1U7. 11:19, 20,21, 18:11. 
21:10; Damen-Einzel: Qiao (China)­

Dortmund brachte da­ U (Non:lkorea) 11:15, 21:12, 11:21.kommen aus Schweden 21:16. He~n~Oo~I: FelIner/Roß·mit die Wachablösung bei 
den Herren: Die Chinesen ~~~J 1(~~1~ 1~~~;r~;j;/ri~~:n~~J~~ 

QiacJOeng (China) - ehen/Hu «(tin;!!)(0:5 im MannschaftsfinaleSchweden hat die Vorherrschaft im Reich der Mitte. Quiao Hang sicherte 21.16.21 :19: M1xed: Yoo/Hyun (Süd­gegen Schweden) holten korea) - l<alll1k/Perkucifl (lug) 21:7.Männer-Tischtennis übernommen. sich nach dem Doppel- auch den Ein­ keinen Herren-Titel, da 11:13.
Fünf Thge nach dem überraschend zel·Titel. Die WM·Debütantin be­
klaren Gewinn des Mannschaftsbe­ siegte die höher eingestufte Nordkore­
werbs standen einander am Sonntag anerin Li Bun Hui, die zuvor die Favo· 
bei den 40. Weltmeisterschaften in ritin Chen Jing (China) ausgeschaltel 
Dortmund im ersten rein europäi­ hatte, mit 3:1 Sätzen. "Ich hätte nie 
schen Einzel-Finale seit 1975 zwei gedacht, daß mein Traum so früh wahr 
Spieler des Dreikronenteams gegen­ werden würde", freute sich Quiao. 
über. Vize.\\eltmeister Jan-Ove Den Titel im Mixed-Bewerb sicherten 
Wal d n e r besiegte den Ex-Euro­ sich die favorisierten Südkoreaner Yoo 
pameister Jörgen Per s s 0 n ,der Nam·KyulHyun Jung-Hwa, die im 
im Teambewerb als einziger Spieler Achtelfim!1e Ding Yi/Daniela Gergeli­
ungeschlagen geblieben war, in fünf schewa (O/Bul) ausgeschaltet hatten, 
Sätzen und sicherte sich damit als durch einen ungefahrdeten Zweisatz· 
zweiter Schwede nach Stellan sieg über Zoran Kalinic/Gordana Per­
Bengtsson (1971) die ~I-Krone. kucln (lug). 
Bronze ging an den polnischen Die Sensation in der Westfalen· Halle 
Stockerau-Legionär Andrzej lieferten ebenfalls Europäer. Jörg Roß­
Grubba. kopf/Steffen Fetzner, die auf ihrem 
Für Chinas Herren gingen die Titel­ Weg ins Endspiel u, a. die chinesi­
kämpfe mit einer Enttäuschung zu schen Olympiasieger und Titelvertei­
Ende - ihr letzter Vertreter. Yu Shen­ diger Chen Longcan/Wei Guingguang 
tong, war im Halbfinale auf der eliminiert hatten, sicherten durch 
Strecke geblieben - bei den Damen ihren Erfolg im Herren-Doppel der 
dominierte hingegen zum sechsten BRD die erste WM-Goldmedaille seit 
Mal in Folge eine Spielerin aus dem 50 Jahren! 

"Spitzensport tt 

http:21.16.21
http:Volkablatt,10.4.89
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1 0 4.1989 6.RDE.FRUHJAHRS/v1EISTERSCHAFT NO 

Nö. Landesliga 
15. Runde: Wiesinger Amsletten - Poly/orm 
Kirchberg 7:0. SV Vietlolen UKJ Wr. Neu· 
stadt 2:6, TTC Mödling - ASkö Grimmenstein 
6:4, Union Kaumberg Raika Oberndorf/M. 
1:6 

1. Oberndorf 15 14 1 029 
2. Traismauer 14 12 0 224 
3. Kaumberg 15 10 0 520 
4. Mödllng 15 6 4 5 16 
5. Wr. Neustadt 15 6 3 6 15 
6. Pre6baum 14 5 3 6 13 
7. Amstetlen 15 5 3 713 
8. Grimmenstein 15 5 3 713 
9. Viehofen 15 1 2 12 4 

10. Kirohberg 15 0 1 14 1 

Unterliga West 
15. Runde: UTT Wa,dhofenlYbbs - SKVG 
Pottenbrunn 6:3, SG SI. VeitlHainfeld - SC , 
SitzenbergiR. 0:7. ESV SI. Pölten SG He­
heneich/Gmünd 6:3, Raika Ybbsilz - ESV 
Werke Wörth 4:6. TTC Langenlois 11 Ralka 
Oberndorl 6:1 

1. SitzenbergiR. 15 13 1 1 27 
2. langenlols 11 15 10 1 4 21 
3. Wörth 13 9 2 220 
4. St. Pötten 15 8 0 7 16 
5. Ybbsitz 15 7 1 715 ' 
6. Waidhofen/Y. 15 5 3 7 13 I 
7. Hoheneioh/G. 14 5 1 8 11 ) 
8. Potlenbrunn 14 5 

1W9. St. VeiliH. 15 5 o 10 10 
10. Oberndorf 11 15 11 2 13 2 

1./2.4.1989 JUGEND -A - TURNIER IN 


Unterliga Ost 
15. Runde: Union Wolkersdorf 11 TTC lee­
poldsdort 5:5. Gumpoldskirchen 11 - TTSV 
Weigelsdorf 6:4. TTC Ebergasstn9 TTV 
AsparnlZaya 6:1. Casino Baden 11- Badener 
TTA 0:7. Alus Gumpoldskirchen I Askö 
Grimmenslein I1 7:0. 

1. EbergaSlllng 15 14 0 1 28 
2. Gumpoldskirohen I 15 13 0 226 
3. Badener TTA 15 11 1 323 
4. leopoldsdorf 15 7 3 5 17 
5. Gumpoldskirchen 11 15 7 1 7 15 
6. Weigelsdorf 15 6 1 8 13 
7. Baden 11 15 4 2 9 10 
8. Grimmenstein 11 15 3 2 10 8 
9. Asparn/Zaya 15 3 o 12 6 

10. Wolkersdorf 11 15 1 212 4 

LINZ 

Bewerb: Jugend ;,1 i xed Doppe I: 

i. ler M~rtln !INIOrl Ral Ka Oberndorf 1. Strele :Ielnz-Peter/ Strasser Birgil SVR Sparkasse Reutte 
2. agar Werner NF TTV Kludl Horflsteln ? "opp i e r "ar ti 11/ Posclll Afll ta UNION Ralka Oberndorf 
3. 	 J',n0rak Kar; SV SChwechat J. Pi:Jschl Richard/ Sto-eif Ndtdscl1a TTC CA Stockerau/ UNION Rnlka Oh0rndorf 
J. PoschI Rlchard TTC CA. $tockerau J. Jindr'ak K,JrI/ 

I. 

'df' I 
~NION R.,k. Oberndurf 
SV SChwechat 

], S(~I.gef W~rner NF TfV Kludl HarnsteIn 
L Plclilu ,Jurgen SV Liberlbach 

I. 	 J,ndrak Kdri SV Sch<lechdt 
Seh lager l'lerner NF TTV Kludi Hornstein 

). \,a 11 Relnhctr,j UNION Kaumberg 
], PI ler Jurgen SV Ubelbach 

I. 	 Vüves ClilUdid ATUS Furstanfeld 
2. Kagseder' /lr,dred ASKO L,IlZ Froschberg 
]. Zopf G,S," ra ATSV LenZIng Modal 
3. Happel Sablne SKV Globus 

ßewerb A (Jugend EInzel #BlbIICh): 

I. Kagseder Andred A5KO LI nz FraschDerg 
2. Renner· All, ta ASKÖ LI nz Fr'oschber'g 
J. Albus tIn Kd r! n ASKO Komperde 11 
3. SUEI f Ndtasehd UNION Ra,ka Oberndorf 

ßewer'b B (,)uger10 Einzel welt.dich): 

I. KagseJer "ndr:ed ASKO Llnz Froschberg 
2. Renner' ,'\nl tn ASKÖ L,nz Froschberg 
3. 	 Sl.r'e i t'J"tJschil UNION Raik. Obern1orf 

Voves lldUdld AfllS Fur:;tenfe ld 

Be ..,erb ,Jugend Doppe I mann I Ich: 

I. NF TfV KluJI 

Ilnterreiner l1anlela SV Sehwechat/ SKVS Fldtzerstelg 

Tolle Erfolge beim Jugend-Bundestumier in Linz 

Natascha Streif und 
Martin Doppler in Form! 

T1SCHTENNIS.-Alle öster- JUGEND B: 3. Wallner (Kaum.. 

relchlsctten Spitzen-Nachwuchs­ barg), JUGEND WEIBUCH A: 3­
leute waren am Wochenende Streif (Oberndorfl, JUGEND 

beim Bundestumler In lInz ver­ WEIBUCH B: 3. Streif (Obern­

treten, daher sind die Erfolge von dort), DOPPEL MÄNNUCH: 2. 

den Oberndorfer Marlln Doppler DoppJer/Pöschl, 3. ReseI/Frank 

und Natascha Streif besonders er­ (alle OberndorffStockerau), DOP­

freulich. PEL WEJBUCH: 3. Streifl Kags. 


der (OberndorffStmk.l, MIXED· 

JUGEND MlNNUCH EINZEL: DOPPEL: 2. Dopplerl Pöscb! 


1. Doppler (OberndOrf), 3. Pöschl (Oberndor!), 3. Pöschl/ Streif 

(Stockeraul, JUGEND MANN­ (Stockerau/Oberndort). 

UCH A: 1. Doppler (Oberndor!). 


Fichtinger fehlte, da 
trumpfte der OÖTTV auf 

Dank einer großartigen Leistung 
Oberösterreichs Mädchen, die vier 
der fünf Bewerbe gewannen, war der 
oärTv der beste Landesverband 
beim Jugend-A-Turnier am Wochen­
ende in Linz. Niederosterreichs Nach­
wuchshoffnung Petm F ich tin ­
ger war allerdings nicht mit von der 
Partie. Die Oberndorferin ist derzeit 
bei der Tischtennis-Weltmeisterschaft 
in Dortmund engagiert. 
Die Etfolge der OarrV-Mädchen ka­
schierten auch die Schwäche bei den 
Burschen. Hier gab es nicht einmal 
eine Medaille für ObeI'Österreich. 

Hornsteln/SV Scnwech.t 
e. TT( CA Stoekerau/ UNION Rdlka Oberndorf 
3. SV ~belbachl AlUS Fdrstenfeld 

UNION Ralka Oberndort/rlC CA Slockerau 

Bewerb Jugend Doppel weiblich: 

I. SVasser BI rg i tl Renner An I ta 	 A$KÖ Linz Froschberg 
2. Albustin Karin/ Ilnterrreiner Danlela ASKO Kamperdell/ SKVS Flötzerstel 
3. Strel f Natascha/ Kagseder Andrea UNION Ralka Oberndorf/ A$KO L inz 

llLÖN, 8.4.1989 
vielversprechen~ war der Aufti1itäes­
Niederosterreichers Martin Doppler, 

, auch Werner Schlager (Burgenland) 
und der Wiener Karl Jindmk mischten 
gut mit, während der Stockerauer Ri­
chard Pöschl hinter den Erwartungen 
zurückblieb. 
BUl'SOhen: Jugend I: 1. Martin Doppler (NÖl. 
2. Werner Schlager (8). 3. Richard Pösohl 
(NO) und Karl Jindrak (W). - Jugend A: 1. 
Doppler, 2, Jindrak, 3. Jürgatn Pichler (Stmk) 

: 	und Schlager. - Jugend B: 1. Jindrak, 2. 
Schlager, 3. Reinhard Wallner (NO), Pichler. 
- Doppel: t Schlager/Jindrak, 2, Oopp­
ler/PöSChl'3' ZettliPichler (Stmk), ResllFrank 
(NO). 
Mädohen: Jugend I: 1. Claudia Voves (Stmk),II 2. Andrea Kagseder (00.), 3. Gisela Zopf 

: (00,) und Sabine Wappei (W), - Jugend A: 
1, Kagseder, 2. Anila Renner (beide 00,).3. 
Natascha Streif (NO), Karin Albustin (W), ­
Jugend B: 1. Kagseder, 2. Renner, 3. Streif, 
Voves, Doppel: 1. Renner/Strasser, 2. A~ 
bustin/Unterreiner (W), 3. Kagseder/Streif, 
Voves/Stegny (Stmk), - Mixed: 1. Stras­
ser/Slrele (OÖ./T), 2. A, PöschllOoppler, 3. 
Streif/R Pöschl, UnterreinerlJindrak. 
MedaIllenwertung: 1. OberOslarreich (4 
Gold/3 SIIOOr/2 Bronze), Niederösterreich 
(2/217), 3. Wien (2/2/4), 4. 8urgenland (1/2/1), 
5, Steiermark (1/0/5). 6. Tir04 (1/0/0). 

Volkeblatt,6.4.89 


J. Vo_es Claudia/ Stegny Ulrike 	 ATUS Fürstenfeld/ ASVO Rdlka IJnzmMkt Frauenb"r'g 
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ZENTRALE MEISTERSCHAFTEN 
SCHUELER MAENNLICH2.4.1989 

LAL HAD HAD LAL 

IE INZELRANGLI STE: 
1 2 1 2NORD A 

: 1 . MENIGAT LALO 6 6:03 0 9:0 6 i 
LöFFLER LALO 6 6:01 . LANGENLO I S I XXX 3:0 3: 0 3:0 6 0 18:0 12 

I 

3.GEHRINGER HADE 3 2:2 
1I.SAMER HADE 3 1: 2" 2 1 6:1I LI 5.WURMAUER HADE 6 3:52.HADERSDORF 2 0: 3 XXX 3:2 1: 3 3 3 10: 12 6 I LöFFLER HADE 6 3:5 

FUCHS HADE 6 3:51 2 3:6 2 8.HESSEL LALO 6 3:1I3. HADERS DORF 1 0: 3 2:.3 XXX 3:2 2 LI 8: III LI 
9-PERNICKA LALO 6 2: 7 

0 3 I: 9 0 

1I.LANGENLOIS 2 0: 3 3: 1 2:3 XXX I 5 6: 16 2 


GRD WEI GRD WEI EINZELRANGLISTE: 
1 1 2 2NORD B 

I. WEISSENSTEINER GRDI 6 6: 1 
3 0 9 :0 6 SULZBACHER WEIT 6 6: 1 

1 .GROSS DIETMANNS 1 XXX 2:3 3 :0 3:0 5 1 17: 3 10 3.FIEDLER GRDI 6 5:2 
f 1I.MAIERHOFER Ch. GRDI 6 2:1I 

2 1 6:3 LI MAIERHOFER St. GRDI 6 2:1I 
{ 2. WEITRA 1 3:2 XXX 3:0 3:0 5 1 15: 5 10 6.JADALER WEIT 6 0: 6 

MAHLER WEIT 6 0:6J I 2 3:6 2 weiters: 

3.GROSS DIETMANNS 2 0:3 0:3 XXX 3 :0 2 LI 6: 12 LI 
 LAISTER WEIT 3 3: 1 

I HOFBALIER WEIT 3 2: 1 
0 3 0: 9 0 

LI. WEITRA 2 0:3 0:3 0: 3 XXX 0 6 0: 18 0 

, 

OST A 

I . CA STOCKERAU 2 

2.MATZEN 2 

3.ZISTERSDORF I 

Il.MATZEN 1 

5.WUlTENDOEF 1 

CST 
2 

XXX 

0:3 

0:3 

0:3 

0:3 

MAT 
2 

3: 0 

XXX 

0:3 

0:3 

0:3 

ZIS MAT WUL 
1 I 1 

3:0 3:0 3: 0 

3:0 3.0 3:0 

XXX 0:3 3:0 

3:0 XXX 3:0 

0:3 0:3 XXX 

2 2 
6 2 

3 I 
6 2 

4 0 
5 3 

1 3 
3 5 

0 a 
0 8 

10:6 
22:6 

10:7 
19: 10 

12: 3 
15: 12 

5: 9 
11: 15 

0: 12 
0:21l 

II 
12 

6 
12 

8 
10 

2 
6 

0 
0 

EINZELRANGLISTE: 

1.SUMMERER C. 
2.FEllNER 
3. REITINGER 
1l.WINDSTEIG M. 
5.WINDSTEIG A. 
6. ELLINGER M. 
7.GOlD 
8.FORSTER 

üBLAUER 
weiters: 
KOZAK 
C!:fITIL 
KRÄMER 
ELLINGER St. 

CSTO 
MATZ 
MATZ 
ZIST 
ZIST 
MATZ 
MATZ 
WULT 
WULT 

CSTO 
MATZ 
CSTO 
MATZ 

8 8:2 
7 6:2 
5 5:2 
8 6:3 
8 5:11 
7 ll:ll 
7 3:5 
8 0:8 
8 0: 8 

II 1l:0 
II 3:2 
a 2:1l 
2 0:2 

I 
MAR GEN WOl MAR AUE EINZELRANGLISTE:OST B ,1 I 2 1 

1. SKERBINZ MARK 8 9:0 
4 0 12: I 8 2.RIPFL MARK 8 7: 1 

I.MARKGRAFNEUSIEDL 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 8 0 24: 1 16 3.SLOND P. GENZ 8 8: 3 
4.HÄHNLE WOLK 8 5:5 

3 1 10:4 6 5. SCHAUER Re i . MARK 8 4:8 
2.GROSS ENZERSDORF 1 0:3 XXX 0:3 3: 1 2:3 4 4 15: 111 8 6.MARCHART AUER 6 3:6 

7.SLOND R. GENZ 8 3:7 
o 11 I: 12 0 8.TRYBULA AUER 8 2:6 

3.WOLKERSDORF 1 0: 3 3:0 XXX 3:0 3: 1 3 5 10: 16 6 <0, (2) weiters: 
SCHREDL WOLK 11 3: 1 

2 2 7:9 4 HOLUBEK MARK 11 2:2 
4.MARKGRAFNEUSIEDL 2 0: 3 1: 3 0: 3 XXX 3:2 3 5 11: 20 6 <0,55 ) FRöHLICH AUER 4 3:3 

HASELBöCK WOLK 11 0:4 
1 3 5:9 2 SCHAUER Ro. MARK 4 0:5I5.AUERSTHAL 1 0.3 3.2 1.3 2.3 XXX 2 6 11.20 4 



24 

EGG EGG ZIE ZIE RUP EINZELRANGLISTE: 

1 2 1 2 2 
J .ZIEGLER EGGB 8 10:0 

4 0 J 2: I 8 

OST C 
2.HAUSGNOST EGGB 8 7: 1 

1 . EGGENBURG 1 XXX 3: I 3:0 3:0 3:0 8 0 24:2 16 3.HOHENAUER ZIER 8 7:3 
5.ARROCKER RGGB 8 6:4 

2 2 8:6 4 6.WIMMER RUPP 8 3:7 
2.EGGENBURG 2 1 : 3 XXX 3:0 3: J 3:0 5 3 18: 10 10 7.WUTZL RUPP 8 1: 7 

8.RUPP ZIER 6 0:6 
3 I 10:5 6 9. SCHUSTER ZIER 6 0:7 

3.ZIERSDORF 1 0:3 I: 3 XXX 3:0 3 :0 5 3 17: 1 J 10 weiters: 
LANG EGGB 4 4: 1 
KOHL ZIER 4 3:3 

4.ZIERSDORF 2 0; 3 0:3 0:3 XXX I: 3 1 7 4:22 2 (I 1 : 44) 
1 3 3: 10 2 

FRANK ZIER 4 2:2 
MULLER EGGB 4 2:3 

0 4 I ; 12 0 
5. RUPPERSTHAL 1 0; 3 0: 3 0:3 3: I XXX I 7 4:22 2 (11:46)1 

GRI BTT UNE GRI MEN BTT EINZELRANGLISTE: 
1 3 I 2 I a 

I SUED J 1 . HANDLER O. GRIM 10 11 :0 
5 0 15: 1 10 2.KöCK GRIM 10 10:0r I.GRIMMENSTEIN 1 XXX 3:0 3:0 3:0 3: 0 3:0 10 0 30: 1 20 3.JECKEL BTTA 10 9:3 

a.WENINGER UNEU 10 8:5 
3 2 9:7 6 5.SCHöNECKER UNEU 10 7:6 

2.BADENER TTA 3 0:3 XXX 3:2 3:0 3 :0 3:0 7 3 21: 12 1a 6.MILEDER GRIM 8 5:5 
7.ALMAR BTTA 10 5:6 

3 2 12:6 6 8.STROHMEIER MENZ 10 3: 10 
3.U.WR.NEUSTADT 1 0: 3 2:3 XXX 3: 1 3:0 3:0 6 a 23: 13 12 JURINIA MENZ 10 3: 10 

10.REISNER GRIM 6 1: 6 
3 2 10:9 6 1 I . BARTOSIK BTTA 9 0: 11 

a.GRIMMENSTEIN 2 0:3 0:3 1: 3 XXX 3:2 3:0 5 5 17:20 10 weiters: 
SCHMITRADNER GRIM a 6: I 

I a a: la 2 STAMPF GRIM 2 2: 1 
5 . 11AR I A ENZERSDORF I 0:3 0:3 0:3 2:3 XXX 3: 1 2 8 9: 27 a HOFMANN BTTA 5 2:a 

HUTTERER BTTA 3 1: 2 
0 5 2: 15 0 SüMEGI BTTA 3 0:3 

6.BADENER TTA a 0:3 0:3 0:3 0:3 I: 3 XXX 0 10 3:30 0 

MITTE PRE PPT SVH SVH TRA EINZELRANGLISTE: 
J 1 2 1 1 

I.BOHRN PRES 7 10:2 
3 1 9:5 6 I 2.HOFER SGVH 7 10:4 

1 . PRESSBAUM 1 XXX 3: 1 3: 1 I: 3 3:0 6 2 19: 10 12 3.WIESBAUER POTT 7 7:3 
4.ZECHNER SGVH 7 8:5 

4 0 12: 1 8 5.DECKER SGVH 7 4:6 
2.POTTENBRUNN 1 1: 3 XXX 2:3 2:3 3:0 5 3 20: 10 10 6.BLAHA PRES 7 1 :6 

weiters: 
2 2 7:9 LI SEITLINGER POTT LI 5:0 

3.ST.VEIT/HAINF.2 1: 3 3:2 XXX 3:2 3 ;0 5 3 17: 16 10 HASLINGER POTT 3 1: 4 
HEMERKA SGVH 3 1 : 4 

1 3 7: 11 2 PENDL SGVH 4 1 : 5 
LI.ST.VEIT/HAINF.1 3: I 3:2 2:3 XXX 3:0 4 LI 18: 17 8 SALMHOFER TRAIM LI I: 5 

WINKLER TRAIM 4 0:5 
0 LI 3: 12 0 

0:3 0:3 0: 3 0:3 XXX 0 8 3:24 0 I 
5.TRAISMAUER I 

ATUS Miller Traismauer (Mannschaft zurückgezogen) . 

WESTA 
UAM UAM WAL ASC UAM WAL EAM ASC EINZELRANGLISTE: 

1 2 1 1 3 2 1 2 
I.HOLLUBER UAMS la 15: I 

. 7 0 21: 1 la 2.STRESSLER ASCH la 21: 2 
I.U.AMSTETTEN 1 XXX 3:0 3: I 3:2 3:0 3:0 3:0 3:0 14 0 42:4 28 3.KLEIN UAMS 14 13:3 

4.HIRSCH UAMS 14 12:4 
5 2 15: 7 10 KAMMERHOFER WALL 14 12:4 

2.U.AMSTETTEN 2 0:3 XXX 3:0 3:2 3:0 3:0 3:0 3:0 11 3 33: 12 22 6.S0LDAN UAMS 14 10:5 
7.HüTTER WALL 14 10:6 

6 1 18: 5 12 8.AIGNER WALL 12 9:8 
3. WALL SEE 1 1: 3 0:3 XXX 1: 3 3:0 3:0 3:0 3:0 10 4 32: 14 20 9. Fi.iRNSCHLIEF UAMS 14 9:9 

10.WINNINGER UAMS 14 7:9 
3 4 14: 1 3 (, II.RIPPLER WALL 9 4:5 

4.ASCHBACH I 2:3 2:3 3: 1 XXX 2:3 3: I 3:0 3:0 7 7 32:24 14 : 12.STADLER ASCH 14 4: 15 
13.EBNER EAMS 14 3: 12 

3 4 10: 13 6 \ 14.SEIDL EAMS 14 2: 13 
7 22:265.U.AMSTETTEN :3 0:3 0:3 0:3 3:2 XXX 3:2 3:0 3:0 7 14 I 15.WOHL WALL 7 I: 8 

16.HUBER ASCH 14 1: 14 
3 4 11 : 14 6 17.KIRCHWEGER ASCH 14 0: 15 

XXX 3:0 3:0 5 9 20:29 106.WALLSEE 2 0:3 0:3 0:3 I: 3 2:3 

I 6 3:20 2 
7.E.AMSTETTEN 1 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 3:0 2 12 6:38 4 

0 7 2: 21 0 
8.ASCHBACH 2 0: 3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 0 14 2:42 0 
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ALL WAl OBE ALL OBE OPP VBB E I NZJ;LRANGLI STE : 
1 2 2 2 3 1 tWEST B t .MAVR ALLH 11 11 0 

6 0 18:0 t 2 MARKO ALLH 11 11 0 
1.ALLHARTSBERG t XXX 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 3:0 12 0 36:0 24 3.LINONER WAIDV 11 7 7 

4.HELM OPPO 11 6 9 
5 1 15: 7 10 5.SCHABASSER F. ALLH 11 6 11 

2. WAIOHOFEN/V. 2 0: 3 XXX 3:2 3: 1 3:0 3: 1 3:0 10 2 30: 14 20 6.HAUER OBER 8 4 7 
7.KÄFERSCHLAGER OPPO 11 1 11 

3 3 10: 11 6 weiters: 
3.DBERNODRF 2 0:3 2:3 XXX 3: 1 3:0 3: 1 3:0 7 5 24: 19 14 KAINDL ALLH 6 9: 1 

HAIOEN WAIOV 5 7: 1 
4 2 14: 10 8 LöWENSTEIN VBBSI 6 8:2 

a.ALLHARTSBERG 	 2 0:3 1: 3 1: 3 XXX 2:3 1: 3 3:0 5 7 22:25 10 GRESSL OBER 5 6:2 
GOLOHAMSEOER WAIOV 6 5:3 

1 5 6: 15 2 FRUHWIRT VBBSI 3 1: 3 
5.0BERNOORF 3 0:3 0:3 0:3 3:2 XXX 2:3 3:0 3 9 14:29 6 	 LUGBAUER OBER 3 1: 3 

KAIBLlNGER OBER 3 1:4 
o 6 0: 18 0 	 1: 5 HAUSS R. OBER 5 

6.0PPONITZ 1 0:3 1: 3 1: 3 3: 1 3:2 XXX 3:0 3 9 11: 30 6 	 AIGNER VBBSI 3 0:4 
SCHABASSER H. ALLH 5 0:6 

2 4 11: 13 4 
7. VBBSITZ 1 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 0:3 XXX 2 10 11: 31 4 

I Union Vbbsi tz (Nicht angetreten). 
.~" 

SENIOREN
2.4.1989 
LAL HOR HOR OTT EINZELRANGLISTE:

1 1 2 1NORD 

1 . MENIGAT LALO 6 7:0 

3 0 9:0 6 2.GROHMANN LALO 6 6:0 
1 . LANGENLO I S 1 XXX 3: 1 3:0 3:0 6 0 18: 1 12 3. SCHWARZ HORN 6 4:3 

4.KöPF HORN 6 3:5 
2 1 6:3 4 BROSCHEK OTTE 6 3:5 

2.HORN 1 1:3 XXX 2:3 3:0 3 3 12: 9 6 6.TENG HORN 5 2:5 
7.FRöS OTTE 6 0:7 

1 2 3:7 2 weiters: 
3.HORN 2 0: 3 3:2 XXX 3:2 3 3 9: 14 6 TULLER HORN 2 2: 1 

KINDL HORN 3 2:2 
0 3 I: 9 0 KERNSTOCK HORN 2 1: 2 

4.0TTENSCHLAG 1 0:3 0:3 2:3 XXX 0 6 3: 18 0 

KLO LAN MIS AUE EINZELRANGLISTE: 
1 1 1 1OST 


1. PEREIRA KLOS 6 8:0 
3 0 9: 1 6 2.SCHWARZ LANG 6 6:2 

I.KLOSTERNEUBURG 1 XXX 3: 1 3 :0 3:0 6 0 18:2 12 3.HEILIGENBRUNNER LANG 6 4:2 
KOVACSOVICS KLOS 6 4:2 

2 1 7:3 4 5.GRÖGER MIST 6 4:4 
2.LANGENLEBARN 1 1: 3 XXX 3:0 3:0 4 2 14: 6 8 6.GERHOLD AUER 6 1: 6 

weiters: 
0 3 2:9 0 REIMER AUER 3 I: 3 

3.MISTELBACH I 0:3 0: 3 XXX 3: 1 I 5 5: 16 2 <0.31 ) WOLF AUER 3 I: 3 
ARLT MIST 3 0:3 

1 2 3:6 2 KLING 	 MIST 3 0:4 
4.AUERSTHAL 1 0:3 0: 3 1: 3 XXX 1 5 4: 17 2 <0,23) 

VBB EAM EAM VBB 	 EINZELRANGLISTE:WEST 
 1 1 2 2 
1. ZAMARIN VBBSI 6 6:0 

3 0 9:0 6 HOPF VBBSI 6 6:0 
1. VBBSITZ 1 )()()( 3:0 3:0 3:0 6 0 18:0 12 3.ARTMANN EAMS 6 4:2 

SETZ EAMS 6 4:2 
2 1 6:3 4 5.BLUTSCH EAMS 6 2:4 

2.ESV 	AMSTETTEN 1 0:3 XXX 3:0 3:0 4 2 12:6 8 RöMER EAMS b 2:4 
7.KUKS VBBSI 6 0:6 

1 2 3:6 2 SCHUH VBBSI 6 0:6 
3.ESV AMSTETTEN 2 0: 0: 3 )(XX 3:0 2 4 6: 12 4 

0 3 0:9 0 
4.VBBSITZ 2 0:3 0:3 0:3 XXX 0 6 0: 18 0 
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WöR HER TUL SIT EI NZELRANGLI STE : 
1 1 1 1 2 

1 .AST G. TRAIM 8 8:0 
MITTE AIT~A SIT 

5 0 15:0 10 2.DOLLANSKV TRAIM 9 9: I 
1 . TRAISMAUER 1 XXX 3: 1 3:0 3:0 2:3 3: 1 9 I 29:5 18 3.SEIF SITZ 10 11: 4 

4.LIMBERGER K. WöRD 10 10: 5
2 3 8: 10 4 5.JÄHNERT TULL 10 10: 1 

2.SITZENBERG 1 I: 3 XXX 3: 1 3: 1 3: 1 3:0 6 4 21: 16 12 6.LIMBERGER W. WöRD 10 1:1 
1.8öCK HERZ 10 1:8 

3 2 11: 1 6 8.SIMKOVICS SITZ 10 5:8 
3.WöRDERN 1 0:3 1: 3 XXX 3:2 3:2 3: 1 6 4 21: 18 12 9.HERKER SITZ 10 2: 10 

IO.SCHMID TULL 10 I: 13
4 1 12: 1 8 weiters: 

4.HERZOGEN8URG 1 0: 3 I: 3 2:3 XXX 3:2 0:3 5 5 18: 21 10 HARTL HERZ 5 5:2 
DETZER TRAIM 3 2:2

1 4 4: 13 2 DORNER HERZ 5 2:5
5.TULLN 1 3:2 1: 3 2:3 2:3 XXX 2:3 2 8 14:21 4 PLATTETER SITZ 5 I: 4 

KöNIG SITZ 5 1: 5 
0 5 2: 15 0 

6. SITZEN8ERG 2 1: 3 0: 3 I: 3 3:0 3:2 XXX 2 8 10: 26 4 I .-
UPö LEO SVH UPö SVG EINZELRANGLISTE : 

1 1 1 2 2MITTE B 
I.KUCERA LEOP 8 14: 1 

4 0 12: I 8 2.WANDL UPöL 8 9:2 
I. U. ST. PöLTEN 1 XXX 3:2 3: 1 3:0 3:0 8 0 24:3 16 3.NOLL UPöL 8 1:2 

4.WOKUREK SGVH 1 6:3 
2 2 9:8 4 5.THALLER SGVH 8 6:5 

2.LEOPOLDSDORF 1 2:3 XXX 3: 1 3: 1 3:0 5 3 20: 13 10 6. HOFLEITNER LEOP 8 2:8 ! 
1.MAVERHOFER UPöL 6 3:5 

3 I 9:5 6 8.FASCHING UPöL 5 2:4 
3.ST.VEIT HAINF. 1 1: 3 1: 3 XXX 3:0 3:0 5 3 16: 11 10 9.KIRSCH UPöL 5 I: 5 

10.KREIHANSEL SGVH 8 1 : 8 
0 4 3: 12 0 II.GRAFL SGVH 8 1: <3 


4.U.ST.pöLTEN 2 0:3 1:3 0:3 XXX 3:0 I 1 1: 21 2 


1 3 4: 11 2 

5.ST.VEIT HAINF.2 0:3 0:3 0: 3 0: 3 XXX 1 1 4:23 2 


._._---_.- .._ .. 

8.4.1989 7. RDE. FRUHJAHRSMEISTERSCHAFT NO 
LANDESLIGA UNTERLIGA \AlEST UNTERLIGA OST 

UKAU - UUR LALO 2 - POTT AGUM 1 - LEOP 1 

MÖDL - OBER Yl\SZ - OBER 2 CBAC 2 - GRIK 2 

PHE5 - GRIM EPÖL - WÖRT EBER 1 - BTTA 

VIEH - TiAI SGVH - HOHG AGUN 2 - A5PA 

EAMS - UBEU WAl - SITZ WOLK 2 - WEIG 

7.ft. 

BUNDESRANGLISTENTURNIER IN WELS 
ISCH loOP iJH~ Iple IHHC IPOE IUNT ISCH tr()l': iWAL lFIC IWlt11 +i- I JUGEND 

'IGP !ST~ i'JOV )Hi6 itm iALB !SCH iSiR iHUB IREt.IWAP iK1S i 'i­
.' I I i i I i ! I i I I ! 

0'.11 .:. iO:212:012:112:012:012:112:012:112:112:G!Z:Oi!(I: I 
i I i . 1 , I I i i I I' 

~. POESC~.L 

7. UliTt:I\RE WER 
<: ••" '" Ir'·'I~·IIO·~I~·11,'.I ... , .... ; ."".~.. I,. lU-''''I''''ll~''OI''''OIC''OI''''ll'''I''1.. .!..:..: .... .::.. I"'~ .... .;..u ':: • ..I

8. SCHALWICH 
IJ :n.'~'!1'\''''!i.-.jll •.-,II •.• oll ; I_ ..... t":\ .. _~_'"'\. ~."':,._L., .._il'-.~""·II ." 
pol 1'.J._I'..! .... I...... __ .;... A Us..;. ~.ul.,:;..l , ... u! ... ...! .;.,'..i ~•.~ 

:. H(iP':';TH 

1 11. WAfHL 



27 


8./9.4.1989 REG. SICHTUNGSTURNIER SCHULER 
WIEN-BGLD-N Ö IN EGGENBURG 

BURSCHEN: 	 MÄDCHEN: 
1. PECK Michael BGLD 8: 1 1. AST ~.gina TRAISM 8:0 
2. HUBER Thorsten BTTA 8:1 2. SCHNOTZINGER D. EGGENB 6:2 
3. SCHELBERGER Ferd. WAIDH/Y 7:2 3. WALTER Eva EGGENB 6:2 
4. HORVORKA 	 WIEN 7:2 4. SCHNÖTZINGER S. EGGENB 6:2 
5. PROBST 	 WIEN 4: 5 5. SCHUBERT Barbara PRESSB 4:4 
6. RAT ZINGER WIEN 4:5 6. TULIS Maria PRESSB 3:5 
7. CAGAL 	 WIEN 3:6 7. SCHMID Erika PRESSB 2:6 
8. LANG 	 EGG.BG 2:7 8. NEUGEBAUER Barb. EGGENB 1:7 
9. SUNNERER Cl. STOCK 1:8 9. NEUMEIER Margit PRESSB 0:8 
10.BOHRN Michael PRESS 0:9 

INFORMATION des NÖTTlV. JUGENDWART 

FINALSPIEL SCHÜLER WEIBLICH 

SC SPARK. E G GEN BUR 	G A S V P RES S BAU M 


3 o 

Schnötzinger D. 1:0 0: 1 Schuber Barbara 

Walter Eva 1:0 0: 1 Schmid Erika 


Schnötzinger/Walter1:0 0: 1 SChmid/Tulis 


8./9.4.1989 JUNIOREN-BUNDESRANGLISTENTURNIER 

l.. 	 2 it'AEUEFt !::3!3:1b.:lil:3b:l:::ob:Oi3:013:0i3:D!3:1! 0: 
, ! . I ; i I!:! . 

.~, SCHLAGE? 

4. UNTEREC:WEF: W. 11:311:313:11 X i~.:l!3:013:1i~,:O!3:1L3:QI3::!3:Dl~._ 

~. WIMMEE 
'..:. ~3EKUL I C W il:::'::O:310:3ID:310:3 i X i3:1!3:2i2:~,i3:1i3:1i::':,:O: S: ,:i

\ • I -, I 1 

MÄNNLICH IN WIEN 

, ,,;.., .: 

':' MESCHNI!3i3 00 :O:3iO:3t:J:3Ii:3~1:3i3:2\2:3!2:3i" :3:212:3i3:1'.,. ;! 
1(:. HOCHENEDEF.: O~) IO:3~2:3iD~3!O:-:,!2:311:3i:,:i!ü:3!2:":i >; [,3:CI!:·:üi 3: ~~! 

, , , ­ - ! 

-------------- ­ ........ _----~-

Es gab noch nie einen so heißen Kampf um den 1. Rang I + SpIeler hatten schließlich 

ein Soielverhältnis von 9'2, sodaß untereinander da:: Satzverhält:;is zur Reihung 

Päuerl-Schlager-Divis-Unterreiner herangezogen werden mußte. 

Das spielerische Niveau der besten Junioren Österreichs (Gsodam als Nr. 1 war befreit!) 

war insgesamt zufrieoenstellend. Eine herausragende Leistung mit Richtung österreich­

Herrenspitze Konnte allerdings noch nicht registriert werden. Disziplin. Einstellung 

und Kampfgeist aller war in Ordnung. 

Wie immer bewährt: Turnierleiter Dipl. Ing. Joachimsthaler (ASKÖ KomperdeIl Wien) und 

Oberschiedsrichter Rudermann mit seinem Team. Siegerehrung mit 6 Warenpreisen (Ausrichter! 

Referent) ! 

Bedauernswert: Neuerliche Absage res 8undesranglistenturn:eres Junioren weiblich, welche 


durch Kurzfristige Negativmeldung 3er Spielerinnen notwendig wurde. 

Johann 	 Friedinger e.h. 
,Jun iorenwart 
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AUS DEN VEREINEN 

ASKÖ tagte 

" In ~er Vere.insvertreters.itzu~gfur Tlschtenms des ASKO Nle­

derösterreich, wobei zwei Tages­
ordnungspunkte auf dem Pro­
gramm standen. waren acht Ver­
treter der Vereine ESV Amstet­
ten. ASKÖ Grimmenstein. 
ATUS Hausmening. ASKÖ Ke­
maten. TTC Leopoldsdorf. 
A TUS Traismauer (Pepi Det­
zer). ESV Wörth (Friedrich 
Sonnleitner) und ASKÖ Ybbs 
anwesend. 

Bei der Vergebung der 
ASKÖ-Veranstaltungen gelang 
es ESV Wörth. die Landesmei­
sterschaften am 25. Mai nach 
Sankt Pölten zu holen. Die wei­
teren ASKÖ-Bewerbe: ASKÖ­
Bundesseniorenmannschaftsbe­
werb am 27. und 28. Mai, Lan­
dessportfest (Schüler, Unterstu- ~ 
fen) und Länderverglt:ichskampf • 
(Schüler) gegen ASKO Salzburg 
am 25. Juni (beide Veranstaltun­
gen in Amstetten). 

Auch die beiden Landesfach­
warte wurden für zwei Jahre be- 1 

TISCHTENNIS. - Den Start In 
die Frühjahrssaison verpatzte das 
Oberndorfer Damenteam gründ­
lich. Zwar warteten mit Traiskir­

. ehen und Judenburg zwei harte 
Bro(.~ken, aber vor allem gegen 
Traiskirchen hoffte man insge­
heim auf eine Überraschung. Dar­
aus wurde aber nichts, die Melkta­
lerinnen spielten schwach und ver­
loren schließlich mit 2:6, wobei die 
beiden Punkte einmal mehr Petra 
Fichtinger holte. . 

Bei Meister Judenburg hingen 

TISCHTENNIS. - Mit zwei kla­
ren 6:2-Erfolgen hielt das Ober­
ndorfer Landesliga-Team die Ta· 
bellenführung. 

Gegen Wr. Neustadt waren zwei 
Punkte "vorprogrammiert", ein 
..Zu-Null-Ergebnis" aber verhln· 
derte die starke Leistung des Wr. 
Neustädter Spitzenspielers Jür­
gen GÖss. Er konnte Aklnrosotu 
und Fichtinger besiegen und fand 
erst In Martin Doppler in einem se­
henswerten Spiel seinen Meister, 
. 	Anders gegen Mödling, die ein-

Richard Eggerstorfer

fe-Ierle Fu··ntz-Iger 

Vor kurzem trafen einander die 
Tisehtcnnisspieler des ESV Sankt 
Pillten zur 50. Gehurhlacsfeicr von 
Rich.. rd Eggerstorfer. Jer seit 27 
Jahren sein Lehen im RolI'tuhl mei­
stert. Nach einem s...:hwcn:n Ver­
kehrsunfall resignierte cr mcht. he· 

I 	 gann mit neuem Lebensmul Leicht· 
athletik und Ti,ehtenllls heim l.in­
zer Versehrtcnsportvcrc;n zu he­
treiben. Er ühersiedelte l'in nach 
Sankt rühen, wo cr Sich beim ESV 
als 4uerschnittgclahmtcr R"II,tuhl­
fahrer im Tischtennis in der 4. KI,\S­

und mit dem :--lach­

1964 hcgann seine intern.lt;"n"lc 
Karriere: ,,-,,ci drillc Pl,itzc bci den ,.U_h_fl_c_in_g_C_I:!_d_cn_,_____ 
Weltmeisterschaften (Dt>ku, und 
HX) m Rolistuhifallfcn) I%S 
Staatsmci~lcr im Ti"cl1tt.::l1ni';'Cln/.d 
und -doppel: zweite PI:i!!e Im nsch­
t('nni~clnzcl und mit dem r (':tm hei 
den Weltmeisterschaften IY72: hei 
der Olvmpi~dc in München 1'17, 
dritte Phl{ll: im TI:-.dHCTl'H'l'lllzd 
und mir dem Team: Europameister­
schaften 1983 zweiter Piatz im 

stätigt: Se pp Blutsch (Amstet-I 
ten) als Landesfachwart und ab 
Stellvertreter Pepi Detzer 
(Sankt Pölten). 

Niederlagen zum Saisonauftakt für Oberndorf, aber; 

Pelra Fichtinger besiegte 
erstmals Elisabeth Maier! 

die Trauben noch höher, der End­
stand von 6:1 spricht auch eine 
eindeutige Sprache. 

Der eine Punkt aber bedeutet 
einen großen persönlichen Erfolg 
für Pet ra Fichtinger, die erstmals 
In Ihrer Karriere das Judenburger 
"Denkmal" Elisabeth Maler besie­
gen konnte. Es war Malers erste 
Saisonniederlage! 

Trotzdem bildet Oberndorf ge­
meinsam mit dem Schlußlicht 
Lenzing das abgeschlagene Ta­
bellenende. 

Union Oberndorf verteidigte 

erfolgreich Tabellenführung . 


zige Mannschaft, die Oberndorf 
im Herbst einen Punkt abgeluchst 
hatte. Der erwartet harte Kampf 
blieb aus. 

Doppler und Akinrosotu spiel­
ten vor Ober 80 begeisterten Zu­
schauern in großer Form und lie­
ßen Ihren Gegnern keine Chance. 

Tischtennis mit dem Team und eini­
ge Male NicderOslerreichi<>eher 
Landesmcister. 

Als Geschenk bescherte die Sek­
tion Tischtennis üher den Ge· 
schäftsführer des Kabelfernsehens, 
Helmut Gschmeidlcr. einen Kabel· 
fernsehanschluß und gebührenfrei­
en TV-Genuß für ein Jahr. 

Mit dem Volksheim in Viehofen. 
Mühlweg 194, stcht ein behinder­
ten- lind rollstuhlgerechtes Trai­
ningslokal für Tischtennis zur Ver­
fug;mg Alle sportintcressicrten Be­
hinderten sind zum wöchentlichen 
Training (jeden Mittwoch um 16 

Rull.stuhlr.hrer und Tischtennis­
spieler Richard Eggcrslorfcr feierte 
seinen .'ünfLiger! 

St.Pöltner Iiachrichtcin,14.2.89 

inter den Kulissen 

STOCKERAU. - Bei drei Ver­ rung: "An der Spitze ble,­
einen tat sich in der letzten Zeit ben, .." 

einiges. Keine sportlichen SC Sparkasse Stockerau: Das 

Höchstleistungen. nur ..Perso­ "Um und Auf" des SC-Ten­

nelles". aber bemerkenswert ge­ nisplatzes ging in Pension: Sek­

nug. tionsleiter Alfred Schertier (im­


TTC CA Slockerau: Auf ..eige­ mer unterstulzt von seiner Gat­

nen Wunsch" schied der lang­ tin) übergab das arbeits reiche 

jähflge Obmann Kurt Gierer Amt in jJngere Hände: Wolfgang 

(Bild) aus dem Verein. "Es gab Matzka. selbs! begeisterter und 


eifriger Spieler. übernahm ..vor­

erst für ein Jahr" den Job. Bei 

drei Harren-Mannschaften, je ei­

nem Damen- und Seniorenteam 


. und dem Spielbetrieb auf sechs 
Pilitzen wird man bald zum Ma­
nager. 

SC Stockerau: GroBe Verstär­
kung für den nach wie vor auf­
strebenden SChwimmverein der 
Lenaustadt: Bei der letzten Jah­
reshauptversammlung wurde 
Manager Roland Seidl zum Prä­
Sidenten: Walter Benesch als 
Obmann und Kassier Karl Bar 
gehören schon länger zum Er­
folgsteam, Will; Netroufal und 
vOr allem Ria Huemer verdienen 
sich erste Sporen bei der Pres­
sebetreuung. "Bei 200 Jugendli ­
chen aus Stockerau. die beim 

eben Meinungsverschiedenhei. 
ten und AuffassungsunlNschle· 
do", n~lnnlo Glerer komprmllert 
seme Grunde. die SpItzensport 
und Nachwuchsförderung be­
treffen. In einer außerordentli ­
chen Generalversammlung wurd 
Peter Reysen zum Obmann ge­
wählt. Josel Frank sein Stellver­
treter, Hans Schulreich KaSSier. 
Das erste Ziel der neuen Fuh­

N.ÖN/H.ollabrunll,1.3.1989 

Martin Doppler ist 

Vereinsmeister 89 


TISCHTENNIS. _ Papierform­
lediglich Manninger trumpfte gemäß verlief die Vereinsmeister­
kurzzeitig gegen den Nigerianer schaft der Union Ralka Oberndorf. 
auf. Die 20 Besten des Vereins trafen 

Nur Fichtinger fiel etwas ab und In elnE!.m Turnier aufeinander. das 
verlor seine beiden Partien, ohne Uberraschun en endete. 

SC aktiv sind. ist es nicht nur ei­
ne reizvol e Aufgabe. sondern 
fast eine Verpflichtung, meine 
Hllfo Zur Verlugung zu stplhw", 
lormul,erte Seldi selOe Beweg· 
grunde zur Übernahme des Eh­
ren postens. Die guten Kontakte. 
Ertahrung in organisatorisCher 
Hinsicht und HIlfestellung bel 
Problemen könnten dem SC und 
seinen Aktiven zu weiteren Spit ­
zenleistungen verhelfen. 

In einem heiB umkämpften Fina­
le besiegte Martln Doppler erst Im 
dritten Satz auf 15 Petra Fichtlnger 
und wurde zum zweiten Mal Ver­
einsmeister. 

Auf den Plätzen 3 und 4 der 
Neo-Oberndorfer Dele Akinrosotu 
und Gerhard Fichtinger. 

5. Platz für Routinier Herbert 
Schallhaas vor Markus Resei. 
Hannes Hauss und Natascha 
Streif 

NÖN,Amstettner Zeitung,1.3.1989 


http:Iiachrichtcin,14.2.89
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l1Joppler& CO. greifen­

~ nach der Staatsliga B 


TISCHTENNIS. - In einem gegnungen gingen klar an die GII- Oberndorf dem Tltelgewtnn und 
Nechlr~ der Tiachtennls­ ste. Durchmarsch In die Staatsllga B 
Landesliga kam " zur Schillgef­ Siegs: Doppler 3/0. Aklnrosotu ein groBes StUck nIlhergerUckt, 
p&II'Un(,J Tralamauer oeeen 2/0. Fichtinger 0/2. Der Oberra- die letzte ernsuunehmende HUrde 
Obemdorf. 2. oeeen 1. Durch el­ schend klare Endstand: 6:2 fUr dUrfte am Freitag die Begegnung 
nen Enbcheid am grUnen Tlech Oberndorfl In Kaumberg sein, 
.... der dritte TitelMpirant Union Tags darauf waren die Melktaler 
Kaumberg won:eHig aus dem Ren­ In Klrchberg/Wagram beim Tabel­ Der Zufall wollte es, daß einen 
nen geworlen worden. Damit IanSChlu8licht zu Gast und hollen Tag später das Semifinale Im NÖ 
8pitzte sieb da Duell um die Mei­ die Punkte problemlos mit 7:0 ab Cup In Oberndorl staltflndet- und 

zwar wieder gegen Kaumbergl Be­lIteftropNI4I auf dieN Begegnung (Doppler 2/0. Aklnrosotu 2/0, 

zu ••• Flchlinge, 2/0. Doppel). 
 glnn Ist 17 Uhr. 

: Im erslen Spiel des Abends Iraf 
Gerhard Flchlinger auf Falkenstel­nur. Eine sehr spannende und 
tIochklasSlge Partie. die der gro8­

!~~~t~~~~~~~ s~~h~~~~~alt~~ 
Schließlich aber verlor er noch 

auf 16. nachdem sein Gegner die! 
unglaublichsten Balle noch zu­
rückgebracht hatte. Falkenslelner 
gilt nlchl umsonst als stärkster 
Verteidiger der liga. 

Im zweiten Spiel hatte ~artJn 
Doppler keine Probleme mit Art­
oer. die Vorentscheidung I'el im 
dritten Spiel. als Traismauers 
Spllzenmann Gerhard Ast aul Oe-

I !e Aklnrosotu traf. 
f Nach nervösem und unkonzen­

trlertem Beginn des Nigerianers 
gewann Ast den ersten Sau klar. 

Im zweiten Salz aber wendete sich das Blatt. Ast konnte vier (I) 
Matchbälle nicht verwerten. der 
Immer stllrker werdende Aklnro­
sotu drehte die Partie noch einmal 
um und siegle Im dritten Satz auf 
171 

I 
Im Doppel war dann schon das 

Nachlassen der Gegenwehr zu 
spüren. Doppl«1Aklnrosotu blle­

I ben recht eindeutig erlolgrelch. 
~ Damit war die PartJe und mit gr06­
Ij ter Wahrscheinlichkeit auch die 
I Meisterschaft der Landesliga ent­
; schleden.~!~,: _die übrigen Be-

Passiert war es im Herbst. 
Kaumbe:g spielte gegen Grim­
mensteln in einer Ausweichhal­
le, die ·'0 cm zu kurz war. 
Grimmer'stein protestierte, der 

I Protest aber wurde wegen ver­
I spilteter Beweiseinreichung 
I zweimal abgelehnt. Nun aber 
, stimmte die dritte und letzte In­

stanz, der OTTV, dem Protest 
zu und verwandelte das Ergeb­
nis von 6.1 für Kaumberg in ein 
7:0 für :irimmenstein. Damit 
reduzierte sich der Tite/kampf
auf Oberndorf und Traismauer,
d' h' d I 
• le I!0c m erse ben. Woche 

, Im dlfekten Duell aufemander-
Damit ial Sensallonsaulslelger ROBERT SALZER .L trafen" . -rs­
~ 

TI'sehten' 's-Sehu"lerl'ga
nl I 

Waidhofner Schüler waren im 

Tischtennis einsame Klasse 


TISCHTENNIS. - Die Vorrunde gen burg die Gegnerinnen um den entschied aber zugunslen der 

der Unterstufe weiblich fOr die TT- Einzug In das Finale der besten Waidhofnerinnen. 

Landesmeisterschal1 wurde wie lIier MannSChal1en Niederöster. Für Waldhofen spielten: Holer 

im Vorjahr in Ottenschlag ausge- reichs (11. Mal. Stockerau). Be- Alexandra. Kaufmann Karln, Ut­
tragen. Auch der Sieger hieß wie sonders die HS Eggenburg erwies schauer Barbara und Relsinger 

im Vorjahr HS 1 Waldhofenl sich als harter Gegner. zumal sie Manuela. 

Thaya. mit Eva Walter eine Spielerln in Ih- Endsland: HS 1 Waidhofen/Th. 


~ ren Reihenhatle. die alle Einzel- 4 Punkte (11:3), HS Ottenschlag 2 

Diesmal waren die Mädchen der spiele ~_sou\lerän. gewann. Die Punkte (5:9). HS Eggenburg 0 


HS Ottj1nschlag und der HS Eg- mannschal1liche Ausgeglichenheit Punkte (6:10)_ 


r"::=:::::========::::==:::=====::::=:::::::;;:::===========:....__..,
Tischtennisin Hohenelch 

Dietmar Geist wurde 

neuer Ortsmeister 


TISCHTENNIS - Die Hohenelch­
GmOnder Ortsmeisterschaft 1989 
wurde am 12. Marz Im Turnsaal 
Hohenelch ausgetragsn. Aus den 
92 abgegebenen Nennungen re­
sultierte folgender Endstand: 

Herren A: Dlelmar GeIst (Orts­
meister). Gerhard Haberleitner. 
EdwinSliedl und Helmut Rosen­
maier. 

Herren B: Josef Schindler. Hai­
mer. Willi Glaser und Peter Stei­
ner. 

Hobby A: WIIII Glaser. Dr. Abdul 
Atasl. Maria Hlnterlechner und 
Gerald Redl. 

Hobby B: Helmut Kohak. Arnold 
Zlablnger•. Manlred Scheldl und 
Pater Gruber• 

Damen: Marlon Haberleitner. 
Dons Hlnterlechner. Dagmar ZIa­
blnger und Martlna S<:hUtzenho­
fer. 

SchUler: Allred Bauer. Thomas 
Rledl. Peter Haberlellner und Re­
ne Hinterlechner. 

N Q. SCHII 11 ME" C"TERI C" C'U AFTENVI- /.....; V 17M _______======-::;.==========================_~!' 

114SchulmanS~haftenmitmehralS Rekord an Nennungen,
400 Aktiven kämpfen heuer in. 

:::~~~~:~e~~~ ~~hU~::' ~:~~ aber lei-der ke-In Sponsor

wurde das Traumziel des Schul­
sportreferenten Franz Stunnlechner 
(Obemdorfl 100 Schulen) klar 

übertroffen. Im Vorjahr war Nieder­
österreich mit 70 Schulmannschaf­
ten das drittstärkste Bundesland im 
gesamtösterreichischen Bewerb, an 
dem sich 437 Teams mit mehr als 

SCHULMEISTEASCHA".-Dle 
im Vorjahr mit großem Echo
durchgefOhrte Tlschtennls-Schul­
meisterschaft wird heuer ebenfalls 
zur Austragung kommen, 114 
Teams aus ganz NIederösterreich 
werden sich an den Bewerben In 

2000 Schülern beteiligten. der Unterstufe und der Oberstufe'-------------1 beteiligen.
Vereinsspieler sind In der Ober­

stufe drei möglich, in der Unterstu­
fe nur einer. Bis Ende März kom­
men die Bezirksmeisterschaften 
zur AuSlragung. bis Mitte April die 

Regionalmeisterschaften und am 

:' Guter Nachwuchs 
f TISCHTENNIS. - Die Nach­
I wuchsspieler von CA Stockerau 
! brachten in den letzten Wochen 

wieder sehr gute leistungen, die 
zu großen Hoffnungen Anlaß ge­
ben. 

Andreas Frank konnte beim 
Schüler-A-Turnier in Mürzzu­
schlag in beiden Einzelbewerben 
Dritter werden. im Doppel mit Ver­
einskollegen Marlin Summerer 
gab es ebenfalls Platz 3. Sehr er­
freulich war auch der 3. Platz von 

I Clemens Summerer im Unterstu­

11, Mai steigt dann die LandeS_l---;E::M==st::e::lle::n=-k:::ö:.,:nn..:.,t::e:;.====::::::===';'
meisterschaft Im Bundeslel-, - ­
stungszentrum Stockerau. 

Trotz des neuen Tellnahmere­
kordes entfällt die Austragung der 
Bundesmeisterschaften. da der 
österreichische Verband keinen 
Sponsor aufgetrieben hat. 

Hat der Verband nichts übrig für 
den Schulnachwuchs. der das zu­
kOnftige Potential für die Vereine 
bildet? Jammerschade, an der 
Begeisterung hapert es nicht ... 

fenbewerb. 
Am vergangenen Wochenende 

nahm Frank am Top 12 der besten 
Schüler Österreichs teil. Mit 9:2
Siegen belegte der Stockerauer 

den guten 4. Platz. hatte dabeiaber viel Pech. Dem Dritten unter­

lag er knapp im 3. Satz 24:26. ge­gen den Zweiten verhinderte eine 
Schiedsrichterfehlentscheidung 

de~a~~gdiesen guten leistungen
besteht die Aussicht, daß CA 
Stockerau mit Frank und Pöschl 
zwei Teilnehmer bei der Jugend­
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Die NON-Sporller 1988 


Manina Hauser 

Damen: 
1. Manlna Hauser (Hand· 

ball. Hollabrunn) 110.728 
2. Dagmar Hölbl (Leicht­

athletik. Amstetten) 101.415 
3. Susl Neuhauser (Volley­

ball, Guntramadorl) 53.140 

4, Claudia FUrst (Schwim­
men. Korneuburg) 37.144. 5. 
Monika Olto (Bahnengolf, VÖ­
sendorf) 35.892. 6. Veronika 
Dorner (Rodeln, Preln) 30.754, 
7. Gerllnde Blchlmeler (SchOt· 
zensport. Mank) 22.495. 8. 
Brigitte Lackner (Badminton, 
Preßbaum) 17.172, 9. Petra 
Flehtinger (TischtenniS. 
Oberndorl) 8.309, 10. Angelika 
Aschacher (Orientierungslauf. 
Wr. Neustadt) 7.399, 

(SChibob. Oed) 2.015. 16. Mlchaela ZIII­
"er (Tischtennis. Tralsklrchen) 882, 17 
184, 24. Vera Koltek (Tischtenni •• Kor. 
neuburgl 171. 25. Martina Sykora (Ski. 
FOnIXampf. Wr. Neustadt) 10. 36. Sablne 

OBERNDORF. - Die Union Ral­
ka Oberndorl hat sich In den ver· 
gangenen Jahren Im TIschtennis­
sport österreichweit einen Namen 
gemacht. Das Dameniel1m spielt 
In der höchsten Klasse Oster­
reichs. das Herrenteam Isl drauf 
und dran, Indie zweithöchSle auf­
zustelgen. Dieser SP.lelbetrleb, die 
AusrUstung und die Reisen In 
ganz ÖSlerrelch kosten viel Geld. 
Mehr als ein kleiner Ortsverein 
aufbringen kann. 

So klaffte Im Voranschlag fUr 
das nlichsle Spieljahr ein gewalh­
ges Loch von 90.000 S. WUrde 
dieses Loch nicht geslopft. wären 
die Konsequenzen klar. Der Spll­
zensport wäre nicht länger auf· 
rechtzuerhalten gewesen. Spieler 
wie Petra und Gerhard Flehtinger 
oder Martln Doppler hätten den 
Verein verlassen mUssen. Oie Art. 
wie dieses Budgetmanko SChließ· 
lieh ausgeglichen wurde. Isl wohl 
einzigartig. 

Robert HOlmbauer. seines Zei. 
chens Ralka-Direktor und Fan der 
Jungen Tl-Garde. kurbelte eine 
Solldarill1tsakllon an, die von 
großartlgem Erfolg gekrönt war. 
Am MittwOCh, 15.3.• kam es im 
SItzungssaal der Ralka zur feierli­
chen Obergabe der Spenden an 
Unlon-Obfrau Schuhmeier und 
SektIonsleiter Slurmiechner. 

Martina Hauser 
Unsere Sponlerln des Jahres 

startete ihre Laufbahn im zarten 
Aller von fünf Jahren. Das Multi· 
talent Hauser konnte sowohl Im 
Geräteturnen. als auch In der 
Leichtathletik mehrere Melstertl. 
tel einheimsen. Seit zwölf Jahren 
spielt sie nun bel Ihrem Stamm. 
verein HOllabrunn, dem sie zum 
Vizestaatsmeistertitel verhalf. Die 
größten Erfolge International wa­
ren fur die 24- jährige die Teil· 
nahme an den olympischen Spie­
len in Seoul und an der B-WM In 
Deutschland. Nebenbei erreichte 
sie zweimal den 3. Rang In der 
Torschützeniiste. 

..... v ..... ·.·.·.·.·.·.·.·"..· .. tI'.·.·.·.·.·...·J'.....•••.....•.................... 


Robert Weitz 
Die Karrlare des 24-jährlgen 

Aschbachers begann In der 
Schule. Vom Sport begeistert, 
grUndete er mit Fachlehrer Pesek 
vor acht Jahren einen Volleyball. 
verein. Ein Anfangserfolg war der 
Aufstieg In die erste Klasse. da­
nach folgte der Durc,hmarsch In 
die Regionalliga. Nach dem Sieg 
Im NÖ Cup haben die Aschba­
eher nun Im Play·OH gute Chan· 
cen. 

Robert Weitz leistet aber auch 
In der Nachwuchsarbeit einiges. 
Seine SChOler. und Jugendmann­
schaft erkämpfte schon mehrere 
Landes- und Bundesmeistertitel. 

Die Schlacht ist geachlagen. 
Die Fana können ihre wunden 
Finger kurieren, die Briefträger 
haben wieder einige Kita. wenl· 
ger zu schleppen, die NON· 
Sponredaldion wieder einige 
Stunden weniger zu arbeiten 
(zu zlhlen) - die NON-Sponler. 
wahl 1988 hat Ihre Sieger gefun­
den: die Handball·Nationalsple­
lerln Manina Hauser und den 
Volleyballer Roberl Weil.t. 

Über eine Million gOltige Stim· 
men - genau 1.139.482 • sind bel 
uns eingetroffen. Ein gewaltiger 
Berg, der sich da In unseren BO­
ros angesammelt hatte. Uns hat 
die Arbeit Spaß gemacht, denn 
sie bewies uns, daß unsere Leser 
mit ihren Sportlern und mit Ihrer 
NON mitleben. Alle 40 Damen, 
die wir zur Wahl stellten. haben 
zumindest eine 911mmer erhallen. 

nur fünf der Insgesamt 76 Herren 
gingen leer aus. FOr die rege 
Teilnahme wollen wir uns herzlich 
bedanken. 

Der Uberragende Erfolg der 
Volleyballer • neben dem Ge­
samts leg bel den Herren holte 
sich Susl Neuhauser noch den 3. 
Platz bel den Damen - war das 
PrOdukt einer totalen Organlsatl. 
on. Der nö. Volleyballverband 
hatte seine Vereine aufgerufen. 
sich an der NÖN-Sportlerwahl zu 
beteiligen, ein Großteil hat es 
wirklich getan. Die nö. Volleybal­
ler konnten sogar das österreich I· 
sche und ungarische (I) National­
team bewegen, ihre Stimmen tor 
die NÖN-Wahl abzugeben. 

Die SIegerehrung • wird siCher· 
lich ein großes Fest, Termin und 
Ort werden demnächst fixiert. 

I--------....,~~-~-------------
NÖN ,,16 • 3. 1989 
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Spontan über 60.000 Schilling bereitgestellt 

Solidaritätsaktion 
stopfte Budgetloc 

Oie Ralka selbst stellte Ober die 
jährliche Sponsorsumme tur die 
Gesamtunion hinaus noch 
20.000 S zur Verfügung, BOrger· 
meister Dr. Ornezeder Oberreichte 
30.000 S Im Namen der Gemein­
deo Vbgm. Punz 10.000 S für die 
ÖVP-Parte'funktionare und Leo­

Id Alt uber 4000 S fOr die 
po engr .. 
JVPI Zudem Ist man optimistisch. 
noch andere Quellen zusätzlich 
ausschöpfen zu können. 

Eine sicherlich vorbildliche Soli· 
darlll1tsaklion, die den Stolz der 
Oberndorfer auf Ihre SpItzensport­
Jer ·ausdrUckt. die Gelegenheit ha­
ben werden, Werbung fOr Ihren 
Heimatort zu machen. 

ROBERT SALZER. 

Kommentar 

Imarkigen Sprüchen des Bür· 
germe/sters ( ..Der Neger? Wie­
der eIn Schwarzer mehr in 
Oberndorf. '1. 

Da war aber noch etwas. 

Robert Weil.t . 

Herren: 
1. Roben Weil.t (Volleyball, 

Aschbach) 119.711 
2. Kun Te~1 (Bob, Leicht­

athletik. Purkeradorf) 99.461 
3. Herben Rammel (Auto­

cor... Hollabrunn) 88.230 
4. Wollgang Wagner (Ro­

deln. Hohenberg) 76.010, 5. 
Roland Baler (Ski, Waldhotenl 
Y.) 52.400. 6. Manfred Kraus· 
holer (Gewichtheben. SI. Pöl· 
ten) 42.227. 7. Lukas Hajda 
(Basketball, Klosterneuburg) 
34.869. 8. Harald Schnabell 
(Rad. Stockerau) 27.189, 9. 
Gotttried Hofstädter (Bahnen­
golf. Vösendorf) 25.092, 10. 
Martln Doppler (Tischtennis, 
Obern dorf) 24.461. 
25. Dlna YI I 

(Tischtennis, Wolkersdorl) 883. 
~~_ ..-.. ~--"" ... : ~ 

...;.;:....;.;;;.;.;...;..;.;.;;.;;....;...;.;:...;.;:,;.;;;.;;..;;.;;...;..;.;..;..;..;;,. DIeses "Mir Oberndorfer haI-
OberfliJchlich betraChtet 

wies die Scheckübergabe an 
den Tischtennisclub Obern dorf 
keine ungewöhnlichen Züge 
auf. Eine kleine Feier, garniert 
mit belegten Brötchen und 

"Oberndorfer 

ten zsamm", das unsichtbar Im 
Raum hi~g. EIn PhiJn0r:'en, 
denn In dIe !urnha~e verlIeren 
sich bel ~pltzensPlel6n höc.h-

Beispiel OVP-Funktionäre. 
Anstalt die wehrlos darnieder· 
liegende Parteikassa anzugrei­
fen, sammelten die FunktioniJ­
re unter sich und erreichten 
10.000 SI Sogar der Bauern­
bund, dem mit dem Sportver­
ein nicht allzu viele Gemein­
samkeiten nachgesagt werden, 
bot spontan seine Hilfe an 

stens 4C bIS 60 Zuschauer. HIer ( ..Die Petra is Ja a Bauern­
aber wurde der Stolz der Ober· dirndl"). Das waren keine Alibi­
ndorler auf ,.Ihre" Sportler ein- spenden, sondern echte, spon· 
drucksvolf dokumentiert. tane Hilfsbereitschaft. 

NÖN/Erlauftal,22.3.1989halten zsamm!" 


